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Zur Hervorhebung besonderer Informationen werden in dieser Bedienungsanleitung die
folgenden Symbole verwendet:

Dieses Symbol weist auf eine mogliche Verletzungsgefahr hin.

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren
A S 3 R VSl Nichtvermeidung schwere Personenschaden verursa-
chen konnte.

VORSICHT: Hiermit wird eine Anweisung gekennzeichnet, bei deren Nichtbefolgen es zu
einer teilweisen oder volligen Zerstorung des Fahrzeugs kommen kann.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

DAS FUHREN IHRES FAHRZEUGS KANN GEFAHRLICH SEIN. Selbst bei
Routinemandvern, wie Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder liber Hindernisse, kann es
sehr schnell zu einem ZusammenstolR oder zum Uberschlagen kommen, wenn Sie nicht
alle VorsichtsmaRnahmen beachten.

Zu |hrer eigenen Sicherheit missen Sie alle Warnhinweise verstehen und befolgen, die
in dieser Bedienungsanleitung und auf den Hinweisschildern an lhrem Fahrzeug
enthalten sind. Werden diese Sicherheitshinweise nicht befolgt, kann dies zu
SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER SOGAR ZUM TOD fiihren.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung immer im Fahrzeug auf.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Ein Nichtbeachten einer beliebigen Sicherheitsvorkehrung und diesbezliglicher
Anweisung in dieser Bedienungsanleitung, dem Sicherheitsvideo und auf den
Hinweisschildern am Fahrzeug kann Verletzungen verursachen und sogar zum Tod
fiihren!

Alle Sicherheitsdokumente missen beim Verkauf bei dem Fahrzeug verbleiben.

Der gesamte Inhalt des Kapitels (iber die Sicherheitsinformationen muss vom Leser als
Warnung verstanden werden, die bei Nichtbefolgung Verletzungen verursachen und sogar zum
Tod flhren kann.

In den USA werden die Produkte von der Bombardier Motor Corporation of America vertrieben.
In Kanada UGbernimmt Bombardier Inc. den Vertrieb der Produkte.

Die folgenden Marken sind Warenzeichen der Firma Bombardier Inc. oder ihrer
Tochtergesellschaften:

BOMBARDIER®

TRAXTER®

QUEST™

ROTAX®

BOMBARDIER Byomﬁ%m
RECREATIONAL PRODUCTS g

Gedruckt in der EU. (Quest Max Traxter Max CE GE.fm XX)
“Marken der Bombardier Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
©2004 Bombardier Inc. Alle Rechte vorbehalten.



VORWORT

Herzlichen Glickwunsch zum Kauf lhres
neuen Bombardier® Freizeitfahrzeugs. Sie
erhalten die volle Bombardier-Garantie und
ein Netzwerk von zugelassenen Bombardier-
Vertragshandlern steht Ihnen zur Verfligung,
die jederzeit bereit sind, Ihnen Ersatzteile,
Zubehor und den erforderlichen Service zu
bieten.

Ihr Handler ist verpflichtet, Sie zufrieden zu
stellen. Er wurde dazu ausgebildet, die
Ersteinstellung und Inspektion lhres
Fahrzeugs zu GUbernehmen, und hat auch
letzte Einstellungen vorgenommen, bevor
das Fahrzeug in lhren Besitz Gberging. Bei
der Lieferung erlautert Ihnen Ihr Handler den
Betrieb, die Wartung sowie die
Sicherheitsfunktionen lhres Fahrzeugs. Wir
vertrauen darauf, dass Sie hiervon vollen
Gebrauch machen! Wenn Sie detailliertere
Wartungsinformationen bendétigen, wenden
Sie sich bitte an lhren Handler.

Bei der Lieferung wurden Sie auch Uber die
Garantie informiert und haben ein
Garantieformular ausgefUllt, das zur weiteren
Bearbeitung an uns lUbersandt werden muss.
In Kirze erhalten Sie dann eine
Garantiekarte, die |lhnen die Registrierung
der Garantie bescheinigt und die Sie in
Garantiefallen und bei Nachfragen bitte
verwenden.

Wir bitten Sie, unseren Kundendienstservice
in Anspruch zu nehmen, falls Probleme
auftreten, die von einem zugelassenen
Bombardier-Fachhandler nicht gelést werden
kénnen.

Diese Bedienungsanleitung wird auch in
andere Sprachen Ubersetzt. Falls es durch
die Ubersetzung zu Unstimmigkeiten
kommt, gilt immer die englische Version. In
diesem Handbuch wird durchgehend die
maskuline Substantivform verwendet, um
sich sowohl auf weibliche als auch auf
mannliche Personen zu beziehen.

Die in diesem Dokument enthaltenen Teile-
und Systembeschreibungen haben Gultigkeit
bei Verdffentlichung. Das Unternehmen
Bombardier Inc. arbeitet jedoch standig an
der Verbesserung seiner Produkte, ohne
dass dadurch eine Verpflichtung entsteht,
diese Veranderungen bei zuvor gefertigten
Produkten nachtraglich einzubauen.
Aufgrund von sehr spat vorgenommenen
Anderungen kann es zu Abweichungen
zwischen dem gefertigten Produkt und den
Beschreibungen und/oder Spezifikationen in
dieser Bedienungsanleitung kommen.
Bombardier Inc. behélt sich das Recht vor,
jederzeit Spezifikationen, Designs,
Funktionen, Modelle oder Ausrtstungen zu
verdandern oder ganz aus dem Programm zu
nehmen, ohne dass daraus irgendeine
Verpflichtung entsteht.

Die Abbildungen in diesem Dokument zeigen
den typischen Aufbau der verschiedenen
Baueinheiten und geben nicht unbedingt
Einzelheiten oder die genaue Form der Teile
wieder. Sie stellen jedoch Teile mit einer
ahnlichen oder identischen Funktion dar.

Die Angaben RECHTS und LINKS im Text
beziehen sich immer auf die Position des
Fahrers (auf dem Fahrzeug sitzend).

Die MaRangaben sind nach den Einheiten des
metrischen Systems angegeben, in
Klammern finden Sie die entsprechenden
Werte in den in den USA Ublichen Einheiten.
Wo keine prazisen Angaben notwendig sind,
wurden die Zahlen zum einfacheren Gebrauch
ab- bzw. aufgerundet.

Fir Ersatzteile und Zubehor empfehlen wir,
Originalprodukte von Bombardier zu
verwenden. Diese wurden ausdrlcklich fur
Ihr Fahrzeug entwickelt und hergestellt, um
den hohen Anforderungen der Bombardier-
Standards gerecht zu werden.

Wir bieten ein Werkstatthandbuch an, das
die kompletten Service- und Wartungsinfor-
mationen inklusive zuséatzlicher Reparaturin-
formationen enthalt.




INHALTSVERZEICHNIS

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mdgliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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HINWEIS

Diese Bedienungsanleitung wurde verfasst,
um den Halter/Fahrer eines neuen Fahrzeugs
mit den verschiedenen Bedienelementen
des Fahrzeugs sowie den Anweisungen fir
die Wartung und den sicheren Betrieb
vertraut zu machen. Sie ist fir die richtige
Verwendung des Produktes unerlasslich.

In dieser Bedienungsanleitung werden die
folgenden Symbole verwendet.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensitua-
tion hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursa-
chen kdnnte.

VORSICHT: Hiermit wird eine Anweisung
gekennzeichnet, bei deren Nichtbefolgen
es zu schweren Beschadigungen der
Fahrzeugkomponenten kommen kdnnte.
HINWEIS: Enthélt zuséatzliche Informationen
zur Vervollstandigung einer Anweisung.

Das Lesen solcher Informationen allein kann
einen Unglicksfall nicht verhindern, das
Verstehen und Befolgen der Informationen
verhilft jedoch zum korrekten Gebrauch
dieses Fahrzeugs.

Um beim Fahren mit diesem Fahrzeug in den
vollen Genuss zu kommen, gibt es einige
Grundregeln, die von jedem Fahrer befolgt
werden MUSSEN.

Europaische Gemeinschaft

Dieser Sicherheitshinweis gilt in Ladndern der
Europédischen Gemeinschaft, in denen ein
Einsatz auf der Strafde zuldssig ist.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Verwendung auf der Stral3e:

Dieses Fahrzeug wurde ausschlieBlich
fir den Einsatz im Geléande entwickelt.
Es kann jedoch fir kurze Fahrten mit
verminderter Geschwindigkeit auf
asphaltiertem oder gepflastertem
Untergrund verwendet werden, um das
Fahrzeug von einem Einsatzort zum
anderen zu bewegen.

Sehen Sie bei Fahrten auf der Strale
von hoheren Geschwindigkeiten ab,
und verringern Sie die Geschwindigkeit
bei Kurven erheblich.

Wenn Sie dies ignorieren, riskieren Sie
den Verlust der Kontrolle tber das
Fahrzeug und schwere Verletzungen.
Kurbelwinde:

Der Haken vorne an der Winde bei ent-
sprechend ausgestatteten Fahrzeugen
muss bei Fahrten auf 6ffentlichen We-
gen und/oder Stral3en entfernt und auf-
bewahrt werden.

Nichtbeachtung kann zu einem
erhohten Verletzungsrisiko Dritter
fahren.




EINFUHRUNG

lhr Handler muss Sie grundsatzlich Uber die besonderen Bedienelemente und Funktionen an
Ihrem neuen Fahrzeug informiert haben. Bitte nehmen Sie sich die Zeit, diese
Bedienungsanleitung sowie alle Warnhinweise auf dem Fahrzeug zu lesen und das
Sicherheitsvideo anzusehen, die mit diesem Fahrzeug geliefert wurden. Hier wird lhnen alles
umfassend beschrieben, was Sie vor dem Fahren mit diesem Fahrzeug wissen missen.
Unabhéngig davon, ob Sie ein Anfanger oder ein routinierter Fahrer sind, ist es fur lhre
personliche Sicherheit sowie flr die Sicherheit eines eventuellen Beifahrers wichtig, dass Sie
alle Bedienelemente und Funktionen dieses Fahrzeugs kennen. Von ebenso groRer Bedeutung
ist es zu wissen, wie man richtig fahrt.

Unabhangig von lhrem Alter, lhrer Erfahrung oder den herrschenden gesetzlichen Regelungen
ist es immer klug, wenn Sie oder jede andere Person, die Ihr Fahrzeug eventuell fahrt, den
Trainingskurs absolvieren, der von Bombardier angeboten wird. Wenn Sie ein absoluter
Fahranféanger sind, missen Sie dieses Training absolviert haben, bevor Sie zum ersten Mal
fahren. Ihr Trainer muss in der Lage sein, Ihnen Ratschldge Uber die 6rtlichen Bedingungen und
sichere Fahrpraktiken insbesondere in lhrer Region zu geben.

Die Fahrbedingungen sind von Ort zu Ort unterschiedlich. Jedes Geldnde unterliegt den
Witterungsverhaltnisse, die sich manchmal und je nach Jahreszeit radikal andern kénnen. Das
Fahren auf Sand ist anders als das Fahren auf Schnee oder durch Wélder oder Sumpfland. Ein
Gelande kann grofiere Anforderungen an die Achtsamkeit und die Geschicklichkeit des Fahrers
stellen und ist fir die Mitnahme eines Beifahrers moglicherweise nicht geeignet. Beweisen Sie
ein gutes Urteilsvermdgen. Gehen Sie immer mit grofiter Vorsicht vor. Gehen Sie keine
unnotigen Risiken ein, durch die Sie oder Ihr Beifahrer moglicherweise stecken bleiben oder
verletzt werden.

Die Fahrzeugfiihrung, Stabilitat und die Bremswege verandern sich moglicherweise, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groReren Abstand.

Der Inhalt dieser Bedienungsanleitung bietet Ihnen Informationen Uber das Fahren, die von
anderen Fahrern als zuverlassig beurteilt wurden. Sie sind nicht als definitive Mittel zur
Vermeidung von Unféllen gedacht. Die Art und Weise, in der Sie diese Informationen
verwerten, zusammen mit lhrer geistigen und korperlichen Verfassung, der spezifischen
Gefahrdung im Gelédnde und lhrer Bereitschaft, Risiken einzugehen, haben Auswirkungen auf
Ihre Fahrerfahrung. Wir wiinschen lhnen viel Freude beim Fahren..., fahren Sie jedoch
verantwortungsbewusst.

Diese Bedienungsanleitung wurde verfasst, um den Halter/Fahrer eines neuen Fahrzeugs mit
den verschiedenen Bedienelementen des Fahrzeugs sowie den Anweisungen fir die Wartung
und den sicheren Betrieb vertraut zu machen. Sie sind fir die richtige Verwendung des
Produktes unerlasslich.

Wir wirden uns Uber jede Rickmeldung lhrerseits im Hinblick auf den Inhalt und das Format
]Eiieser Bedienungsanleitung, des Sicherheitsvideos oder der Warnschilder auf dem Fahrzeug
reuen.




/\ SICHERHEITSHINWEIS

Fahrer:

Einem Kind unter 16 Jahren ist das Fahren dieses Fahrzeugs untersagt.

Nehmen Sie nie mehr als einen Beifahrer mit.

Der Fahrer ist fur die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich. Im Zweifelsfall lassen Sie
den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie ein bestimmtes Mandver fahren.

Die Fahrzeugflihrung, die Stabilitdt und die Bremswege verdndern sich
moglicherweise, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie lhre
Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim
Bremsen auf einen gréBeren Abstand.

Uben Sie die Mandver, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben werden, immer
ohne und mit Beifahrer ein.

Informieren Sie den Beifahrer Gber die Grundregeln fiir ein sicheres Fahren.

Beifahrer:

Der Beifahrer muss mindestens 12 Jahre alt sein. Er muss in der Lage sein, wahrend der
gesamten Zeit, in der er auf dem Fahrzeug sitzt, seine FliRe auf den FuB3stiitzen und
seine Hande an den Festhaltegriffen zu lassen.

Der Beifahrer muss sich immer an den hinteren Griffen und niemals am Fahrer
festhalten.

Der Beifahrer muss auf die Bewegungen des Fahrzeugs und des Fahrers achten.

Er muss immer geeignete Schutzkleidung tragen. Dazu gehért ein zugelassener Helm
mit einem starren Gesichtsschutz.

Ein Beifahrer muss wéhrend der Fahrt Hinde und Fiif3e immer an den richtigen Stellen
lassen.

Er darf wahrend der Fahrt keinesfalls aufstehen. Durch GbermafRige Bewegungen kann
der Fahrer die Kontrolle uber das Fahrzeug verlieren.

Das Nichtbeachten der Empfehlungen kann Verdanderungen in der Fahrzeugfiihrung
bewirken, was zu einem Unfall mit schweren Verletzungen oder sogar zum Tod des
Beifahrers und/oder des Fahrers fiihren kann.
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BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

DIESES FAHRZEUG IST KEIN SPIELZEUG, SEIN BETRIEB KANN GEFAHRLICH SEIN.

Dieses Fahrzeug verhalt sich anders als andere Fahrzeuge. Dazu gehdren auch Motorrader und

Pkw. Selbst bei Routinemandvern, wie Wenden oder Fahren auf Higeln oder Gber Hindernisse,

kann es sehr schnell zu einem Zusammenstof$ oder Uberschlagen kommen, wenn Sie nicht alle

VorsichtsmafRRnahmen beachten.

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER ZUM TOD kommen, wenn Sie

diese Anweisungen nicht befolgen:

A Lesen Sie diese Bedienungsanleitung und alle Warnhinweise auf dem Fahrzeug vor dem
Betrieb sorgfaltig durch und befolgen Sie die beschriebenen Betriebsverfahren. Sehen Sie
sich das Sicherheitsvideo vor dem Betrieb an.

A Nehmen Sie dieses Fahrzeug niemals in Betrieb, ohne eine angemessene Einweisung
erhalten zu haben.

A Beachten Sie immer diese Altersempfehlung: Einem Kind unter 16 Jahren ist das Fahren
dieses Fahrzeugs untersagt.

A Nehmen Sie nie mehr als einen Beifahrer mit. Der Beifahrer muss mindestens 12 Jahre alt
sein. Er muss in der Lage sein, wahrend der gesamten Zeit, in der er auf dem Fahrzeug sitzt,
seine FulRe auf den Fuldstlitzen und seine Hande an den Festhaltegriffen zu lassen.

A Die Fahrzeugfiihrung, die Stabilitét und die Bremswege veréndern sich moglicherweise,
wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit entsprechend,
wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groéReren
Abstand.

A Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund. Dies
ist nur fur kurze Entfernungen bei niedriger Geschwindigkeit gestattet, um das Fahrzeug von
einem Ort fir Gelandefahrten zu einem anderen zu tberfihren.

A Halten Sie immer die StraRenverkehrsregeln ein, wenn Sie ein ATV auf einer Fahrbahn fahren
- selbst wenn es sich um nicht befestigte Straen oder Schotterstralen handelt.

A Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals, ohne einen zugelassenen, einwandfrei passenden
Sicherheitshelm zu tragen. Der Fahrer und der Beifahrer missen auch einen Augenschutz
(Schutzbrille oder Gesichtsschutz), Handschuhe, Stiefel, ein Oberteil mit langen Armeln und
eine lange Hose tragen. Der Beifahrer muss einen zugelassenen Helm mit einem starren
Gesichtsschutz tragen.

A Nehmen Sie niemals Alkohol oder Drogen vor oder wahrend der Fahrten mit diesem
Fahrzeug zu sich.

A Fahren Sie niemals mit zu hohen Geschwindigkeiten. Fahren Sie immer mit einer
Geschwindigkeit, die dem Gelédnde, der Sichtweite, den Betriebsbedingungen und lhrer
Erfahrung angepasst ist.

A Versuchen Sie niemals Drehungen, Spriinge oder andere Stunts.

A Untersuchen Sie Ihr Fahrzeug sorgfaltig vor jeder Fahrt, um sicherzustellen, dass es sich in
einwandfreiem Betriebszustand befindet. Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur
Inspektion und Wartung ein, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.

A Der Fahrer und der Beifahrer missen beim Fahren mit dem Fahrzeug immer beide Hande
am Lenker oder den Festhaltegriffen und beide FiRe auf den Ful3stiitzen lassen.

A Fahren Sie in einem unbekannten Gelédnde immer langsam und mit groRter Vorsicht. Achten
Sie beim Fahren dieses Fahrzeugs immer auf sich dndernde Bedingungen im Geldnde.
Denken Sie immer daran, dass Sie einen Beifahrer mitnehmen.
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A Fahren Sie auf ibermaRig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund erst dann, wenn
Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit besitzen, um dieses Fahrzeug in
einem solchen Geldnde zu steuern. Seien Sie in einem solchen Geldnde immer besonders
vorsichtig. Denken Sie immer daran, dass Sie einen Beifahrer mitnehmen.

A Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst das Kurvenfahren mit
niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei hoheren Geschwindigkeiten Kurven zu
fahren. Fahren Sie keine Kurven mit GbermaRig hoher Geschwindigkeit. Das Mitnehmen
eines Beifahrers kann die Stabilitdt und die Handhabung des Fahrzeugs beeinflussen.

A Fahren Sie niemals auf Hangen, die fir das Fahrzeug oder lhre eigenen Fahigkeiten zu steil
sind. Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich
ist. Im Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie einen Hang
hinauffahren. Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung, Stabilitdt und die
Bremswege maoglicherweise verdndern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

A Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Hinauffahren von Hangen, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Prifen Sie das Gelande sorgfaltig, bevor Sie
einen Hugel hinauffahren. Fahren Sie niemals Hange mit UberméaRig rutschigem oder
lockerem Erdboden hinauf. Verlagern Sie |hr Gewicht nach vorn. Geben Sie niemals plotzlich
Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Fahren Sie niemals mit hoher
Geschwindigkeit Gber die Spitze eines Hlgels oder Hangs. Denken Sie immer daran, dass
Sie einen Beifahrer mitnehmen.

A Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsanleitung néher
beschrieben sind, um einen Abhang hinabzufahren und an Abhdngen zu bremsen. Prifen
Sie das Gelande sorgféltig, bevor Sie einen Hlgel hinabfahren. Fahrer und Beifahrer missen
ihr Gewicht nach hinten verlagern. Der Beifahrer muss sich an den Festhaltegriffen gut
festhalten. Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.
Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei dem sich das
Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern moglich, fahren Sie den Abhang gerade hinunter.
Denken Sie immer daran, dass Sie einen Beifahrer mitnehmen.

A Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben sind, um einen Hang seitlich zu Gberqueren. Vermeiden Sie das Fahren auf
Hangen mit Gbermafig rutschigem oder lockerem Erdboden. Fahrer und Beifahrer missen
ihr Gewicht auf die Fahrzeugseite verlagern, die hangaufwarts weist. Versuchen Sie niemals,
das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor Sie die Kurventechnik in ebenem Gelande
beherrschen, wie sie in dieser Bedienungsanleitung beschrieben wird. Vermeiden Sie es,
einen steilen Abhang seitlich zu Gberqueren — sofern moglich. Denken Sie immer daran, dass
Sie einen Beifahrer mitnehmen.

A Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, wenn Sie beim Hinauffahren den Motor
abwlrgen, das Fahrzeug stehen bleibt oder Sie riickwarts rollen. Um ein Stehenbleiben zu
vermeiden, schalten Sie beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten Sie
eine gleichmafiige Geschwindigkeit. Wenn Sie stehen bleiben oder rlckwarts rollen,
befolgen Sie das besondere Verfahren zum Bremsen, das in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben ist. Zuerst muss der Beifahrer absteigen und danach erst der Fahrer. Steigen
Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die den Hang hinauf weist.
Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten Sie dabei immer das Verfahren
ein, das in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben ist.

A Wenn Sie sich in einem unbekannten Gelande bewegen, untersuchen Sie dieses immer auf
Hindernisse. Versuchen Sie niemals Ulber groRe Hindernisse, wie grofse Felsen oder
umgestlrzte Baume, zu fahren. Halten Sie beim Fahren Uber Hindernisse immer die
geeigneten Verfahren ein, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich ist. Im
Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunédchst absteigen, bevor Sie die Hindernisse
passieren.
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A Seien Sie beim Schleudern oder Rutschen immer vorsichtig. Versuchen Sie dies keinesfalls
mit einem Beifahrer, da sich das Fahrzeug tberschlagen oder der Beifahrer vom Fahrzeug
geschleudert werden kann. Durch Uben in ebenem, glattem Geldnde bei niedrigen
Geschwindigkeiten lernen Sie, ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern.
Fahren Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr vorsichtig, um
ein unkontrolliertes Rutschen moglichst zu vermeiden.

A Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieRendem Wasser oder in tieferen
Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung angegeben. Bedenken Sie, dass nasse
Bremsen auch eine geringere Bremsleistung haben. Testen Sie lhre Bremsen, nachdem Sie
das Wasser verlassen haben. Falls erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit
die Bremsbelage durch die Reibung trocknen. Die Bremswege des Fahrzeugs kénnen sich
verdndern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie |Ihre Geschwindigkeit
entsprechend, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen
gréReren Abstand.

A Achten Sie immer darauf, dass sich keine Hindernisse oder Personen hinter dem Fahrzeug
befinden, wenn Sie rlickwarts fahren. Fahren Sie langsam, wenn das Rickwartsfahren
gefahrlos moglich ist. Berlicksichtigen Sie, dass der Beifahrer lhre Sicht nach hinten
beeintrachtigen kann.

A Verwenden Sie immer den Reifentyp und die ReifengréRe, die in dieser Bedienungsanleitung
naher angegeben sind. Achten Sie immer auf den richtigen Reifendruck, der in dieser
Bedienungsanleitung naher angegeben ist.

A Veréndern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgeméaRe Montage oder Verwendung
von nicht geeignetem Zubehdr. Verwenden Sie ausschlieRlich von Bombardier zugelassenes
Zubehor. Montieren Sie keine zuséatzlichen Sitze oder verwenden Sie nicht die Gepacktrager,
um mehr als eine Person mitzunehmen.

A Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung flr dieses Fahrzeug, einschlieRlich
Fahrer und Beifahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile. Eine Ladung muss immer
richtig verteilt und sicher befestigt sein. Verringern Sie die Geschwindigkeit und befolgen
Sie die Anweisungen in diesem Handbuch, wenn Sie Lasten transportieren oder einen
Anhénger ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen gréf3eren Abstand.

A Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich ist. Im
Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zundchst absteigen. Uben Sie die Mandver, die in dieser
Bedienungsanleitung beschrieben werden, immer ohne und mit Beifahrer ein. Denken Sie
immer daran, dass sich die Fahrzeugfihrung, die Stabilitdt und die Bremswege
mdglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie lhre
Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim
Bremsen auf einen grofieren Abstand. In bestimmten Situationen kann dieses Fahrzeug sehr
einfach eingesetzt werden, wenn es nur vom Fahrer gefahren wird. Mit einem Beifahrer
muss dies nicht immer der Fall sein. Handeln Sie verninftig.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschéaden verursachen oder sogar zum Tod fluhren kann.

HINWEIS: Die folgenden Abbildungen sind nur allgemeine Darstellungen. |hr Modell kann
abweichend sein.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

VOOAOAQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Inbetriebnahme dieses Fahrzeugs ohne angemessene Einweisung.

MOGLICHE FOLGEN

Das Risiko eines Unfalls erhoht sich sehr, wenn der Fahrer mit der Bedienung dieses
Fahrzeugs in den unterschiedlichen Situationen und unter verschiedenen
Gelandebedingungen mit oder ohne Beifahrer nicht richtig vertraut ist.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahranfanger und unerfahrene Bediener missen den Trainingskurs, der von
Bombardier Inc. angeboten wird, vollstandig absolvieren. Sie miissen dann die im Kurs
erlernten Fahigkeiten und die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen
Betriebstechniken in der Praxis vertiefen.

13




/\ SICHERHEITSHINWEIS

OPERATOR
UNDER
~

VO0A1AQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Nichteinhaltung der Altersempfehlung fiir dieses Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Die Nichteinhaltung dieser Altersempfehlung kann zu schwerwiegenden Verletzungen
oder sogar zum Tod des Kindes fiihren.

Selbst wenn ein Kind die empfohlene Altersgrenze fiir den Betrieb dieses Fahrzeugs
bereits erreicht hat, besitzt es mdglicherweise nicht die Fertigkeiten, das Kénnen oder
das Urteilsvermogen, die fiir das sichere Fahren des Fahrzeugs erforderlich sind, und
kann in schwere Unfélle verwickelt werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Kein Kind unter 16 Jahren darf dieses Fahrzeug fahren.

14




/\ SICHERHEITSHINWEIS

PASSENGER
UNDER
)

VO0A1BQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Nichteinhaltung der Altersempfehlung fiir den Beifahrer.

MOGLICHE FOLGEN

Ein Kind unter 12 Jahren besitzt mdoglicherweise noch nicht die erforderlichen
Voraussetzungen, um sicher mitzufahren, und kann in einen schweren Unfall
verwickelt werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Kein Kind unter 12 Jahren darf auf diesem Fahrzeug mitfahren.

/\ SICHERHEITSHINWEIS
MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Nichtbeachtung der kérperlichen Einschréankungen fir den Beifahrer.

MOGLICHE FOLGEN

Ein Beifahrer, der seine Fli3e nicht vollstdndig auf den Fu3stlitzen abstiitzen kann, kann
beim Fahren in unebenem Gelande vom Fahrzeug geschleudert werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Der Beifahrer muss in der Lage sein, immer seine Fiil3e auf den FulR3stlitzen und seine
Hande an den Festhaltegriffen zu lassen, wenn er auf dem Fahrzeug sitzt.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A1CQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Mitnahme von mehr als einer Person auf diesem Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Durch die Mitnahme von mehr als einer Person kann |hre Fahigkeit beeintrachtigt
werden, dieses Fahrzeug im Gleichgewicht zu halten und zu steuern.

Dies kdnnte zu einem Unfall fiihren, wodurch lhnen und/oder Ihren Mitfahrern Schaden
zugeflugt wird.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie nie mehr als einen Beifahrer mit. Der lange Sitz an diesem Fahrzeug dient
dazu, dem Fahrer und dem Beifahrer je nach Bedarf wahrend der Fahrt eine
Verénderung der Sitzposition zu ermdglichen.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A1EQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs auf 6ffentlichen Wegen, LandstralBen oder Schnellstral3en.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kdnnten mit einem anderen Fahrzeug zusammenstoBen. Ein gepflasterter oder
asphaltierter Untergrund kann die Bedienung und Steuerung des Fahrzeugs ernsthaft
beeinflussen. Das Fahrzeug kann dadurch auRer Kontrolle geraten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Wenn in |hrer Region das Flihren dieses Fahrzeugs auf der Stralle zugelassen ist,
fahren Sie es auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund nur lber kurze
Entfernungen und ausschlieBlich, um das Fahrzeug von einem Ort fiir Geldandefahrten
zu einem anderen zu Uberfuhren.

Fahren Sie das Fahrzeug immer mit niedriger Geschwindigkeit (niemals schneller als
?5 km/h (40 MPH)) und verringern Sie die Geschwindigkeit, bevor Sie in eine Kurve
ahren.

Halten Sie immer alle StraBenverkehrsregeln ein, wenn Sie das Fahrzeug auf
offentlichen StraRen oder Wegen fahren.

Der Haken vorne an der Winde bei entsprechend ausgestatteten Fahrzeugen muss bei
Fahrten auf 6ffentlichen Wegen und/oder StraBen entfernt und aufbewahrt werden.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A1TFQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs ohne zugelassenen Helm, Augenschutz und Schutzkleidung.
Der Beifahrer muss ebenfalls einen zugelassenen Helm mit Gesichtsschutz tragen.

MOGLICHE FOLGEN
Die folgenden Punkte betreffen den Fahrer und den Beifahrer:

— Durch das Fahren ohne zugelassenen Helm erhoht sich das Risiko einer ernsthaften
Kopfverletzung bei einem Unfall oder das Risiko, dabei sogar ums Leben zu
kommen.

— Das Fahren ohne Augenschutz kann zu einem Unfall fihren und erhéht das Risiko
einer ernsthaften Verletzung bei einem Unfall.

— Das Fahren ohne Schutzkleidung erh6ht das Risiko einer ernsthaften Verletzung bei
einem Unfall.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Tragen Sie immer einen zugelassenen, gut passenden Helm. Tragen Sie ferner:
— einen Augenschutz (Schutzbrille oder Gesichtsschutz)

— einen starren Gesichtsschutz (fir den Beifahrer empfohlen)

— Handschuhe und Stiefel

- ein Oberteil mit langen Armeln

— eine lange Hose.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A07Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Das Fahren dieses Fahrzeugs nach dem Konsum von Alkohol oder der Einnahme von
Drogen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte der Beifahrer vom Fahrzeug fallen.

Dadurch kénnte Ihr Urteilsvermogen stark beeintrachtigt werden.

Dadurch kénnte sich Ihr Reaktionsvermoégen verlangsamen.

Dadurch kénnten lhr Gleichgewichtssinn und lhre Wahrnehmung beeintrachtigt
werden.

Dies konnte zu einem Unfall oder sogar zum Tod des Beifahrers und/oder Fahrers
fihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Der Fahrer und der Beifahrer diirfen niemals Alkohol oder Drogen vor oder wahrend
der Fahrten mit diesem Fahrzeug zu sich nehmen.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

V00A08Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit zu hohen Geschwindigkeiten.

MOGLICHE FOLGEN

Sie erhohen dadurch Ihr Risiko, die Kontrolle tiber das Fahrzeug zu verlieren, was zu
einem Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie immer mit einer Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sichtweite, den
Betriebsbedingungen und lhrer Erfahrung angepasst ist.

Die Fahrzeugflihrung, Stabilitdt und die Bremswege verdndern sich mdglicherweise,
wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie lhre Geschwindigkeit
entsprechend, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf
einen groBeren Abstand.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A1GQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Versuchen von Drehungen, Spriingen oder anderen Stunts.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erhoht sich flir den Fahrer und den Beifahrer das Risiko eines Unfalls, und das
Fahrzeug konnte sich tberschlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals Stunts, wie etwa Drehungen oder Spriinge, auszufiihren.
Versuchen Sie nicht, sich mit dem Fahrzeug aufféllig zur Schau zu stellen.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine Uberpriifung des Fahrzeugs vor dem Fahren.
Keine ordentliche Wartung des Fahrzeugs.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erhoht sich das Risiko eines Unfalls oder mdglicher Beschadigungen des
Fahrzeugs.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Untersuchen Sie |hr Fahrzeug sorgfaltig vor jeder Fahrt, um sicherzustellen, dass es
sich in einwandfreiem Betriebszustand befindet.

Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur Inspektion und Wartung ein, die in
dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren auf gefrorenen Gewassern.

MOGLICHE FOLGEN

Es kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod kommen, wenn das Fahrzeug
und/oder der Fahrer und/oder der Beifahrer im Eis einbrechen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug erst dann Uber eine gefrorene Oberflache, wenn Sie sicher
sind, dass das Eis dick genug ist, um das Fahrzeug und seine Last zu tragen und um
die Krafte aufzunehmen, die durch das fahrende Fahrzeug verursacht werden.




/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0ATHQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Lésen der Hande vom Lenker (fiir den Fahrer) und von den Festhaltegriffen (flir den
Beifahrer) oder der FiilRe von den Ful3stiitzen wahrend der Fahrt.

MOGLICHE FOLGEN

Selbst wenn Sie nur eine Hand oder einen FuB3 I6sen, kann sich dadurch Ihre Fahigkeit,
das Fahrzeug zu steuern, verringern oder Sie verlieren moglicherweise das
Gleichgewicht und fallen vom Fahrzeug herunter. Wenn Sie einen FulR von den
FuB3stiitzen nehmen, kénnte lhr Ful? oder Bein mit den hinteren Radern in Kontakt
gelangen, was zu Verletzungen oder einem Unfall fiihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Der Fahrer und der Beifahrer missen beim Fahren mit dem Fahrzeug immer beide
Hande am Lenker oder den Festhaltegriffen und beide FliRe auf den Ful3stiitzen lassen.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A1IQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine besondere Vorsicht beim Fahren in unbekanntem Gelande.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kénnten auf versteckte Felsen, Buckel oder Locher stoBen, ohne geniigend Zeit fiir
eine angemessene Reaktion zu haben.

Dadurch kénnte sich das Fahrzeug Uberschlagen, der Beifahrer kdnnte
heruntergeschleudert werden oder das Fahrzeug kdnnte aul3er Kontrolle geraten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie in einem unbekannten Gelédnde langsam und mit groRter Vorsicht.
Achten Sie beim Fahren des Fahrzeugs immer auf sich dndernde Bedingungen im
Gelénde.

Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fiir die Sicherheit seines Beifahrers verantwortlich
ist. Verringern Sie Ilhre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie einen Beifahrer
mitnehmen.

24




/\ SICHERHEITSHINWEIS

V00A1JQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine besondere Vorsicht beim Fahren auf liberméafR3ig grobem, rutschigem oder
lockerem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug den Antrieb verlieren oder aulBer Kontrolle geraten, was
zu einem Unfall, zum Uberschlagen des Fahrzeugs oder sogar zum Herunterfallen des
Beifahrers fiihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie auf ibermaRig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund erst dann,
wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit besitzen, um dieses
Fahrzeug in einem solchen Gelédnde zu steuern.

Seien Sie in einem solchen Geldnde immer besonders vorsichtig.

Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fiir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich
ist. Im Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie in einem
solchen Gelande fahren.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0A1TKQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

UnsachgemafRes Wenden und Kurvenfahren.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kénnte auRer Kontrolle geraten und es kdnnte zu einem Zusammenstol3
oder einem Uberschlag des Fahrzeugs kommen, oder der Beifahrer kénnte vom
Fahrzeug geschleudert werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst das Kurvenfahren
mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei hoheren Geschwindigkeiten
Kurven zu fahren.

Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fiir die Sicherheit seines Beifahrers verantwortlich
ist. Fihren Sie dieses Mandver keinesfalls mit einem Beifahrer durch. Denken Sie
immer daran, dass sich die Fahrzeugflihrung, die Stabilitat und die Bremswege
maoglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

Fahren Sie keine Kurven mit ibermafRig hoher Geschwindigkeit.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VOOA1LQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren auf zu steilen Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kann sich an zu steilen Abhangen leichter tiberschlagen als auf ebenem
Untergrund oder an kleinen Hugeln.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fiir das Fahrzeug oder Ihre eigenen Fahigkeiten zu
steil sind.

Uben Sie zunachst auf kleineren Hiigeln mit oder ohne Beifahrer, bevor Sie sich an
groBere Abhange wagen.

Denken Sie immer daran: Selbst wenn Sie mit diesem Fahrzeug steile Abhdnge
bewiéltigen kénnen, ist es nicht empfehlenswert, solche Abhédnge mit einem Beifahrer
hinaufzufahren. Lassen Sie den Beifahrer immer zunachst absteigen, bevor Sie dieses
Mandver versuchen. Beweisen Sie ein gutes Urteilsvermogen.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VO0ATMQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Unsachgemales Hinauffahren von Abhéangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug auBer Kontrolle geraten oder sich tberschlagen oder
der Beifahrer konnte heruntergeschleudert werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Hinauffahren von Hangen, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

Prifen Sie das Geldnde immer sorgféaltig, bevor Sie einen Hiigel hinauffahren.
Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fiir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich
ist. Im Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie einen Hang
hinauffahren. Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung, die Stabilitat
und die Bremswege moglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.
Fahren Sie niemals Hange mit GiberméaRig rutschigem oder lockerem Erdboden hinauf.
Fahrer und Beifahrer miissen ihr Gewicht nach vorn verlagern.

Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das
Fahrzeug konnte plotzlich nach hinten kippen.

Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit tGiber die Spitze eines Hligels oder
Hangs. Ein Hindernis, ein steiler Abhang oder ein anderes Fahrzeug oder eine Person
kénnten auf der anderen Seite des Hligels sein.
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/\ SICHERHEITSHINWEIS

VOOATNQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Unsachgemales Hinabfahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug auBer Kontrolle geraten oder sich tberschlagen oder
der Beifahrer konnte heruntergeschleudert werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Herabfahren von Abhéangen, die
in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. HINWEIS: Eine besondere
Technik ist erforderlich, um beim Abwaértsfahren zu bremsen.

Prifen Sie das Geldande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hligel hinabfahren.
Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fiir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich
ist. Im Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie einen Hang
hinunterfahren. Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugflihrung, die Stabilitat
und die Bremswege mdoglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.
Fahrer und Beifahrer miissen ihr Gewicht nach hinten verlagern. Der Beifahrer muss
sich an den Festhaltegriffen gut festhalten.

Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.

Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei dem sich das
Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern mdglich, fahren Sie den Abhang gerade
hinunter.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

UnsachgemaiaBes Uberqueren von oder Wenden an Abhéangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug auBer Kontrolle geraten oder sich tberschlagen oder
der Beifahrer konnte heruntergeschleudert werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie nie, das Fahrzeug zu drehen, wenn sich ein Beifahrer auf dem Fahrzeug
befindet. Lassen Sie ihn zuvor immer absteigen, bevor Sie solche Mandver
durchfiihren.

Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor Sie die
Kurventechnik in ebenem Geldnde beherrschen, wie sie in dieser Bedienungsanleitung
ndher beschrieben wird. Seien Sie beim Wenden auf einem Hligel sehr vorsichtig.
Vermeiden Sie es, einen steilen Abhang seitlich zu iberqueren — sofern maglich.
Beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs:

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsanleitung
néher beschrieben sind.

Vermeiden Sie das Fahren auf Hangen mit i4bermaRig rutschigem oder lockerem
Erdboden.

Fahrer und Beifahrer miissen ihr Gewicht auf die Fahrzeugseite verlagern, die
hangaufwarts weist.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Stehenbleiben, Riickwaértsrollen oder unsachgemales Absitzen, wenn Sie einen
Abhang hinauffahren.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kénnte zum Uberschlagen des Fahrzeugs fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Schalten Sie beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten Sie eine
gleichmaRige Geschwindigkeit.

Wenn Sie die Geschwindigkeit hangaufwarts vollstandig verlieren:

Fahrer und Beifahrer missen ihr Gewicht hangaufwarts verlagert lassen. Geben Sie
niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug
kénnte pl6tzlich nach hinten kippen.

Ziehen Sie die Bremsen an.

Ziehen Sie die Feststellbremse an, nachdem Sie das Fahrzeug angehalten haben.
Lassen Sie zunachst den Beifahrer absteigen und steigen Sie dann auf der Seite ab, die
hangaufwarts weist bzw. seitlich, wenn das Fahrzeug bergauf gerichtet ist.

Wenn Sie anfangen, riickwarts zu rollen:

Fahrer und Beifahrer missen ihr Gewicht hangaufwarts verlagert lassen. Geben Sie
niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug
kénnte pl6tzlich nach hinten kippen.

Betatigen Sie niemals die hintere Bremse, wahrend Sie riickwarts rollen.

Ziehen Sie die vordere Bremse allmahlich an.

Wenn das Fahrzeug vollstandig zum Stehen gekommen ist, ziehen Sie auch die hintere
Bremse und die Feststellbremse an.

Lassen Sie zunachst den Beifahrer absteigen und steigen Sie dann auf der Seite ab, die
hangaufwarts weist bzw. seitlich, wenn das Fahrzeug bergauf gerichtet ist.

Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten Sie dabei immer das
Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben ist.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

UnsachgemaRes Fahren (iber Hindernisse.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kdnnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder es kdnnte zu einem
Zusammenstold kommen oder der Beifahrer kdnnte heruntergeschleudert werden.

Ein Uberschlagen des Fahrzeugs kdnnte die Folge sein.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Der Fahrer ist fiir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich. Im Zweifelsfall lassen
Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie Giber Hindernisse fahren. Denken Sie
immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung und Stabilitdt moglicherweise verandern,
wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

Bevor Sie in einem unbekannten Geldnde fahren, priifen Sie dieses auf Hindernisse.
Versuchen Sie niemals tber groBe Hindernisse, wie groRe Felsen oder umgestliirzte
Baume, zu fahren.

Halten Sie beim Fahren lber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren ein, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

UnsachgemaRes Schleudern oder Rutschen.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kdnnten die Kontrolle Gber dieses Fahrzeug verlieren.
Das Fahrzeug kdnnte unerwartet an Bodenhaftung gewinnen, was zu einem
Uberschlag oder zum Herunterfallen des Beifahrers flihren konnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Achten Sie darauf, mit einem Beifahrer nicht ins Rutschen oder Schleudern zu
kommen. Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung und Stabilitat
maoglicherweise verdndern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

Durch Uben in ebenem, glattem Geldnde bei niedrigen Geschwindigkeiten lernen Sie,
ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern.

Fahren Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr vorsichtig,
um ein unkontrolliertes Rutschen oder Schleudern moglichst zu vermeiden.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren durch tiefes oder schnell flieRendes Gewasser.

MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen konnten aufschwimmen. Dadurch ist der Antrieb eventuell nicht mehr
gewabhrleistet und die Kontrolle Uber das Fahrzeug geht verloren. Die Folge kdnnte ein
Unfall sein.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieBendem Wasser oder in tieferen
Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung naher angegeben.

Uberprifen Sie die Wassertiefe und die Stromung, bevor Sie versuchen, ein Gewasser
zu Uberqueren. Das Wasser darf nicht Gber die Fu3stlitzen steigen.

Bedenken Sie, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung haben. Testen
Sie Ilhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen haben. Falls erforderlich,
bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die Bremsbeldge durch die Reibung
trocknen. Vergessen Sie nicht, dass Sie einen langeren Bremsweg einplanen miissen,
wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Unsachgemales Fahren im Rickwartsgang.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kénnten auf ein Hindernis oder eine Person hinter dem Fahrzeug auffahren und
dadurch schwere Verletzungen verursachen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Wenn Sie den Riickwértsgang einlegen, achten Sie darauf, dass sich keine Hindernisse
oder Personen hinter dem Fahrzeug befinden. Fahren Sie langsam, wenn das
Rickwartsfahren gefahrlos moglich ist. Berlicksichtigen Sie, dass der Beifahrer lhre
Sicht nach hinten beeintrachtigen kann.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen oder mit falschem oder
ungleichmafRigem Reifendruck.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen oder mit einem falschen oder
ungleichméaRigen Reifendruck kann dazu fluihren, dass Sie die Kontrolle Giber das
Fahrzeug verlieren und sich ferner das Risiko eines Unfalls erhoht.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die ReifengroBe, die in dieser
Bedienungsanleitung fir dieses Fahrzeug néher spezifiziert sind.

Achten Sie immer auf den richtigen Reifendruck, der in dieser Bedienungsanleitung
naher angegeben ist.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit unsachgemaéafen Veranderungen.

MOGLICHE FOLGEN

Eine unsachgemaéalle Montage von Zubeho6r oder Verdanderungen an diesem Fahrzeug
kann zu verdanderten Handhabungsbedingungen fiihren, die in bestimmten Situationen
auch einen Unfall verursachen kénnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgemafRe Montage oder
Verwendung von nicht geeignetem Zubehor. Alle an diesem Fahrzeug verwendeten
Teile und das gesamte Zubehdr missen von Bombardier zugelassen sein und gemaf3
den Anweisungen montiert und verwendet werden. Wenn Sie Fragen haben, wenden
Sie sich an einen Bombardier ATV-Vertragshéandler.

Montieren Sie keine zusatzlichen Sitze bzw. verwenden Sie nicht die Gepacktrager, um
mehr als eine Person mitzunehmen.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Uberladen dieses Fahrzeugs oder unsachgemaRes Transportieren oder Schleppen von
Ladung.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu verdnderten Handhabungsbedingungen fiihren, die in bestimmten
Situationen auch einen Unfall verursachen kdénnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fiir dieses Fahrzeug,
einschlieBlich Fahrer und Beifahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.

Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein.

Verringern Sie lhre Geschwindigkeit, wenn Sie Ladung transportieren oder einen
Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groReren Abstand.

Befolgen Sie immer die Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung, wenn Sie Lasten
transportieren oder einen Anhanger ziehen.
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MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

flihren.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Transportieren Sie niemals leicht entzlindliche oder gefahrliche Stoffe.

Der Transport von leicht entziindlichen oder gefahrlichen Stoffen kann zu Explosionen

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere

Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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Damit Sie an diesem Fahrzeug wirklich moglichst viel Freude haben, gibt es einige
grundlegende Regeln und Tipps, die Sie einhalten sollten. Einige davon sind flur Sie
mdglicherweise neu, wahrend andere verniinftig sind oder auf der Hand liegen. In jedem Fall
bitten wir Sie, sich die Zeit zu nehmen, diese Bedienungsanleitung vollstandig zu lesen, bevor
Sie dieses Fahrzeug in Betrieb nehmen.

Bombardier rat davon ab, dass Personen unter 16 Jahren dieses Fahrzeugs fahren. Der
Beifahrer muss mindestens 12 Jahre alt sein. Er muss in der Lage sein, wahrend der gesamten
Zeit, in der er auf dem Fahrzeug sitzt, seine Flfde auf den FuRstiitzen und seine Hande an den
Festhaltegriffen zu lassen. Um der Sicherheit des Kindes willen empfehlen wir lhnen dringend,
diese Empfehlung zu befolgen und durchzusetzen. Sie allein beurteilen die Fahigkeiten eines
Fahrers, die damit verbundenen Risiken zu verstehen und ein Fahrzeug sicher zu fahren.
Personen mit kognitiven oder kérperlichen Beeintrachtigungen oder sehr risikobereite
Personen sind starker durch mogliche Uberschlage oder ZusammenstoRe gefahrdet, die zu
Verletzungen oder sogar zum Tod flhren kénnen.

Machen Sie sich mit den Bedienelementen und dem allgemeinen Betrieb des Fahrzeugs
umfassend vertraut, bevor Sie sich an die Bedingungen im Geléande heranwagen. Uben Sie das
Fahren in einem geeigneten, gefahrlosen Gebiet und machen Sie sich mit den Reaktionen des
Fahrzeugs auf jede Bedingung vertraut. Fahren Sie mit niedrigen Geschwindigkeiten. Hohere
Geschwindigkeiten erfordern eine grofiere Erfahrung, ein groReres Wissen und geeignete
Fahrbedingungen.

Fahrzeugfihrung, Stabilitdt und Bremswege verandern sich, wenn Sie einen Beifahrer
mitnehmen. Verringern Sie lhre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie einen Beifahrer
mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen grofieren Abstand.

Nicht alle Fahrzeuge sind gleich. Jedes Fahrzeug besitzt seine spezifischen Leistungseigen-
schaften, Bedienelemente und Funktionen. Das Fahrverhalten und die Handhabung jedes Fahr-
zeugs sind unterschiedlich.

Gehen Sie niemals davon aus, dass das Fahrzeug Uberall sicher fahrt. Plétzliche Verdnderungen
im Geldnde durch Locher, Vertiefungen, Erdhlgel, weicheren oder harteren Untergrund oder
andere Unwaégbarkeiten kdnnen zum Umkippen des Fahrzeugs oder zu Instabilitdt fihren. Um
dies zu vermeiden, verringern Sie das Tempo und beobachten Sie immer das Geldnde vor
Ihnen. Wenn das Fahrzeug anfdngt zu schwanken oder umzukippen, sollten Sie am besten
unverzlglich absteigen... jedoch KEINESFALLS zur Kipprichtung des Fahrzeugs!
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Tipps zum Fahren

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Die Uberprifung des Fahrzeugs vor dem Fahren ist sehr wichtig. Uberprifen Sieimmer
den einwandfreien Betriebszustand der wichtigen Bedienelemente,
Sicherheitsfunktionen und mechanischen Komponenten vor dem Start. Anderenfalls
kann es zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod kommen.

Vor Fahrtantritt muss der Fahrer immer Folgendes tun:
) Entfernen oder entriegeln Sie die Wegfahrsperre.
b) Losen Sie die Feststellbremse.
c) Prifen Sie die Lenkung.
d) Prifen Sie das Gaspedal.
e) Prifen Sie die Funktion der Bremsen.
f) Prifen Sie die Funktion des Motorausschalters.
g) Prifen Sie den Betrieb und die Sauberkeit des Scheinwerfers, des Bremslichtes, der
Standlichter und der Fahrtrichtungsanzeiger.
h) Prifen Sie die Fillstande von Kraftstoff und Ol.
i) Prufen Sie die Reifen und Felgen auf iberméaRigen Verschlei® oder Beschadigungen.
i) Prafen Sie den Reifenluftdruck.
k) Sichern Sie alle Stau- und Aufbewahrungsfacher.
[)  Kontrollieren Sie den Zustand der Rickenlehne.
m) Prifen Sie den Zustand der Festhaltegriffe fir den Beifahrer.
n) Belehren Sie den Beifahrer tber die Grundregeln fur ein sicheres Fahren.

Nehmen Sie das Fahrzeug nur in Betrieb, wenn alle gepriften Punkte zufriedenstellend sind.
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Kleidung

Die aktuellen Witterungsverhaltnisse sollten lhnen die Wahl der richtigen Kleidung erleichtern.
Es ist jedoch wichtig, dass der Fahrer und der Beifahrer immer die geeignete Schutzkleidung
tragen. Dazu gehort ein zugelassener Helm, Augenschutz, Stiefel, Handschuhe, ein Oberteil
mit langen Armeln und eine lange Hose. Der Beifahrer muss einen zugelassenen Helm mit
einem starren Gesichtsschutz tragen. Diese Art von Schutzkleidung schiitzt Sie gegen kleinere
Gefahrdungen, auf die Sie wahrend der Fahrt treffen konnen. Fahrer und Beifahrer dirfen
niemals lose flatternde Kleidung, wie etwa einen Schal, tragen, die sich im Fahrzeug oder an
Zweigen oder Blschen verfangen kénnte. In Abhangigkeit von den Gegebenheiten vor Ort
kann eine Schutzbrille mit Beschlagschutz oder eine Sonnenbrille erforderlich sein. Eine
Sonnenbrille darf nur tagslber getragen werden. Mithilfe unterschiedlich gefarbter Linsen, die
fur Schutzbrillen oder normale Brillen erhaltlich sind, kénnen Sie Veranderungen im Gelande
leichter unterscheiden.

Zugelassener
Helm ———>

Augenschutz

Starrer
Gesichtsschutz

Brustschutz

Lange
Armel

Lange,
strapazierfahige
Hose

Stiefel

Angemessen gekleideter Fahrer

V01M03Z
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Transport von Lasten/Mitnehmen eines Beifahrers

Jede Last, die auf dem/den Gepéacktrager(n) des Fahrzeugs transportiert wird, beeintrachtigt die
Stabilitdt und die Kontrolle Gber das Fahrzeug. Daher lberschreiten Sie keinesfalls den vom
Hersteller des Fahrzeugs angegebenen Grenzwert fur die Zuladung. Achten Sie immer darauf,
dass die Ladung gesichert ist und die Steuerung des Fahrzeugs nicht beeintrachtigt wird. Seien
Sie sich immer bewusst, dass die Ladung verrutschen oder hinunterfallen und dadurch einen
Unfall verursachen kann. Vermeiden Sie Lasten, die seitlich Uberstehen und sich in Blischen
oder anderen Hindernissen verfangen oder hdngen bleiben kénnen. Vermeiden Sie ein
Verdecken oder Versperren des Scheinwerfers oder des Ricklichts durch die Ladung. Achten
Sie immer darauf, dass alle Verriegelungen des Aufbewahrungsfachs geschlossen sind. Wenn
die Abdeckung des Fachs abgenommen wurde, um eine Ladung zu transportieren, stellen Sie
sicher, dass die Ladung gesichert ist und dass kleinere Gegenstdnde nicht herausfliegen
kénnen. Sichern Sie die Abdeckung des Fachs an dem vorderen Gepacktréager.

Das Fahrzeug wurde speziell fir den Transport eines Fahrers und nur EINES Beifahrers
entwickelt. Montieren Sie keine zusatzlichen Sitze oder verwenden Sie nicht die Gepacktrager
oder deren Position am Fahrzeug, um weitere Personen mitzunehmen. Das Mitnehmen von
mehr als einem Mitfahrer kann die Stabilitdt und die Kontrolle Gber das Fahrzeug beeinflussen.

Ziehen eines Anhdngers

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit einem Anhénger erhoht das Risiko eines Sturzes erheblich.
Dies gilt insbesondere an schragen Boschungen. Wenn ein Anhénger an dem Fahrzeug
verwendet werden soll, stellen Sie sicher, dass seine Anhdngerkupplung mit der
Anhéngerkupplung des Fahrzeugs kompatibel ist. Achten Sie darauf, dass der Anhénger
horizontal zum Fahrzeug ausgerichtet ist. (In bestimmten Fallen muss eine besondere
Verldngerung an der Anhéangerkupplung des Fahrzeugs installiert werden). Verwenden Sie
Sicherheitsketten, um den Anhédnger an dem Fahrzeug zu sichern. Der Bremsweg dieses
Fahrzeugs verlangert sich moglicherweise, wenn Sie schwere Lasten insbesondere auf
Neigungen oder mit einem Beifahrer an Bord ziehen. Achten Sie darauf, nicht zu schleudern
oder zu rutschen. Wenn Sie anhalten oder das Fahrzeug parken, blockieren Sie die Rader des
Fahrzeugs und des Anhdngers gegen maogliche Bewegungen. Achten Sie immer darauf, dass
die Ladung gleichmafig auf dem Anhanger verteilt ist. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie einen
beladenen Anhanger vom Fahrzeug abhangen. Der Anhénger oder dessen Ladung kénnte auf
Sie oder andere kippen. Fahren Sie Kurven nicht mit hoher Geschwindigkeit.

Arbeiten mit lhrem Fahrzeug

Mit IThrem Fahrzeug kdénnen Sie einige unterschiedliche LEICHTE Aufgaben erledigen,
angefangen vom Schneerdumen bis hin zum Schleppen von Holz oder Transportieren von
Lasten. lhr zugelassener Bombardier ATV-Handler hélt vielfaltiges Zubehor fir Sie bereit. Halten
Sie jedoch immer die zuldssigen Zuladungen und Kapazitaten fir das Fahrzeug ein. Eine
Uberlastung des Fahrzeugs kann die Komponenten des Fahrzeugs Uberbeanspruchen und zu
einem Ausfall fihren. Um mogliche Verletzungen zu vermeiden, ist es gleichermafien wichtig,
die Anweisungen und Warnhinweise zu dem jeweiligen Zubehor zu befolgen. Vermeiden Sie
jede korperliche Anstrengung durch Anheben oder Ziehen schwerer Lasten oder durch
Schieben des Fahrzeugs.

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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Fahrten zur Freizeitgestaltung

Respektieren Sie die Rechte und Einschrankungen durch Dritte. Halten Sie sich immer aus
Gebieten fern, die fir eine andere Nutzung des Gelandes gedacht sind. Dazu gehdéren Wege
fur Motorschlitten, Reitwege, Skilanglaufloipen, Routen fir Mountainbiker usw. Gehen Sie
niemals davon aus, dass sich keine anderen Benutzer auf Ihrer Route befinden. Halten Sie sich
immer ganz rechts und fahren Sie keinesfalls Zickzack von einer Seite des Wegs auf die andere.
Seien Sie immer darauf vorbereitet, zu stoppen oder zur Seite auszuweichen, wenn ein anderer
Benutzer des Wegs vor Ihnen erscheint.

Halten Sie immer einen Sicherheitsabstand zu anderen Fahrern ein. Mithilfe lhrer eigenen
Beurteilung der Geschwindigkeit, der Gelandebedingungen, des Wetters, der mechanischen
Bedingungen lhres Fahrzeugs und des , Vertrauens in das Urteilsvermogen” der anderen
Fahrer um Sie herum werden Sie den richtigen Sicherheitsabstand bestimmen konnen. Ebenso
wie andere motorisierte Fahrzeuge, kann auch dieses Fahrzeug nicht sofort zum Stillstand
kommen. Fahrzeugfihrung, Stabilitdt und Bremswege verdandern sich moglicherweise, wenn
Sie einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie lhre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen gréReren Abstand.

Fahren Sie das Fahrzeug immer mit niedriger Geschwindigkeit, keinesfalls schneller als 65
km/h (40 MPH), und verringern Sie die Geschwindigkeit vor einer Kurve, wenn Sie das Fahrzeug
auf einer Fahrbahn fahren.

Vor Fahrtbeginn teilen Sie einer anderen Person mit, wo Sie fahren wollen und wann Sie
wahrscheinlich zuriickkehren. Nehmen Sie niemals Alkohol oder Drogen vor oder wahrend der
Fahrt zu sich!

Je nach Lange lhrer Fahrt nehmen Sie zuséatzliches Werkzeug und Ausristungen flr den Notfall
mit. Klaren Sie vor Fahrtantritt, wo Sie zusatzlichen Kraftstoff und Ol erhalten kdnnen. Seien Sie
auf alle mdglichen Bedingungen vorbereitet, auf die Sie treffen konnten. Das Mitnehmen einer
Erste-Hilfe-Ausristung ist immer eine Uberlegung wert.

Umwelt

Einer der Vorteile dieses Fahrzeugs besteht darin, dass Sie damit die viel genutzten und
belebten Wege verlassen und sich weit weg von den meisten Siedlungen aufhalten kénnen.
Sie mlssen der Natur jedoch immer den nétigen Respekt entgegen bringen und auf die Rechte
anderer achten, sich an der Natur zu erfreuen. Fahren Sie nicht in Gebieten, die aus Sicht des
Umweltschutzes empfindlich sind. Fahren Sie keinesfalls Gber Forstbestédnde oder Blische und
Straucher, féllen Sie keinesfalls Baume oder demontieren Sie Zdune. Lassen Sie keinesfalls lhre
Rader durchdrehen und zerstoren Sie nicht den Erdboden. ,Bewegen Sie sich ricksichtsvoll”.
Das Jagen von Wild ist in vielen Gebieten illegal. Wild kann auch durch Erschépfung sterben,
wenn es mit einem motorisierten Fahrzeug gejagt wurde. Wenn Sie auf Tiere treffen, halten Sie
an, verhalten sich ruhig und seien Sie vorsichtig. Damit werden Sie um eine schone Erinnerung
in Ihrem Leben bereichert.

Halten Sie sich an die Regel: , Alles, was Du mitbringst, nimm auch wieder mit nach Hause!”
Werfen Sie keinen MUll weg. Entziinden Sie Lagerfeuer nur, wenn Sie eine Genehmigung dazu
haben... und auch dann nur in weiter Entfernung von trockenen Gebieten. Durch die
Gefahrdungen, die Sie dadurch auf lhrem Weg verursachen, konnten Sie oder andere heute
oder an einem der folgenden Tage verletzt werden.

Respektieren Sie Felder und landwirtschaftlich genutzte Gebiete. Holen Sie immer die
Erlaubnis des Eigentiimers ein, bevor Sie Uber Privatbesitz fahren. Respektieren Sie die Ernte
auf den Feldern, Tiere in der Landwirtschaft und die Grenzen fremdem Eigentums. Wenn Sie
an ein geschlossenes Gatter gelangen, schliel3en Sie es nach dem Hindurchfahren wieder.
Verschmutzen Sie schliefRlich keine Flisse, Seen oder andere Gewasser, bauen Sie keinesfalls
den Motor oder das Schalldampfersystem des Fahrzeugs um oder demontieren Sie
Komponenten des Systems.
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Einschrankungen durch das Design

Obwohl das Fahrzeug fir seine Klasse auRergewohnlich robust ist, ist es per Definition immer
noch ein Leichtfahrzeug und seine Verwendung muss auf den vorgesehenen Zweck
beschrankt bleiben.

Durch das Hinzufigen von Gewicht zu einem beliebigen Teil des Fahrzeugs wird sein
Schwerpunkt und damit Stabilitdt sowie seine Leistung verdndert.

Fahren abseits von StraBen und Wegen

Das Fahren abseits von Strafen und Wegen ist an sich schon gefahrlich. Jedes Gelande, dass
nicht ausdrlcklich flir das Befahren mit Fahrzeugen vorbereitet wurde, stellt bereits eine
Gefahr dar, da hier die Nachgiebigkeit, die Beschaffenheit des Bodens und die genaue Steigung
unvorhersagbar sind. Das Gelande selbst stellt eine kontinuierliche, potenzielle Gefahrdung dar,
die jeder, der sich hier bewegt, bewusst akzeptieren muss.

Ein Fahrer, der ein Fahrzeug abseits von StraRen und Wegen fahrt, muss immer den sichersten
Weg mit duerster Vorsicht auswahlen und das vor ihm liegende Geldnde genauestens im
Auge behalten. Das Fahrzeug darf keinesfalls von jemandem gefahren werden, der mit den fir
das Fahrzeug geltenden Fahranweisungen nicht vollstéandig vertraut ist. Ferner darf das
Fahrzeug keinesfalls in steilem oder triigerischem Geldnde gefahren werden.

Allgemeine Betriebs- und SicherheitsmaBRnahmen

Sorgfalt, Vorsicht, Erfahrung und Kénnen beim Fahren sind die besten VorsichtsmaRnahmen
gegen die Gefdhrdungen, die das Fahren mit diesem Fahrzeug mit sich bringt.

Wann immer der geringste Zweifel daran besteht, dass das Fahrzeug sicher um ein Hindernis
oder durch ein bestimmtes Gelande gelenkt werden kann, wéhlen Sie eine alternative Strecke
aus.

Beim Fahren im Gelande sind die Leistung und der Antrieb die entscheidenden Faktoren —nicht
die Geschwindigkeit. Fahren Sie niemals schneller, als Sichtweite und lhre eigene Fahigkeit,
eine sichere Route zu bestimmen, gestatten.

Uberwachen Sie das vor |hnen liegende Geléande standig auf plotzliche Veranderungen in
Bdschungen oder auf Hindernisse, wie etwa Felsen oder Baumstimpfe, durch die das
Fahrzeug seine Stabilitat verlieren und umkippen oder sich Uberschlagen konnte.

Die Fahrzeugflihrung, Stabilitdt und die Bremswege verandern sich moglicherweise, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groReren Abstand.

Nehmen Sie das Fahrzeug nie in Betrieb, wenn die Bedienelemente nicht normal funktionieren.
Beim Fahren im Rlckwartsgang prifen Sie immer, dass sich hinter dem Fahrzeug keine
Personen oder Hindernisse befinden. Fahren Sie langsam und vermeiden Sie scharfe Kurven.
Bertlicksichtigen Sie, dass der Beifahrer lhre Sicht nach hinten beeintrachtigen kann. Lassen Sie
lhren Beifahrer gegebenenfalls absteigen.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststelloremse an. Dies ist
beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen Abhédngen oder beim
Transport von Lasten mit dem Fahrzeug muissen die Rader immer zusatzlich mit Steinen oder
Ziegeln blockiert werden. Denken Sie daran, den Kraftstoffhahn zu schlief3en.

Benutzer in der Europaischen Gemeinschaft sind dazu verpflichtet, den Haken der Kurbelwinde
zu entfernen, wenn sie auf StralRen oder Wegen fahren. Bei Nichtbefolgung dieser Vorschrift
kann es bei einem Unfall zu zusatzlichen Verletzungen oder sogar zum Tod kommen.
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Bergauf Fahren

Aufgrund seiner Konfiguration hat dieses Fahrzeug so ausgezeichnete Steigféhigkeiten, dass
ein Umkippen maoglich ist, bevor sie ihren Antrieb verlieren. Haufig liegen beispielsweise
Gelandesituationen vor, in denen die Spitze eines Bergs so erodiert ist, dass sich diese Spitze
sehr steil erhebt. Das Fahrzeug kann solche Bedingungen sicherlich meistern. Wenn sich dabei
der vordere Teil des Fahrzeugs jedoch so stark aufrichtet, dass sich das Gleichgewicht
verdndert, kann das Fahrzeug nach hinten umkippen.

Zu derselben Situation kann es kommen, wenn das Vorderteil des Fahrzeugs durch ein
verstecktes Hindernis mehr ansteigt als gewtnscht. Wahlen Sie in einer solchen Situation eine
andere Strecke aus. Achten Sie dabei jedoch auf die Gefahren beim seitlichen Uberqueren
eines Abhangs.

Es ist ferner vorteilhaft, die Gelandebedingungen auf der anderen Seite des Hiigels oder der
Boschung bereits zu kennen. Nur allzu haufig sind dort steile Abhange oder Bdschungen zu
finden, die ein Uberqueren oder einen Abstieg unmaglich machen.

Bergab Fahren

Grundsatzlich kann dieses Fahrzeug steile Abhdnge sicher hinauffahren, die jedoch zu steil sind,
um einen sicheren Abstieg zu ermoglichen. Daher ist es wesentlich, sich zu vergewissern, dass
eine sichere Route fir den spateren Abstieg vorhanden ist, bevor Sie einen Abhang
hinauffahren.

Wenn Sie die Geschwindigkeit verringern, wéahrend Sie einen rutschigen Abhang
hinunterfahren, kénnte das Fahrzeug zu ,schlittern” beginnen. Halten Sie eine stetige
Geschwindigkeit und/oder beschleunigen Sie etwas, um die Kontrolle wieder zu gewinnen.

Seitliches Fahren am Abhang

Wann immer maoglich muss ein solches Fahren vermieden werden. Falls es dennoch
erforderlich wird, seien Sie duRerst vorsichtig. Lassen Sie immer zunachst den Beifahrer
absteigen, bevor Sie dieses Manover ausfihren. Das seitliche Uberqueren steiler Abhange
kénnte zum Uberschlagen des Fahrzeugs flhren. Ein rutschiger oder lockerer Erdboden kénnte
ferner zu nicht kontrollierbarem, seitlichen Rutschen flihren. Versuchen Sie nicht, das Fahrzeug
beim Rutschen bergab zu wenden. Umgehen Sie alle Hindernisse oder Vertiefungen, durch die
das Fahrzeug auf einer Seite starker als auf der anderen angehoben wird. Dies kann einen
Uberschlag verursachen.

Steile Boschungen

Dieses Fahrzeug federt durch und stoppt gewohnlich, wenn entweder die vorderen oder
hinteren Rader Uber eine Boschung fahren. Wenn diese Béschung steil oder tief ist, senkt sich
das Fahrzeug und schlagt um.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Vermeiden Sie es, liber Béschungen zu fahren. Wenden Sie das Fahrzeug und wahlen
Sie eine andere Route aus.
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Fahrtechniken

Das zu schnelle Fahren lhres Fahrzeugs fir die herrschenden Bedingungen kann zu
Verletzungen fihren. Geben Sie nur so viel Gas, dass Sie sicher vorwarts kommen. Die Statistik
zeigt, dass das Befahren von Kurven bei hoher Geschwindigkeit gewdhnlich zu Unfallen und
Verletzungen flhrt. Denken Sie immer daran, dass dieses Fahrzeug schwer ist! Sie kdnnen
durch das blofse Gewicht schon in Gefahr gebracht werden, wenn das Fahrzeug auf Sie fallt und
Sie unter sich begrabt.

Dieses Fahrzeug ist nicht fur Spriinge gedacht. Weder das Fahrzeug noch Sie kénnen die
starken St6Re absorbieren, die bei groRen Springen entstehen. Wenn Sie Drehungen mit dem
Fahrzeug versuchen, kann das Fahrzeug auf Sie fallen. Beide Praktiken bringen ein hohes Risiko
fur Sie und lhren Beifahrer mit sich und missen unter allen Umstédnden vermieden werden.
Um jederzeit die richtige Kontrolle Uber das Fahrzeug zu behalten, missen Sie unbedingt Ihre
Hande am Lenker innerhalb der direkten Reichweite aller Bedienelemente lassen. Dasselbe gilt
sinngemald fir Ihre FiRe. Um das Verletzungsrisiko fir Beine und FiiRe so gering wie mdglich
zu halten, lassen Sie Ihre Fifde immer auf den Ful3stltzen. lhre Zehen dirfen nicht nach auRen
weisen. Sie dirfen ferner lhren FulR nicht als Unterstltzung einer Drehung oder Wende auf den
Boden setzen, da er durch ein neben Ihnen liegendes Hindernis getroffen oder eingeklemmt
werden oder in Kontakt mit den Radern gelangen kann. Auch der Beifahrer muss immer seine
Hande an den Festhaltegriffen und seine FiRRe auf den Fullstlitzen halten.

VOOA1VL

Obwohl das Fahrzeug mit einem angemessenen Stofddédmpfersystem ausgestattet ist, gibt es
waschbrettartige oder grobe Gelandebedingungen, in denen Sie sich nicht wohl fiihlen und die
Ihnen sogar Rickenschmerzen verursachen konnen. Haufig ist es erforderlich, dass Sie sich
aufrichten oder in gehockter Stellung fahren. Fahren Sie langsam und fangen Sie eventuelle
StoRe mit Ihren angewinkelten Beinen auf.
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Wenn in lhrer Region das Flhren dieses Fahrzeugs auf der Strafde zugelassen ist, fahren Sie es
auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund nur Uber kurze Entfernungen und
ausschlieBlich, um das Fahrzeug von einem Ort fir Geldandefahrten zu einem anderen zu
Uberflhren. Fahren Sie das Fahrzeug immer mit niedriger Geschwindigkeit (niemals schneller
als 65 km/h (40 MPH)) und verringern Sie die Geschwindigkeit, bevor Sie in eine Kurve fahren.
Halten Sie immer alle StralRenverkehrsregeln ein, wenn Sie das Fahrzeug auf 6ffentlichen
Strallen oder Wegen fahren. Wenn Sie eine StralRe Uberqueren missen, muss der vorn
fahrende Fahrer von seinem Fahrzeug absteigen, die Fahrbahn beobachten und dann die
Ubrigen Fahrer hindber winken. Die letzte Person der Gruppe, die die Fahrbahn Uberquert hat,
muss dann dem zuvor vorn fahrenden Fahrer bei der Uberquerung behilflich sein. Fahren Sie
nicht auf Gehsteigen. Diese sind nur fir FuRganger gedacht.

Wasser kann eine Gefahrdung darstellen. Wenn es zu tief ist, kann das Fahrzeug
aufschwimmen und umkippen. Uberprifen Sie die Wassertiefe und die Stromung, bevor Sie
versuchen, ein Gewasser zu Uberqueren. Das Wasser darf nicht Gber die FuRstltzen steigen.
Achten Sie auf rutschige Oberflachen wie Felsen, Gras, Baumstdmme usw. im Wasser und an
den Ufern. Das Fahrzeug kann hier seinen Antrieb verlieren. Versuchen Sie nicht, mit hoher
Geschwindigkeit ins Wasser zu fahren. Das Fahrzeug wird durch das Wasser gebremst und Sie
kénnten abgeworfen werden.

VOOA25L

Wasser beeintrachtigt die Bremsleistung lhres Fahrzeugs. Sorgen Sie durch mehrfaches
Betétigen dafiir, dass Ihre Bremsen wieder trocken werden, nachdem das Fahrzeug das
Wasser verlassen hat. Die Bremswege des Fahrzeugs kénnen sich verandern, wenn Sie einen
Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie lhre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie einen
Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen grof3eren Abstand.
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In der Nahe von Wasser konnen Sie auch auf Matsch oder Sumpfland treffen. Seien Sie immer
auf plotzliche "Locher" oder Tiefendnderungen vorbereitet. Achten Sie auch immer auf
Gefahrdungen durch halb verdeckte Felsen, Baumstamme o0.4.

Wenn Sie auf lhrer Fahrt gefrorene Gewasser Uberqueren missen, vergewissern Sie sich, dass
das Eis dick und stark genug ist, um Sie, Ihren Beifahrer, das Fahrzeug sowie dessen Ladung
zu tragen. Achten Sie dabei vor allem auf noch offene Wasserlocher... diese sind immer ein
Hinweis darauf, das die Eisdicke unterschiedlich ist. Der Fahrer ist fir die Sicherheit des
Beifahrers verantwortlich. Im Zweifelsfall versuchen Sie keinesfalls eine Uberquerung.

Eis beeintrachtigt ferner die Kontrolle Uber das Fahrzeug. Fahren Sie langsam und geben Sie
nicht plotzlich Gas. Dadurch drehen nur die Réder durch und das Fahrzeug kénnte umkippen.
Vermeiden Sie schnelles und plotzliches Bremsen. Dies kénnte ebenfalls zu einem
unkontrollierten Rutschen und Umkippen des Fahrzeugs oder zum Herunterfallen des
Beifahrers flihren. Schlamm muss immer umgangen werden, da dadurch die Bedienung des
Fahrzeugs beeintrachtigt und die Bedienelemente blockiert werden kénnten. Versuchen Sie
dieses Mandver keinesfalls mit einem Beifahrer. Denken Sie immer daran, dass sich die
Fahrzeugfihrung und Stabilitdt moglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer
mitnehmen.

Das Fahren auf Sand und Uber Sanddiinen ist ebenfalls eine einzigartige Erfahrung. Es missen
hierbei jedoch einige grundséatzliche VorsichtsmalRnahmen beachtet werden. In nassem, tiefen
oder feinem Sand/Schnee kann der Antrieb verloren gehen. Dadurch kann das Fahrzeug
rutschen, zurlickfallen oder festsitzen. In diesem Fall suchen Sie einen festeren Untergrund.
Der beste Rat ist auch in diesem Fall wiederum, langsam zu fahren und auf die Bedingungen
im Gelande zu achten. Wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen, fahren Sie langsam.

Beim Fahren in Sanddlnen ist es ratsam, das Fahrzeug mit einer antennenahnlichen
Sicherheitsfahne auszustatten. Damit werden Sie von anderen Uber die ndchsten Sanddinen
hinweg leichter gesehen. Fahren Sie vorsichtig weiter, wenn Sie eine andere Sicherheitsfahne
vor sich sehen. Da diese antennenahnliche Sicherheitsfahne hangen bleiben und auf Sie
zurlickschnellen kann, verwenden Sie sie keinesfalls in Gebieten mit herunterhdngenden
Zweigen oder Hindernissen. Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfihrung und
Stabilitdt moglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.
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Das Fahren auf einem Untergrund mit lockeren Steinen oder Kies ist ahnlich wie das Fahren auf
Eis. Die Steuerung eines Fahrzeugs wird auf diesem Untergrund beeintrachtigt, was zu einem
plotzlichen Rutschen und Umkippen oder zum Herunterfallen des Beifahrers insbesondere bei
hohen Geschwindigkeiten flhren kann. Darlber hinaus kann sich die Lange des Bremswegs
verandern. Denken Sie daran, dass durch plotzliches Gasgeben oder Rutschen lockere Steine
nach hinten in Richtung eines anderen Fahrers geschleudert werden kénnen. Tun Sie dies
niemals absichtlich. Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung, die Stabilitdt und
die Bremswege moglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

VOOATWL

Wenn Sie zu schleudern beginnen oder zu rutschen, kann ein Gegenlenken in die jeweilige
Schleuderrichtung hilfreich sein, um die Kontrolle Uber das Fahrzeug wieder zu erlangen.
Ziehen Sie niemals die Bremsen an und blockieren die Réder.

Respektieren und befolgen Sie alle Hinweisschilder auf gekennzeichneten Routen. Diese
sollen Ihnen und anderen helfen.

Hindernisse auf der Route missen vorsichtig Uberquert werden. Dazu gehoren lockere Felsen,
umgestlrzte Baume, rutschige Oberflachen, Zaune, Pfosten sowie Damme und Vertiefungen.
Wann immer mdglich missen Sie sie umgehen. Bedenken Sie, dass bestimmte Hindernisse
zu grofd und gefahrlich sind, um Uberquert zu werden. Sie missen sie also umgehen. Der
Fahrer ist fUr die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich. Im Zweifelsfall lassen Sie den
Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie Hindernisse passieren. Kleinere Felsen oder
umgestlrzte Bdume konnen sicher Uberquert werden, ndhern Sie sich in einem Winkel von
90°. Stellen Sie sich auf die FuRstitzen, wahrend |hre Knie angewinkelt sind. Passen Sie |hre
Geschwindigkeit an, ohne den Antrieb zu verlieren, und geben Sie nicht plétzlich Gas. Halten
Sie die Handgriffe fest. Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten und fahren Sie weiter. Versuchen
Sie nicht, die Vorderrader des Fahrzeugs vom Boden abzuheben. Seien Sie sich dartber im
Klaren, dass das Hindernis rutschig sein oder sich beim Uberqueren bewegen kann.

Beim Fahren auf Hligeln oder Abhangen sind zwei Punkte sehr wichtig: Seien Sie auf rutschige
Oberflachen oder Veranderungen und Hindernisse im Gelande vorbereitet und achten Sie auf
die richtige Korperhaltung. Der Fahrer ist flr die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich. Im
Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zundchst absteigen, bevor Sie Hindernisse passieren.
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Bergauf Fahren

Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich ist. Im
Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie einen Hang hinauffahren.
Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung, die Stabilitat und die Bremswege
moglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

Wenn Sie sich dafir entscheiden, dass Ihr Beifahrer nicht absteigen muss und mit Ihnen fahrt,
mUssen seine Bewegungen lhren Bewegungen angepasst sein.

Fahrer und Beifahrer missen ihr Kérpergewicht nach vorn den Hang hinauf verlagern. Halten
Sie Ihre FlRe auf den FuRstltzen und schalten Sie in einen niedrigen Gang, beschleunigen Sie
dann und schalten Sie gegebenenfalls schnell in einen héheren Gang, wéahrend Sie
hinauffahren. Geben Sie nicht zu viel Gas, da sich dadurch das Fahrzeug vorn vom Boden
abheben und auf Sie fallen kann. Wenn der Abhang zu steil ist, so dass Sie nicht weiterfahren
kénnen oder das Fahrzeug beginnt, rlickwarts zu rollen, bremsen Sie das Fahrzeug. Achten Sie
jedoch darauf, nicht zu rutschen. Lassen Sie den Beifahrer zuerst absteigen, steigen Sie dann
ab und fahren Sie eine K- oder U-Wende (gehen Sie rickwarts neben dem Fahrzeug auf der
dem Hang zugewandten Seite, eine Hand halten Sie an dem Bremshebel, fahren Sie das
Fahrzeug dabei langsam riickwarts den Hang hinauf, um zu wenden, und fahren Sie dann den
Hugel hinab). Steigen Sie immer auf der dem Hang zugewandten Seite ab oder gehen Sie auf
dieser Seite und halten Sie dabei entsprechenden Abstand vom Fahrzeug und den sich
drehenden Rédern. Versuchen Sie nicht, das Fahrzeug festzuhalten, wenn es umzukippen
beginnt. Halten Sie Abstand. Fahren Sie nicht mit hoher Geschwindigkeit tber die Spitze eines
Hugels. Auf der anderen Seite kénnten sich Hindernisse und steile Béschungen befinden. Der
Beifahrer darf erst wieder auf dem Fahrzeug aufsitzen, wenn Sie wieder ein sicheres Geldnde
erreicht haben.

VOOATXL
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Bergab Fahren

Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich ist. Im
Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie einen Hang hinunterfahren.
Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugfiihrung, die Stabilitdt und die Bremswege
maoglicherweise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

Wenn Sie sich dafir entscheiden, dass |Ihr Beifahrer nicht absteigen muss und mit Ihnen fahrt,
mussen seine Bewegungen lhren Bewegungen angepasst sein.

Fahrer und Beifahrer missen ihr Gewicht nach hinten verlagern. Bremsen Sie vorsichtig, um
ein Schleudern zu vermeiden. Fahren Sie nicht ausschlieRlich mit der Motorbremse oder im
Leerlauf den Hang hinab.

VOOATYL
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Seitliches Fahren am Abhang

Vergessen Sie nicht, dass der Fahrer fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich ist. Im
Zweifelsfall lassen Sie den Beifahrer zunachst absteigen, bevor Sie weiterfahren. Denken Sie
immer daran, dass sich die Fahrzeugflhrung, die Stabilitdt und die Bremswege moglicherweise
verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen.

Wenn Sie sich dafir entscheiden, dass Ihr Beifahrer nicht absteigen muss und mit Ihnen fahrt,
mUssen seine Bewegungen lhren Bewegungen angepasst sein.

Dies ist eine der geféhrlichsten Fahrsituationen, da sich dabei das Gleichgewicht des Fahrzeugs
drastisch verlagern kann. Wann immer mdglich missen Sie dies vermeiden. Wenn es jedoch
trotzdem erforderlich wird, ist es wichtig, dass Sie IMMER |hr Gewicht zu der dem Hang
zugewandten Seite verlagern und dass Sie immer darauf vorbereitet sind, abzusteigen, sobald
das Fahrzeug umzukippen beginnt. Versuchen Sie nicht, anzuhalten oder das Fahrzeug gegen
Beschadigungen zu schitzen.

VOOA1ZL
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RoutinemifBige Wartung

Nach einer Fahrt ist es empfehlenswert, Schnee, Eis, Matsch und Schmutz vom Fahrzeug zu
entfernen. Dadurch halten Sie lhr Fahrzeug nicht nur langer in einem guten Zustand fir den
Weiterverkauf, sondern Sie vermeiden auch mdégliche Gefahrdungen flr die nachste Fahrt mit
dem Fahrzeug. Reinigen Sie |hr Fahrzeug mit warmem Seifenwasser und lassen Sie es dann
trocknen. (Ein Handtuch kann hilfreich sein). Waschen Sie |hr Fahrzeug bei Frost keinesfalls
draufden. Schmieren Sie das Fahrzeug gemaR der Beschreibung im Abschnitt WARTUNG.

Es gehort zu Ihrem Aufgabenbereich, die Hinweise in dieser Bedienungsanleitung im Hinblick
auf die Sicherheit zu befolgen. Sie finden hier wertvolle Ratschldge im Hinblick auf die
notwendige Pflege und Sorgfalt, mit der Sie Ihr Fahrzeug behandeln sollten. Falls Sie weitere
Hilfe bendtigen, wird Ihnen Ihr zugelassener Bombardier ATV-Fachhéandler gern behilflich sein.
Durch Anderungen am Fahrzeug zur Steigerung der Geschwindigkeit und der Leistung
verstoflien Sie moglicherweise gegen die Bedjngungen lhrer beschrankten Garantie fir das
Fahrzeug. Darlber hinaus sind bestimmte Anderungen, einschlieRlich der Demontage
bestimmter Motor- und Auspuffkomponenten, nach den meisten Gesetzgebungen illegal.
Eine Anderung der Rad- und/oder ReifengroRe kann die Stabilitat des Fahrzeugs
beeintrachtigen. Ein zu niedriger Reifendruck kann zum Platzen des Reifens flihren oder der
Reifen dreht sich auf der Felge und geht verloren oder wird beschédigt. Beschadigte Rader
oder Reifen mlssen immer ausgewechselt werden.

Die Fahrzeugfiihrung, Stabilitat und die Bremswege verandern sich moglicherweise, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Verringern Sie lhre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie
einen Beifahrer mitnehmen. Achten Sie beim Bremsen auf einen gréReren Abstand.

Der Fahrer ist fir die Sicherheit des Beifahrers verantwortlich. Im Zweifelsfall lassen Sie den
Beifahrer zundchst absteigen, bevor Sie ein bestimmtes Manover fahren. Handeln Sie
vernunftig.

54




ANHANGESCHILD

Dieses Fahrzeug wird mit einem Anhangeschild und Hinweisschildern mit wichtigen
Sicherheitsinformationen ausgeliefert.

Die Hinweisschilder missen als zur Ausstattung des Fahrzeugs gehorend betrachtet werden.
Wenn ein Hinweisschild verloren geht oder nicht mehr lesbar ist, bitten Sie einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler um Ersatz.

Jede Person, die dieses Fahrzeug fahrt, muss diese Informationen vor Fahrtantritt lesen und
verstehen.

A SICHERHEITSHINWEIS ATV FUR 2 PERSONEN
Eine unsachgemaBe Verwendung dieses Fahrzeugs kann zu
'SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren. DER FAHRER MUSS MlNDESTENS 16

JAHRE ALT SEIN

DER BEIFAHRER MUSS MINDESTENS
12 JAHRE ALT SEIN

5 @&

FAHRER UND FAHREN SIE NEHMEN SIE  FAHREN SIE

BEIFAHRER ~ NIEMALS NIEMALS NIEMALS, NEHMEN SIE NIEMALS MEHR ALS
TRAGEN IM- AUF OF- MEHR ALS WENN SIE

MER EINEN FENTLI-  1PERSONMIT. DROGEN EINEN BEIFAHRER MIT
ZUGELASSE- CHEN ODER ALKO-

NEN HELM  STRASSEN. HOL ZU SICH
UND SCHUTZ- GENOMMEN

NG, PABEN, DIESES FAHRZEUG IST

Fahren Sie NIEMALS: AUSSCHLIESSLICH ZUR NUTZUNG IM

« ohne ein entsprechendes Training oder GELANDE GEDACHT
entsprechende Einweisungen. TRAININGSKURSE ZUM ERLERNEN DER
. mit_Ges_chwingiglégitgn, die fiir Ihre RICHTIGEN FAHRTECHNIKEN WERDEN
F oder die
Bedlngungen 2 hous dod SEHEN SIE SICH DAS SICHERHEITSVIDEQ
« auf 6ffentlich Ben - es ko il
e e, e 2u einem AUF JEDEN FALL AN. VOR FAHRTANTRITT
kommen. MUSSEN DAS BETRIEBSHANDBUCH UND
SIE MUSSEN IMMER: ALLE WARNHINWEISE AUF DIESEM
- die angemessene Fahrtechnik verwenden, um FAHRZEUG GELESEN UND VERSTANDEN
ein Uberschlagen des Fahrzeugs auf Hiigeln WERDEN
undin b lande und beim Wi d
zu vermeiden. -
« asphaltierte und gepflasterte Untergriinde WENQEN SIE SICH AN IHREN H/"\NDLER,
H dhub - eindg'l(an(:r ';I J"b b (; :al:m die UM NAHERE INFORMATIONEN UBER DIE
andhabung und Kontrolle Uiber das Fahrzeug STAATLICHE ODER LOKALE
stark beeinflussen. GESETZGEBUNG FUR DEN BETRIEB DES
DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN. ALLE FAHRZEUGS ZU ERHALTEN

ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

Dieses Anhingeschild darf vor dem Verkauf nicht Dieses Anhangeschild darf vor dem Verkauf nicht
entfernt werden. 704900628 entfernt werden.

VO10WL

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschéaden verursachen oder sogar zum Tod fuhren kann.
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ANBRINGUNG DER WICHTIGSTEN
HINWEISSCHILDER

Die folgenden Hinweisschilder sind an lhrem Fahrzeug angebracht. Wenn sie fehlen oder
beschéadigt sind, kdnnen sie kostenlos ersetzt werden. Wenden Sie sich an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler.

HINWEIS: Die folgenden, in dieser Bedienungsanleitung verwendeten Abbildungen sind nur
allgemeine Darstellungen. Ihr Modell kann abweichend sein.

Quest MAX-Serie

VO04MOFM

TYPISCHER AUFBAU
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VO1M06Z

TYPISCHER AUFBAU
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Traxter MAX-Serie

VO01A57M

0000000

TYPISCHER AUFBAU
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Hinweisschild 1

Hinweisschild 3

(7 N)
A SICHERHEITSHINWEIS

Eine unsachgemaRe Verwendung dieses ATVs kann zu SCHWEREN VERLETZUN-
GEN oder sogar zum TOD fiihren.

o

FAHRER UND FAHREN SIE NEHMEN SIE FAHREN SIE
BEIFAHRER NIEMALS AUF  NIEMALS MEHR NIEMALS,
TRAGEN IM-  OFFENTLICHEN ALS 1 PERSON WENN SIE
MER EINEN ZU-  STRASSEN. MIT. DROGEN ODER
GELASSENEN ALKOHOL ZU
HELM UND SICH GENOM-
SCHUTZKLEI- MEN HABEN.
DUNG.

Fahren Sie NIEMALS:
« ohne ein entsprechendes Training oder
Ei

* mit Geschwmdlgkelten die fir Ihre Fahigkeiten oder
die herrschenden Bedingungen zu hoch sind.
- auf 6ffentlichen StraBen - es konnte zu einem
ZusammenstoRl mit anderen Fahrzeugen kommen.
SIE MUSSEN IMMER:
- die Fahrtechnik ver den, um ein
Uberschlagen des Fahrzeugs auf Higeln und in
und beim Wenden zu vermeid
. asphaltlerte und gepflasterte Untergrunde
ver latter kann die
Handhabung und Kontrolle iiber das Fahrzeug stark
beeinflussen.
DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE
BEFOLGEN.
- J
N oo )

VO1MOQY

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

Hinweisschild 2

7 )
A SICHERHEITSHINWEIS

FAHRER
UNTER

16

Wenn Personen, die jiinger als 16 Jahre sind, dieses
Fahrzeug fiihren, kann dies sowohl fiir den Fahrer als
auch fiir den Beifahrer leichter zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.
Fahren Sie dieses Fahrzeug NIEMALS, wenn Sie jiinger
als 16 Jahre sind.

Nehmen Sie NIEMALS mebhr als einen Beifahrer mit.

\ 704 900 515 /

VO1MORY

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

halten des Schalthebels MUSS das ATV
angehalten werden.

- Betatigen Sie immer die FuBbremse, wenn Sie aus der
Park-Position (P) schalten.

+ Vor dem U

704900 007

VO1MO3Z

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

Hinweisschild 4

Ol
|

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

A SICHERHEITSHINWEIS

Witfahrer auf diesem Trager mit.
ORN: 40 ko (90 bs) gleichmatig
lich Zuladung im vorderen

gsfach von 10 kg (22 Ibs).

Hinweisschild 5

A ( A SICHERHEITSHINWEIS]
{ )
é / LNehmen Sie NIEMALS einen Mitfahrer auf diesem Trager mit.
N | | Mot i MEMALS s s st s rdae i

Verteilt (einschlieRlich Stiitzgewicht fur Anhanger, sofern
den).

T8

VO1MOTY

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

Hinweisschild 6

( A SICHERHEITSHINWEIS 1

Durch die unsachgemaRe Beladung eines
Anhéangers kann die Kontrolle iiber das Fahrzeug
verloren gehen.

« Maximale Anhéngelast: 500 kg (1100 Ib).

« Maximale Stutzlast: 14 kg (30 Ib).

704 900 009

VO1MO6Z

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE
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Hinweisschild 7

Hinweisschild 9

A SICHERHEITSHINWEIS

Verriegeln Sie immer den Deckel des
Aufbewahrungsfachs.

704 900 038

VO01MOBZ

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

Hinweisschild 8

( \\

A SICHERHEITSHINWEIS

UNTER 12 JAHREN MIT.

SIE DURFEN NIEMALS:

« Einen Beifahrer unter 12 Jahren mitnehmen.

« Mehr als einen Beifahrer mitnehmen.

- Einen Beifahrer mitnehmen, der zu klein ist, um seine

\_ Festhaltegriffe sicher zu fassen.

Eine Ver desF kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder zum TOD fiihren.

BEIFAHRER
UNTER

12, %%

NEHMEN SIE NIEMALS NEHMEN SIE NIE
EINEN BEIFAHRER MEHR ALS

1 PERSON MIT.

FiBe auf den FuBstiitzen zu lassen und die

704 900 516 /

V01MOUY

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE
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~
A SICHERHEITSHINWEIS

Durch falschen Reifendruck oder Uberlast kann die Kontrolle iiber das Fahrzeug verloren

gehen. Ein Verlust der Kontrolle iiber das Fahrzeug kann zu SCHWEREN Verletzungen oder
sogar zum TOD fiihren.

ZULADUNG REIFENDRUCK BEI KALTEM REIFEN
BIS ZU VORN
272 kg MAX: 48 kPa, 7 psi
(600 Ibs)

MIN: 35 kPa, 5 psi

HINTEN
MAX: 48 kPa, 7 psi
MIN: 35 kPa, 5 psi

Sorgen Sie IMMER fiir den ri , wie
U iten Sie K LS die fiir das
Zuladung von 272 kg (600 Ibs).
EinschlieBlich Gewicht des Fahrers, des Beifahrers, der Ladung und des

ors (und des i fiir den Anhénger, sofern
vorhanden).

BELADEN/ZIEHEN DES ANHANGERS

«+ Eine Last oder ein Anl ger kénnen die Stal
Handhabung beeintrachtigen.

+ Wenn Sie mit Beladung fahren oder einen Anhanger ziehen:
- il ie die indigkeit

- Sehen Sie einen la

\_- Vermeiden Si

hrzeug angegebene

it und die

geren Bremsweg vor.

-

V0IM12Y

Hiigel und unebenes Gelande.

704900752 J

QUEST MAX

-

~
A SICHERHEITSHINWEIS

Durch falschen Reifendruck oder Uberlast kann die Kontrolle iiber das Fahrzeug verloren

gehen. Ein Verlust der Kontrolle iiber das Fahrzeug kann zu SCHWEREN Verletzungen oder
sogar zum TOD fithren.

ZULADUNG REIFENDRUCK BEI KALTEM REIFEN
BIS ZU VORN

290 kg MAX: 48 kPa, 7 psi

(640 Ibs) MIN: 35 kPa, 5 psi

HINTEN
MAX: 48 kPa, 7 psi
MIN: 35 kPa, 5 psi

Sorgen Sie IMMER fiir den ri
Ul iten Sie K| LS die fiir das Fahrzeug angegebene
Zuladung von 290 kg (640 Ibs).
EinschlieRlich Gewicht des Fahrers, des Beifahrers, der Ladung und des|

ors (und des Stii ichts fir den

ig i wie

anger, sofern

vorhanden).

+ Wenn Sie mit
- il ie die

BELADEN/ZIEHEN DES ANHANGERS

« Eine Last oder ein Anhénger kénnen die Stabilitat und die
Handhabung beeintrachtigen.

ladung fahren oder einen Anhénger ziehen:

- Sehen Sie einen langeren
\_- Vermeiden Sie Hugel und

Bremsweg vor.
unebenes Gelénde.

-

VO1MOVY

TRAXTER MAX-SERIE



Hinweisschild 10

( )
A SICHERHEITSHINWEIS

Dieser Sicherheitshinweis gilt in Landemn der
Europaischen Gemeinschaft, in denen ein Einsatz
auf der StraBe zulassig ist.

Verwendung auf der StraRe

Das ATV wurde ausschlieBlich fiir den Einsatz im
Gelande entwickelt. Es kann jedoch fiir kurze
Fahrten mit verminderter Geschwindigkeit auf
asphaltiertem oder gepflastertem Untergrund
verwendet werden, um das Fahrzeug von einem
Einsatzort zum anderen zu bewegen.

Sehen Sie bei Fahrten auf der Stra3e von hoheren
Geschwindigkeiten ab, und verringern Sie die
Geschwindigkeit bei Kurven erheblich.

Wenn Sie dies ignorieren, riskieren Sie den
Verlust der Kontrolle iiber das Fahrzeug und
schwere, sogar todliche Verletzungen.

Kurbelwinde

Der Haken vorne an der Winde bei entsprechend
ausgestatteten ATVs muss bei Fahrten auf
offentlichen Wegen und/oder StraRen entfernt
und aufbewahrt werden.

Nichtbeachtung kann zu einem erhéhten
\Verletzungsrisiko Dritter fiihren.

J
\_ 704 900 400 Y.

VOIMOPY

QUEST MAX- UND TRAXTER MAX-SERIE

Hinweisschild 11

[ VORSICHT |

L MAXIMALE LAST AUF KONSOLE: 5 kg (11 Ib). J

704 900 247

V04m08Y

QUEST MAX-SERIE
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Hinweisschild 12

e N
(" MOTORGRUPPE: 4BCXX.6442GC )
ABGASEMISSIONSREGELUNGSSYSTEM: EM BOMBARDIER D
R o o e RECREATIONAL PRODUCTS o
> TECHNISCHE DATEN ZUM TUNEN:
w
2 . |LEERLAUFDREHZAHL 1100 U/min = 100 U/min
© ¢ |EINSTELLUNG KRAFTSTOFF- ZAPFENSCHRAUBE AUS DER POSITION FUR MAXIMALE
b 3 g JLUFTGEMISCH IM LEERLAUF: DREHZAHL IM LEERLAUF UM 3/4 EINER UMDREHUNG LOSEN
=N N
o E ZUNDKERZE: NGK DCPRSE ELEKTRODENABSTAND - 0,6 mm - 0,7 mm
od KRAFTSTOFF: (RON + MON)/2 BLEIFREI, 87 OKTAN
2 MOTOROL: SAE 10W40
DIESES FAHRZEUG ENTSPRICHT DEN IN KALIFORNIEN GELTENDEN VORSCHRIFTEN FUR DIE NEUEN
MODELLE VON OFF-ROAD-MOTORRADERN UND ATVS AUS DEM JAHR 2004. DIESES FAHRZEUG IST
GEMASS DER ABGASEMISSIONSNORM FUR DIE MOTORFAMILIE 10 g/bhp-hr HC+NOx ZERTIFIZIERT.
N Y,
N\ 704900627 )
VO1MONL
QUEST MAX-SERIE
( )
( 9 | MOTORGRUPPE: 4BCxX.4982GC A
Z | ABGASEMISSIONSREGELUNGSSYSTEM: EM
2 [Hurauws 497,70 o ggclggé‘l‘T?Oe\,ELRPH T T
e’
> O |TECHNISCHE DATEN ZUM TUNEN: U
5 @
2 ¢ |LEERLAUFDREHZAHL 1100 U/min = 100 U/min
= % EINSTELLUNG KRAFTSTOFF- ZAPFENSCHRAUBE AUS DER POSITION FUR MAXIMALE
P & & |/LUFTGEMISCH IM LEERLAUF: DREHZAHL IM LEERLAUF UM 3/4 EINER UMDREHUNG LOSEN
SN
£ S |zonokerze: NGK DRSEA ELEKTRODENABSTAND -3 0,6 mm - 0,7 mm
e W | KRAFTSTOFF: (RON + MON)/2 BLEIFREI, 87 OKTAN
£ 5 |moToroL: SAE 10W40
w =
N |DIESES FAHRZEUG ENTSPRICHT DEN IN KALIFORNIEN GELTENDEN VORSCHRIFTEN FUR DIE NEUEN
& | MODELLE VON OFF-ROAD-MOTORRADERN UND ATVS AUS DEM JAHR 2004. DIESES FAHRZEUG IST
< | GEMASS DER ABGASEMISSIONSNORM FUR DIE MOTORFAMILIE 10 g/bhp-hr HC+NOx ZERTIFIZIERT.
§ w J
. J
VO1MOXL
TRAXTER MAX-SERIE
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SICHERHEITS-
TRAINING
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EINFUHRUNG

Zielsetzung

Das Ziel dieses Kurses besteht darin, Besit-
zer eines Bombardier ® Zweisitzers mit den
Informationen zu versorgen, die fir das si-
chere Betreiben eines Zweisitzers erforder-
lich sind. Dieser Kurs wird allen Kaufern ei-
nes Zweisitzers und ihren unmittelbaren
Familienangehorigen angeboten. Die erfolg-
reiche Absolvierung des Trainingskurses ist
Voraussetzung flr den Abschluss eines Kauf-
vertrags fir einen Zweisitzer.

Auf einem Zweisitzer kann ein Fahrer mit
einem Beifahrer fahren. Beachten Sie bitte,
dass die Mitnahme von Personen auf einem
ATV nicht zuldssig ist, das nicht fir eine
solche Verwendung ausgelegt ist.

Enthaltene Abschnitte

1. Allgemeine Sicherheitshinweise

2. Bombardier Zweisitzer-Sicherheitsvideo
3. Durchsicht der Bedienungsanleitung

4. Praktisches Fahrtraining

Zeitlicher Aufwand

Héngt von der Erfahrung und Geschicklickeit
des Kursteilnehmers ab.
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ABSCHNITT I - ALLGEMEINE
SICHERHEITSHINWEISE

Zielsetzung

Mit diesem Abschnitt wird Folgendes
bezweckt:

a)

Darlegen, warum dieses Sicherheitstrai-
ning wichtig ist.

Erortern der Verkehrs- und Verbraucher-
schutzstatistiken (Unfalle, Verletzungen,
Todesfalle).

Erdrtern der Alters- und GréRenempfeh-
lungen von Bombardier.

Erortern, welche Schutzkleidung von Fah-
rer und Beifahrer bei Fahrten auf dem
Zweisitzer getragen werden muss.
Erdrtern, wann ein Fahrer mit der Mitnah-
me eines Beifahrers beginnen darf.
Erdrtern der gesetzlichen Bestimmungen
auf Gemeinde-, Lander- und Bundesebe-
ne bzgl. der Verwendung von ATVs.
Erortern der Gebiete, in denen Fahrten
zuldssig sind.

Inhalte

A) Dieser Kurs soll dazu dienen:

dass Sie und lhr Beifahrer das Fahren
unbeschwerter geniel3en konnen.
dass das Verletzungs- und Todesfallri-
siko fiir Sie und lhren Beifahrer durch
eine Scharfung des Sicherheits- und Ri-
sikobewusstseins verringert wird.

1. Sie darlber zu informieren, was pas-
sieren kénnte, wenn die vorgeschrie-
benen Sicherheitsvorkehrungen nicht
getroffen werden.

2. Sie darlber zu informieren, warum Sie
nicht mehr als eine Person auf dem
Zweisitzer mitnehmen dirfen.

3. Sie darlber zu informieren, warum Sie
und |hr Beifahrer die FiRe immer auf
den jeweiligen Fulstlitzen lassen
mUissen, solange Sie auf dem
Fahrzeug sitzen, und sich der Beifahrer
wahrend der Fahrt an den
Festhaltegriffen festhalten muss.

4. Sie darlber zu informieren, warum Sie
und |hr Beifahrer keinen Alkohol oder
Drogen zu sich nehmen dirfen, bevor
Sie das Fahrzeug betreiben.

5. Sie darUber zu informieren, warum Sie
nicht auf gepflastertem oder
asphaltiertem Untergrund fahren
sollten.

B) Unfallstatistik

— Die US-amerikanische Verbraucher-
schutzbehorde CPSC hat wahrend der
letzten 5 Jahre Verletzungs- und Todes-
fallstatistiken fiir ATV-Fahrer veroffent-
licht (von Januar 1997 bis Dezember
2001):
1. 417.200 Verletzungsfalle mit ATVs.

2. 1.463 Todesfalle mit ATVs.

C) Alters- und GroBenempfehlungen fir

Zweisitzer

— Personen unter 16 Jahren dirfen kei-
nen Zweisitzer fahren.

— Personen unter 12 Jahren diirfen nicht
als Beifahrer auf einem Zweisitzer
mitgenommen werden. Unabhéngig
vom Alter muss der Beifahrer in der
Lage sein, die FiuRRe fest auf den
FuBstliitzen aufzusetzen und die
Festhaltegriffe sicher zu umfassen.

— Lassen Sie es nicht zu, dass eine Person
den Zweisitzer betreibt, die mit dem
Fahrzeug nicht vertraut ist.

D) Schutzkleidung, die von Fahrer und
Beifahrer zu tragen ist
— zugelassener Helm
(ANSI, SNELL, CSA oder DOT)
1. Vollgesichtshelm (full-face)
2. 3/4-Schale
3. Der Helm des Beifahrers muss einen
starren Gesichtsschutz aufweisen
— Schutzstiefel
— Schutzhandschuhe
— Augenschutz
(Schutzbrille oder Visier)
— lange Armel
— lange Hose
- Ellbogenschiitzer (optional)
— Khnieschiitzer (optional)
- Nierengurt (optional).
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E) Fahren mit Beifahrer

— Der Fahrer muss zuerst in hohem Mal3e
mit dem Betrieb des Zweisitzers
vertraut werden, bevor er einen
Beifahrer mitnimmt.

— Trifft dies zu, muss der Fahrer Fahrten
mit einem Beifahrer zunachst mit sehr
geringer Geschwindigkeit und in
bekanntem Gelande unternehmen.

F) Gesetzliche Regelungen flir ATVs auf
Gemeinde-, Landes- und Bundesebene
— Erortern Sie diese Gesetze.

G) Gebiete, in denen ein Zweisitzer nicht

gefahren werden darf

Grundsatzlich gilt:

— Fahren Sie nicht auf privatem Grundbesitz
ohne die Erlaubnis des Eigentimers.

— Fahren Sie nicht in Gebieten, in denen der
Zweisitzer dauerhafte Schéden
verursachen koénnte.

— Probieren Sie keine Mandver aus, die Sie
Uberfordern.

— Achten Sie darauf, nicht die Orientierung
zu verlieren.

Erwartete Resultate

Nach Durcharbeiten dieses Abschnitts

mussen Sie:

— die aktuellen Verletzungs- und Todesfall-
statistiken kennen.

— die Bombardier-Richtlinien bezuglich Fah-
rern unter 16 Jahren und Beifahrern unter
12 Jahren kennen.

— wissen, welche Kleidung und Schutzaus-
ristung Sie und Ihr Beifahrer wahrend der
Fahrt tragen mussen.

— die gesetzlichen Bestimmungen auf Ge-
meinde-, Landes- und Bundesebene hin-
sichtlich des Betriebs von ATVs kennen.

— die grundlegenden Regeln dafir kennen,
wo und wie nicht gefahren werden darf.
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ABSCHNITT Il - BOMBARDIER ZWEISITZER-

SICHERHEITSVIDEO

Zielsetzung

Mit diesem Abschnitt wird Folgendes

bezweckt:

a) Angeben von Richtlinien fir das Ansehen
des Sicherheitsvideos fir Bombardier-
Zweisitzer.

b) Darstellen von sicherheitsrelevanten In-
formationen mitdem Sicherheitsvideo flir
Bombardier-Zweisitzer.

c) Beantworten aller eventuell verbleiben-
den Fragen mit einer abschlieRenden Re-
kapitulation.

Inhalte

A) Richtlinien zum Ansehen

Bitten Sie darum, das Video anzuhalten,
sobald Sie eine Frage zu einem bestimmten
Punkt haben. Spielen Sie das Video ggf.
erneut ab, wenn Sie sich bei bestimmten
Punkten nicht sicher sind.

B) Sicherheitsrelevante Informationen

Kleidung
Siehe Abschnitt |.

Altersempfehlung

Keine Fahrer unter 16/keine Beifahrer unter
12 bzw. keine Personen, die zu klein sind, die
FuRstlitzen zu erreichen oder die
Festhaltegriffe zu umfassen.

Gebrauch der Bedienungsanleitung
Die Bedienungsanleitung muss gelesen und
verstanden werden.

Uberpriifungen vor jeder Fahrt

Sie mussen vor jeder Verwendung Uberpri-
fen, ob sich das Fahrzeug in sicherem und
ordnungsgemaR funktionierendem Zustand
befindet.

Kérperhaltung

Fahrer und Beifahrer missen ihr
Korpergewicht so verlagern, dass die Gefahr
verringert wird, dass das Fahrzeug umkippt.
Fahrer und Beifahrer missen ihre Fulie
immer auf den jeweiligen FulRstlitzen lassen
und der Beifahrer muss sich immer an den
Festhaltegriffen festhalten.

Starten
Das richtige Verfahren zum Starten des
Fahrzeugs.

Fahrten bergauf und bergab
Die richtigen Verfahren zum Bergauf- und
Bergabfahren mit oder ohne Beifahrer.

Zurticksetzen
Das richtige Verfahren zum Zurlicksetzen.

Seitliches Fahren am Abhang

Das richtige Verfahren fir das Queren von
Abhdngen mit oder ohne Beifahrer.

1. Vermeiden.

2. Gewichtsverlagerung.

3. Absteigen im Notfall.

Fahren mit Beifahrer oder Zuladung

Die Fahr- und Bremseigenschaften andern
sich, wenn eine Person oder Ladung
mitgenommen wird.

Uberqueren von Gewéssern
Seien Sie vorsichtig, wenn Sie Gewasser
Uberqueren.

Transport des Fahrzeugs

Richtiges Verfahren zum Verladen und
Vorbereiten des Zweisitzers flr den
Transport.

1. Feststellbremse betatigen.

2. Schalthebel in PARK-Stellung.

3. Kraftstoffhahn schlief3en.

4. Sicherstellen, dass Kraftstoff- und
Olverschlisse fest geschlossen sind.

5. Fahrzeug vorn und hinten sichern.

Einhaltung von gesetzlichen
Bestimmungen
Siehe Abschnitt |.

C) Rekapitulation

— Fragen und Antworten.

— Aufarbeitung der Verletzungs- und
Todesfalldaten.

— Aufarbeitung der Sicherheitshinweise
z. B. bezliglich des Tragens von
Kopfschutzausriistung und
Schutzkleidung.

Erwartete Resultate

Nach Durcharbeiten dieses Abschnitts

mussen Sie:

— den Inhalt des Sicherheitsvideos fir
Bombardier-Zweisitzer kennen.
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ABSCHNITT Ill - DURCHSICHT DER

BEDIENUNGSANLEITUNG

Zielsetzung

Mit diesem Abschnitt wird Folgendes

bezweckt:

a) Herausstellen, wie wichtig es ist, die
Warnhinweise zu befolgen.

b) Lesen der Bedienungsanleitung und
Kenntnisnahme der wichtigen Punkte
eines jeden Abschnitts.

Inhalte

A) Warnhinweise und -symbole

— Beachten der Warnhinweise und -
symbole in jedem Abschnitt und
Verstehen ihrer Bedeutung; Kennen der
Konsequenzen der Nichtbeachtung.

B) Durchsicht der Bedienungsanleitung
— Kenntnisnahme der wichtigen Punkte
der Bedienungsanleitung:
. Inhaltsverzeichnis
. Hinweisseite
. Besondere Sicherheitshinweise
. Warnhinweise fiir den Betrieb
. Tipps zum Fahren
. Warnschilder
. Fahrgestellnummer
. Bedienelemente/Instrumente/Ausstatt
ungsmerkmale
9. Einfahrphase
10. Uberpriifungen vor jeder Fahrt
11. Betriebsanleitungen
12. Besondere Verfahren
13. Pflege nach jeder Fahrt
14. Beladung und Transport
15. Wartung.

CONOOOTARWN-=
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Erwartete Resultate

Nach Durcharbeiten dieses Abschnitts

miussen Sie:

— die Notwendigkeit verstehen, die Bedie-
nungsanleitung haufig heranzuziehen.

— die Bedeutung der Warnhinweise und -
symbole in der Bedienungsanleitung
kennen und sie verstehen.

— alle Kapitel in der Bedienungsleitung
kennen und wissen, worauf sie sich
beziehen.




ABSCHNITT IV - PRAKTISCHES FAHRTRAINING

Zielsetzung

Mit diesem Abschnitt wird Folgendes
bezweckt: .

a) EinlGben der Uberprifungen vor jeder

b)

c)

Fahrt.

Erinnern an die Schutzkleidung, die von
Fahrer und Beifahrer bei Fahrten auf dem
Zweisitzer getragen werden muss.
Fahren des Zweisitzers und Durchfihren
aller grundlegenden Mandver.

Inhalte
A) Uber__prl'jfungen vor jeder Fahrt

Die Uberpriifungen vor jeder Fahrt am
Zweisitzer durchfiihren und dabei die
Kontrollliste aus der Bedienungsanlei-
tung verwenden sowie alle Bedienele-
mente identifizieren.

B) Schutzkleidung

Richtige Kleidung bei Fahrten mit dem
Zweisitzer tragen:

1. zugelassener Helm (mit Gesichts-
schutz fiir Beifahrer)

Schutzstiefel

Handschuhe

Augenschutz

lange Armel

lange Hose
Ellbogenschitzer (optional)
Knieschutzer (optional)
Nierengurt (optional).

©oNoaAEWON

C) Grundlegende Manover

Fahren Sie den Kurs ab, indem Sie alle
grundlegenden Manover, die in der
beigefligten LISTE DER
FAHRMANOVER beschrieben sind,
ohne Beifahrer durchfiihren.

1. Ein Mitarbeiter des Handlers muss
jedes Manover zunadchst demon-
strieren.

2. Danach flihren Sie das Mandver
ohne Beifahrer durch, nachdem Sie
eingewiesen wurden.

3. Der Mitarbeiter des Handlers hakt
den jeweiligen Punkt auf der Ergeb-
nistabelle ab, wenn Sie ein Manover
zufriedenstellend absolviert haben.

4. Zusammen mit dem Mitarbeiter des
Handlers fahren Sie mit den Mano-
vern fort, bis alle durchgefiihrt und
abgehakt wurden.

Erwartete Resultate

Nach Durcharbeiten dieses Abschnitts
mussen Sie:

wissen, wie die Uberprifungen vor jeder
Fahrt durchzufihren sind.

die richtige Kleidung kennen, die von
Ihnen und dem Beifahrer bei Fahrten auf
dem Zweisitzer getragen werden muss.
alle grundlegenden Fahrmandver auf dem
Fahrkurs durchgefiihrt haben.
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LISTE DER FAHRMANOVER

Das praktische Fahrtraining muss die unten
beschriebenen Mandver umfassen.

Die Kursteilnehmer mussen fir jedes der
acht Fahrmanover eine bestimmte
Mindestanzahl an Wiederholungen
durchfihren. Die Person, die das Training
abhalt, muss jedes Mandver demonstrieren
und dann den Kursteilnehmer die folgende
Mindestanzahl an Wiederholungen
durchflihren lassen.

Manover # 1

Ubung Starten und Stoppen auf groRem
ovalen Kurs (Mindestanzahl an Wiederholun-
gen: einmal gegen den Uhrzeigersinn und
einmal im Uhrzeigersinn).
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o——
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*****

F——6 m (20")

VO1A4FY

TYPISCH
1. Hier stoppen
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Manover # 2

Kurven fahren nach links und rechts - Achter
(Mindestanzahl an Wiederholungen: drei
Mal).

V01A4GY

TYPISCH

1. 2 Runden oder mehr
2. Zielbereich des ersten Mandvers




Manover # 3 Manover # 4

Scharfe Kurven mit weniger als 90° - nach Slalom (Mindestanzahl an Wiederholungen:
links und rechts. Krimmungen 90 Grad und drei Mal).

weniger als 90 Grad (Mindestanzahl an
Wiederholungen: zwei im Uhrzeigersinn und
zwei gegen den Uhrzeigersinn).

. VO1A4lY
VO1A4HY TYPISCH
1. Zielbereich des letzten Mandvers
TYPISCH

1. Wendebereich

Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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Manover # 5

Schneller Stopp: groRes Oval mit Panik-Ma-
nover (Mindestanzahl an Wiederholungen:
zwei Mal).

Manover # 6

Fahren tber Hindernis (Mindestanzahl an
Wiederholungen: einmal mit linken Radern,
einmal mit rechten Radern und einmal mit
beiden Achsen).

; °
4 1T—>
i, 3
RtA NN °
RN Ok : 1.5 m (5')
SN ° |
v : °
1 :
2 i @ o |:
N '
) o |:
: : o ([
T . )
V01A4JY V01A4KY
TYPISCH TYPISCH

1. 2 Kegel verschieben

2. Trainer gibt Anweisung nach links, rechts
oder geradeaus

3. Zielbereich des letzten Mandvers

4. Ausweichen auf Trainersignal
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1. Zielbereich des letzten Mandvers
2. Hindernis




Manover # 7 Manover # 8

Queren von Abhangen (Mindestanzahl an U-Wende und K-Wende (Mindestanzahl an
Wiederholungen: einmal in jeder Richtung). Wiederholungen: ein Mal).
m ! :
e 2B LA :
(® o ;
11 : ,
: 3 : :
i : T .
l E /\ E 94 /E
e (ji; o
: T 1
i VO1A4MY :
TYPISCH — K-WENDE AUF HUGEL, WO
: UND FALLS MOGLICH
H s 1. Bergauf
VOTAdLY START FINISH
TYPISCH
1. Bergab
2. Bergauf
3. Hier stoppen und starten
A. Querstrecke

73




KONTROLLLISTE FUR HANDLER

Name des Kaufers des Zweisitzers:

Name des Mitarbeiters des Handlers:

Datum:

WICHTIG: Dieser Sicherheitstrainingskurs fir Zweisitzer ist obligatorisch und muss von
jedem Erstkaufer eines Zweisitzers absolviert werden.

Stichproben werden von einer unabhangigen Agentur durchgefiihrt, um sicherzustellen,
dass das Training durchgefihrt wird.

Wird das erforderliche Training nicht durchgefiihrt, kann dies zu Strafsanktionen seitens
Bombardier fihren, u. a. zur Nichterneuerung oder Aufhebung der Handlerzulassung.

Wenn Sie weitere Informationen zum Sicherheitstrainingskurs fir Zweisitzer wiinschen,
nehmen Sie bitte Kontakt mit einen zugelassenen ATV- Handler flir weitere Informationen
Uber die Trainingskurse in Ihrer Nahe..

Einfiihrung:

(1 Sicherstellen, dass der Kursteilnehmer das Handbuch zum Kundensicherheitstraining
sorgfaltig liest.

Abschnitt I: Allgemeine Sicherheitshinweise
1 Griinde fiir das Sicherheitstraining erlautern.

4 Verletzungs- und Todesfallstatistiken erortern.

4 Alters- und GroRenempfehlungen von Bombardier erortern.

1 Erortern, welche Schutzkleidung von Fahrer und Beifahrer bei Fahrten auf dem Zwei-
sitzer getragen werden muss.

[ Gesetzliche Bestimmungen auf Gemeinde-, Lander- und Bundesebene bzgl. der Ver-
wendung von ATVs erdrtern.

4 Erortern, in welchen Gebieten Fahrten zuldssig sind.

Abschnitt lI: Bombardier Zweisitzer-Sicherheitsvideo

1 Ansehen des Sicherheitsvideos flir Bombardier-Zweisitzer zusammen mit dem Kurs-
teilnehmer. Unbedingt alle Fragen seitens des Kursteilnehmers klaren.
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Abschnitt lll: Durchsicht der Bedienungsanleitung

1 Bedienungsanleitung zusammen mit Kursteilnehmer durchgehen. Notwendigkeit
regelméaRigen und haufigen Lesens des Handbuchs betonen.

1 Den Kursteilnehmer auf die Warnhinweise und -symbole hinweisen und deren Bedeu-
tung erklaren.

Abschnitt IV: Praktisches Fahrtraining
Q Uberprifungen vor jeder Fahrt zusammen mit dem Kursteilnehmer durchfiihren.

1 Den Kursteilnehmer an die Schutzkleidung erinnern, die von Fahrer und Beifahrer bei
Fahrten auf dem Zweisitzer getragen werden muss.

1 Dem Kursteilnehmer jedes Mandver demonstrieren.

1 Den Kursteilnehmer den Zweisitzer fahren und alle grundlegenden Mandéver durchfiih-
ren lassen.

1) Starten und Stoppen
Start- und Stopp-Ubung auf einem grof3en ovalen Kurs (Mindestanzahl an Wiederholungen:
einmal gegen den Uhrzeigersinn und einmal im Uhrzeigersinn).
— Der Startbereich muss lang genug sein, damit der Fahrer genug Zeit hat, sich auf das
nachste Mandver einzustellen, bevor er es durchfihren muss.
— Ein Bremsbereich von mindestens 9 m (30 ft) Ldnge muss integriert sein, in dem der
Kursteilnehmer aus verschiedenen Geschwindigkeiten in gerader Linie zum Stoppen
kommen muss.

2) Kurven fahren
Links- und Rechtskurve - Achter (Mindestanzahl an Wiederholungen: drei Mal).

3) Scharfe Kurven
Scharfe Kurven mit weniger als 90° - nach links und rechts. Krimmungen: 90 Grad und weniger
als 90 Grad (Mindestanzahl an Wiederholungen: zweimal im Uhrzeigersinn und zweimal gegen
den Uhrzeigersinn).

4) Slalom

Slalom um mindestens 4 Markierungen — mit einem Abstand von jeweils 6 m (20 ft)
(Mindestanzahl an Wiederholungen: drei Mal).

5) Schneller Stopp

Schneller Stopp laut Abschnitt | oben. GroRes Oval mit Panik-Manover (Mindestanzahl an
Wiederholungen: zwei Mal).
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6) Fahren liber Hindernisse

Fahren Uber Hindernisse — 4 x 4 Holzstlicke missen auf der Strecke platziert werden, damit
der Fahrer Uber diese fahren kann (Mindestanzahl an Wiederholungen: einmal mit linken
Radern, einmal mit rechten Radern und einmal mit beiden Achsen).

7) Queren von Abhangen

Erinnern Sie den Kursteilnehmer zunachst daran, dass ein seitliches Fahren an Abhdngen
weitesgehend vermieden werden muss.

Wo ein Hang mit einer Steigung von max. circa 8% zur Verfligung steht, muss der Kurs so
eingerichtet werden, dass der Hang zum Uben von Querfahrten genutzt werden kann
(Mindestanzahl an Wiederholungen: ein Mal in jeder Richtung). Steht kein Hang zur
Verfligung, gehen Sie die Beschreibung des Manovers in der Bedienungsanleitung
gemeinsam mit dem Kursteilnehmer durch.

8) K-Wende und U-Wende
Wo ein Hang mit einer Steigung von max. circa 8% zur Verfigung steht, muss der Kurs so
eingerichtet werden, dass der Hang zum Uben von K-Wenden und U-Wenden genutzt
werden kann (Mindestanzahl an Wiederholungen: ein Mal). Steht kein Hang zur Verfligung,
gehen Sie die Beschreibung des Mandvers in der Bedienungsanleitung gemeinsam mit
dem Kursteilnehmer durch.

1 Kontrollliste und Ergebnistabelle ausfiillen. Diese miissen vom Kaufer und
vom Mitarbeiter des Handlers unterzeichnet werden.

1 Kontrollliste und Ergebnistabelle fiir Ihre Unterlagen kopieren.
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Ergebnistabelle fiir Kursteilnehmer

UBUNG BESTAN- | NICHT BE-
DEN STANDEN
1. Starten und Stoppen
2. Kurven fahren
3. Scharfe Kurven
4. Slalom
5. Schnelle Stopps
6. Fahren Uber Hindernisse
7. Queren von Abhédngen (steht kein Hang zur Verfligung,
Beschreibung des Mandvers in der Bedienungsanleitung
gemeinsam mit dem Kursteilnehmer durchgehen)
8. K-Wende und U-Wende (steht kein Hang zur Verfligung,
Beschreibung des Mandvers in der Bedienungsanleitung
gemeinsam mit dem Kursteilnehmer durchgehen)

9. Anmerkungen des Trainers:

HINWEIS: Der Héndler muss eine Fotokopie dieser Ergebnistabelle fir seine Unterlagen
anfertigen.

Unterschrift des Kaufers des Zweisitzers:

Unterschrift des Mitarbeiters des Handlers:

Datum:
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FAHRZEUG-
INFORMATIONEN




FAHRZEUGIDENTIFIKATION

Die Hauptkomponenten lhres Fahrzeugs (Motor und Rahmen) werden durch unterschiedliche
Seriennummern identifiziert. Es kann jedoch manchmal erforderlich werden, dass diese
Nummern fir Garantiezwecke oder fir die Suche nach dem Fahrzeug nach einem Diebstahl
benodtigt werden. Diese Nummern werden vom zugelassenen Bombardier ATV-Handler
verlangt, um Garantieanspriiche ordnungsgemaR geltend zu machen. Es wird keine Garantie
von Bombardier Inc. Ubernommen, wenn die Motoridentifikationsnummer oder die
Fahrgestellnummer entfernt oder in irgendeiner Weise manipuliert wurden. Daher empfehlen
wir lhnen dringend, sich alle Seriennummern auf lhrem Fahrzeug zu notieren und sie lhrer
Versicherung zukommen zu lassen.

Position der Fahrgestell- und Motoridentifikationsnummer
Quest MAX-Serie

BOMBARDIER - ROTAX GMBH
GUNSKIRCHEN
IMPORTANT ENGINE INFO:
TYPE 610 MADE IN AUSTRIA-

ape ot
DATE OF ENGINE MANUFACTURE:

REFER T0 OWNER'S MANUAL FOR
MAINTENANCE SPECIFICATIONS
AND ADJUSTMENTS

Mot e[

AV O

MANUFACTURED BY / FABRIQUE PAR: BOMBARDIER  MODEL/ MODELE:

THIS VEHICLE IS AN ALL TERRAIN VEHICLE AND IS NOT INTENDED FOR USE ON PUBLIC ROADS.
(CEVEHICULE EST UN VEHICULE TOUT TERRAIN QUI NEST PAS DESTINE A ETRE UTILISE SUR LES CHEMINS PUBLICS.

VO04MOHL

TYPISCH

1. Motoridentifikationsnummer
2. Fahrgestellnummer

3. Modell
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Traxter MAX-Serie

REFER TO OWNER'S MANUAL
FOR MAINTENANCE SPECIFI-
CATIONS AND ADJUSTMENTS

MU

VO1M11L

MANUFACTURED BY / FABRIQUE PAR: BOMBARDIER  MODEL/ MODELE:

THIS VEHICLE IS AN ALL TERRAIN VEHICLE AND IS NOT INTENDED FOR USE ON PUBLIC ROADS.
CE VEHICULE EST UN VEHICULE TOUT TERRAIN QUI N'EST PAS DESTINE A ETRE UTILISE SUR LES CHEMINS PUBLICS.

TYPISCH

1. Motoridentifikationsnummer
2. Fahrgestellnummer

3. Modell
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

HINWEIS: Einige Bedienelemente/Instrumente/Ausstattungsmerkmale sind optional und
treffen bei einigen Modellen nicht zu. In diesen Féllen fehlt ihre jeweilige Nummer absichtlich
in den Abbildungen.

Quest MAX-Serie

VO04A0SL
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19

V01M062Z
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Traxter MAX-Serie

32 7 8 17 14 15 /

24

26

31

VO01A54M

84




VO1AS55N

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschéaden verursachen oder sogar zum Tod fluhren kann.
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HINWEIS: In diesem Abschnitt finden Sie
eine Beschreibung der grundlegenden Funk-
tionen der unterschiedlichen Bedienelemen-
te an lhrem Fahrzeug. Weitere Einzelheiten
zur Handhabung eines Bedienelementes zu-
sammen mit den Ubrigen Elementen finden
Sie in der BEDIENUNGSANLEITUNG weiter
unten in diesem Abschnitt.

1) Gashebel

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Er befindet sich auf der rechten Seite des
Lenkers. Wenn er betéatigt wird, erhéht sich
die Motordrehzahl und Sie kénnen in den
gewahlten Gang schalten.

Wenn wieder Gas weggenommen wird,
muss die Motordrehzahl automatisch wieder
in die Leerlaufdrehzahl zurlickkehren und das
Fahrzeug wverliert allmahlich an
Geschwindigkeit.

V04I0AY

TYPISCHER AUFBAU
1. Gashebel

2. Gas geben

3. Gas wegnehmen
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2) Bremshebel fiir vordere
Bremse

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Er befindet sich auf der rechten Seite des
Lenkers. Wenn Sie ihn anziehen, wird die
Bremse betatigt. Wenn er losgelassen wird,
muss er automatisch wieder in die Aus-
gangsstellung zurlickkehren. Die Bremswir-
kung ist proportional zur ausgetbten Kraft
und abhéngig von der Art und Beschaffenheit
des Geléndes. Die vordere Bremse wirkt
Uber den Antriebsstrang auch auf die Hinter-
rader.

Weitere Informationen hierzu sind dem
Abschnitt BREMSHEBEL FUR HINTERE
BREMSE zu entnehmen.

V04I0AZ 1

TYPISCHER AUFBAU
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen




3) Bremshebel fiir hintere
Bremse

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Er befindet sich auf der linken Seite des Len-
kers. Wenn Sie ihn anziehen, wird die Brem-
se betatigt. Wenn er losgelassen wird, muss
er automatisch wieder in die Ausgangsstel-
lung zurtickkehren. Die Bremswirkung ist
proportional zur ausgelibten Kraft und abhén-
gig von der Art und Beschaffenheit des Ge-
landes.

HINWEIS: Die Betatigung der hinteren
Bremse wirkt auch auf die Vorderrader, da
diese durch den Antriebsstrang miteinander
verbunden sind. Wie auch bei anderen auf
Radern laufenden Fahrzeugen wird beim
Bremsen das Gewicht des Fahrzeugs auf die
vorderen Rader verlagert. Um eine groRere
Bremswirkung zu erzielen, Ubertragt das
Bremssystem daher eine hdhere Bremskraft
auf die Vorderrader. Dies hat bei abruptem
Bremsen Auswirkungen auf die Handhabung
und Steuerung des Fahrzeugs.
Berlcksichtigen Sie dies beim Bremsen.

Vo1l04y

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

4) Feststellbremse
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich auf der linken Seite des
Lenkers auf dem Bremshebel fir die hintere
Bremse. Wenn die Bremse angezogen ist,
wird jede Bewegung des Fahrzeugs
verhindert. Das ist nitzlich, wenn die
Bremse zum Beispiel fir eine K-Wende,
wahrend des Transports oder wenn das
Fahrzeug nicht betrieben wird, blockiert
werden muss.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Ziehen Sie immer die Feststellbremse
an und bringen Sie den Schalthebel in
PARK-Position, wenn Sie das Fahrzeug
abstellen.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Vergewissern Sie sich, dass die
Feststellbremse vollstandig geldst ist,
bevor Sie mit dem Fahrzeug fahren.
Wenn Bremsen wahrend der Fahrt
schleifen, weil stdndig Druck auf den
Bremshebel ausgetibt wird, kann dies
zu Schaden am Bremssystem fiihren,
die Bremswirkung kann verloren gehen
und/oder es kann zu einem Brand
kommen.

Verriegeln der Feststellbremse: Ziehen Sie
den Bremshebel und halten Sie ihn, wahrend
Sie mit dem Finger den Sperrhebel einrasten
lassen. Der Bremshebel bleibt nun
angezogen und die hintere Bremse ist
wirksam.

Vo1105Y

TYPISCH

1. Feststellbremse

2. Zum Anziehen der Feststellbremse
driicken

Losen der Feststellboremse: Ziehen Sie den
Bremshebel. Der Sperrhebel muss automa-
tisch wieder in seine Ausgangsstellung zu-
rickkehren. Der Bremshebel muss wieder in
seine Ruheposition zurlickkehren. Lésen Sie
die Feststelloremse immer vor der Fahrt.
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5) Schalthebel

Quest MAX-Serie

Er befindet sich auf der rechten Seite des
Fahrzeugs. Ein Hebel mit 5 Positionen: P, R,
N, Hund L.

VOBEO3Y

Um in einen anderen Gang zu schalten,
halten Sie das Fahrzeug vollstandig an,
bewegen Sie dann den Hebel nach rechts
und verschieben Sie ihn dann in die
gewlinschte Position. Wenden Sie dabei
keine Ubermaliige Kraft auf. Ist ein Schalten
nicht moéglich, schaukeln Sie das Fahrzeug
vor und zurtck, um es zu bewegen und
versuchen Sie es erneut.

VORSICHT: Halten Sie immer das
Fahrzeug vollstandig an und ziehen Sie die
Bremse an, bevor Sie den Schalthebel
bedienen.

Traxter MAX-Serie

Er befindet sich auf der linken Seite der
Lenksaule. Ein Hebel mit 5 Positionen: P, R,
N, Hund L.

Um in einen anderen Gang zu schalten,
halten Sie das Fahrzeug vollstandig an, dann
ziehen Sie den Hebel nach oben in die
gewdlinschte Position. Wenden Sie dabei
keine UbermaRige Kraft auf. Ist ein Schalten
nicht moéglich, schaukeln Sie das Fahrzeug
vor und zurtck, um es zu bewegen und
versuchen Sie es erneut.

Vo1106Y 1

VO6E04Y 1

1. Schalthebel
2. Umschalten
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1. Schalthebel
2. Umschalten

VORSICHT: Halten Sie immer das
Fahrzeug vollstandig an und ziehen Sie die
Bremse an, bevor Sie den Schalthebel
bedienen.




Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

P: Parkposition

In dieser Position wird die Schaltung
gesperrt, um ein Bewegen des Fahrzeugs zu
vermeiden. Schalten Sie immer in diese
Position, wenn das Fahrzeug nicht gefahren
wird. Manchmal kann es erforderlich sein,
das Fahrzeug nach vorn und hinten zu
kippen, damit die Gange in der Schaltung
einrasten und die Parkposition eingelegt
werden kann.

R: Rickwartsgang

Diese Position erlaubt das Ruckwartsfahren.
Dieses Fahrzeug ist mit einer
Geschwindigkeitsbegrenzung fir das
Rickwartsfahren ausgestattet.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Beim Fahren im Rickwartsgang prifen
Sie immer, ob der Weg hinter lhnen frei
ist und sich keine Personen oder
Hindernisse hinter lhnen befinden.
Bleiben Sie sitzen.

N: Neutralposition

In dieser Position wird die Schaltung
entriegelt, so dass das Fahrzeug per Hand
bewegt oder abgeschleppt werden kann.

H: Hoher Gang, hohe Geschwindigkeit
Damit wird im Getriebe der Gang fir hohe
Geschwindigkeiten eingelegt. Dies ist die
normale Fahrposition. In dieser Position er-
rkei_cht das Fahrzeug die Héchstgeschwindig-
eit.

L: Niedriger Gang, niedrige
Geschwindigkeit

Damit wird im Getriebe der Gang fir niedrige
Geschwindigkeiten eingelegt. Dies ist die
Arbeitsposition. Mit diesem Gang kann sich
das Fahrzeug bei maximalem Antrieb und
maximaler Leistung langsam bewegen.
HINWEIS: Verwenden Sie den Gang flr
niedrige Geschwindigkeiten, um Lasten zu
ziehen oder um eine steile Steigung
hinaufzufahren.

6) Schalthebelsperre

Quest MAX-Serie

Die Schalthebelsperre befindet sich auf der
rechten Seite des Fahrzeugs in der Nahe des
Bremspedals.

Bringen Sie zur Verriegelung des
Schalthebels den Hebel in die PARK-Stellung
und drlicken Sie auf den Bolzen.

HINWEIS: Der Bolzen kann ohne Schlissel
verriegelt werden, einfach eindriicken.
Verwenden Sie zur Entriegelung den
SchlUssel fur die Schalthebelsperre.

Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich in der Nahe des Schalthe-
bels.

voinoy 1

1. Schalthebelsperre
2. Schalthebel

Bringen Sie zur Verriegelung des
Schalthebels den Hebel in die PARK-Stellung
und drlcken Sie den Bolzen herunter.
HINWEIS: Der Bolzen kann ohne Schlissel
verriegelt werden, einfach eindriicken.
Verwenden Sie zur Entriegelung den
SchlUssel fur die Schalthebelsperre.
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7) AuBerer
Multifunktionsschalter

Der duRere Multifunktionsschalter befindet
sich auf der linken Seite des Lenkers.

V04I0JY

QUEST MAX
1. AuBerer Multifunktionsschalter

V01I20Y

TRAXTER MAX
1. AuBerer Multifunktionsschalter

Der Multifunktionsschalter ist mit den
folgenden Bedienelementen ausgestattet:
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Quest MAX-Serie
Scheinwerferschalter

Dieser Schalter befindet sich oben auf dem
auReren Multifunktionsschalter und hat bei
den Modellen fir die Europaische Gemein-
schaft keine Funktion. Verwenden Sie bei
solchen Modellen den Scheinwerferschalter
oben auf dem inneren Multifunktionsschal-
ter.

Motorausschalter

Er befindet sich in der Mitte des
Multifunktionsschalters. Der Motor dreht
sich zwar, startet jedoch nicht, wenn sich der
Motorausschalter in der Position OFF
befindet.

V04I0Y

TYPISCH
1. Motorausschalter

Dieser Schalter kann zum Ausschalten des
Motors und als Notfallschalter verwendet
werden.

HINWEIS: Der Motor kann zwar ausgeschal-
tet werden , indem der Zlindschlissel in die
Position OFF gedreht wird, wir empfehlen je-
doch, den Motor mit dem Motorausschalter
zu stoppen.

Zum Ausschalten des Motors geben Sie kein
Gas mehr und betatigen Sie dann den
Motorausschalter.




Starttaste

Sie befindet sich Uber dem Motorausschal-
ter.

V04I0LZ

TYPISCH
1. Starttaste

Um den Motor zu starten, bringen Sie den
Motorausschalter in die Position RUN.
Driicken Sie die Starttaste und halten Sie sie
gedrlickt. Lassen Sie die Taste sofort los,
nachdem der Motor gestartet hat.

Choke

Er befindet sich unten am Multifunktions-
schalter. Diese Vorrichtung ist ein einstellba-
rer Hebel, der den Kaltstart erleichtert.

V04I0LO

BEISPIEL — CHOKE IN POSITION OFF

Die Position OFF ist fir den normalen Betrieb
bei warmem Motor gedacht.

Die vollstéandig gedffnete Choke-Stellung
wird bei niedriger Motortemperatur
verwendet.

V04I0MY

BEISPIEL — CHOKE IN VOLLSTANDIG
GEOFFNETER POSITION

Die Ubrigen Stellungen zwischen den

Positionen OFF und FULL werden je nach
Motortemperatur verwendet.
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Traxter MAX-Serie

Elektrischer
Gangschaltungsknopf

Er befindet sich in der Mitte des
Multifunktionsschalters. Wenn Sie auf die
obere Flache driicken, schaltet das Getriebe
in den nachsthoheren Gang. Wenn Sie auf
die untere Flache dricken, schaltet das
Getriebe in den nachsttieferen Gang.

Volnuy 1 3

TYPISCH

1. Gangschaltungsknopf

2. Hier driicken fiir den ndchsthéheren Gang
3. Hier drticken flir den nédchsttieferen Gang

Je niedriger der eingelegte Gang ist, desto
niedriger ist die Fahrzeuggeschwindigkeit
und je hoher der eingelegte Gang ist, desto
hoher ist die Fahrzeuggeschwindigkeit.

Das Fahrzeug muss laufen, um in einen
anderen Gang schalten zu kénnen.

Sie missen den Knopf loslassen und dann
erneut dricken, um noch einmal zu schalten.
Es sind 5 Gange in den Positionen H (hoher
Gang/hohe Geschwindigkeit) und L (niedriger
Gang/niedrige Geschwindigkeit) vorgesehen.
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Bei der Traxter MAX-Serie weisen alle
Modelle einen Wahlschalter fir
manuelles/automatisches Schalten auf, der
sich neben dem Abblendschalter unten am
Multifunktionsschalter befindet. Der Modus
kann jederzeit, selbst bei laufendem
Fahrzeug, umgeschaltet werden.

VO01I1ZY

TYPISCH
1. Wahlschalter fiir
manuelles/automatisches Schalten

Im Automatik-Modus wird gemaf der
Motordrehzahl und der Offnung des
Gashebels geschaltet. Wenn der Automatik-
Modus gewahlt ist, geben Sie einfach Gas
oder nehmen Sie Gas weg.

In bestimmten Fallen kann es notwendig
oder hilfreich sein, die Gange per Hand zu
schalten. Ein elektronisches Modul erlaubt
es dem Fahrer, den Automatik-Modus zu
Ubergehen, indem er den Gangschaltungs-
knopf auf einen niedrigeren oder héheren
Gang schaltet. Der Automatik-Modus wird
dabei beibehalten und die Schaltfolge wird
nach beendeter manueller Schaltung wieder
aufgenommen.

Wenn das Fahrzeug jedoch bei
schwierigen Gelandebedingungen
gefahren wird, ist es empfehlenswert den
manuellen Modus zu wahlen (d. h. den
Gangschaltungsknopf zu verwenden).




Ein-/Ausschalter

Er befindet sich oben auf dem Multifunk-
tionsschalter. Ein Schalter mit doppelter
Funktion.

V01I1UZ

TYPISCH
1. Ein-/Ausschalter

Zum Starten des Motors driicken Sie den
Schalter und halten Sie ihn gedrlickt. Lassen
Sie den Schalter sofort los, nachdem der
Motor gestartet hat.

Zum Ausschalten des Motors geben Sie kein
Gas mehr und betdtigen Sie dann den
Schalter. Sie missen den Schalter nicht
gedriickt halten.

HINWEIS: Der Motor kann zwar ausgeschal-
tet werden , indem der Zlindschlissel in die
Position OFF gedreht wird, wir empfehlen je-
doch, den Motor mit dem Ein-/Ausschalter zu
stoppen.

Abblendschalter

Dieser Schalter befindet sich unter dem
Gangschaltungsknopf und hat auf den
Modellen flr die Europédische Gemeinschaft
keine Funktion. Verwenden Sie bei solchen
Modellen den Scheinwerferschalter oben auf
dem inneren Multifunktionsschalter.

8) Innerer
Multifunktionsschalter

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Dieser Schalter befindet sich auf der linken
Seite des Lenkers, rechts neben dem
Bremshebel fiir die hintere Bremse.

Vo4l0Jz

QUEST MAX
1. AuBerer Multifunktionsschalter

V01I20Z

TRAXTER MAX
1. AuBerer Multifunktionsschalter

Dieser Schalter ist mit den folgenden
Bedienelementen ausgestattet:
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Scheinwerferschalter

Mit dem Scheinwerferschalter werden Fern-
und Abblendlicht aktiviert, der Scheinwerfer
ausgeschaltet und das Standlicht ein- und
ausgeschaltet.

VO00IO7Y

TYPISCH

1. Scheinwerferschalter
2. Abblendlicht

3. Fernlicht

4. Scheinwerfer aus

5. Standlicht

HINWEIS: Die Scheinwerfer werden nicht
selbsttatig eingeschaltet, wenn der
Scheinwerferschalter in Stellung "Aus" ist
oder der Zindschalter auf ON "ohne Licht"
steht.
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Hupentaste

Dricken Sie zum Auslésen der Hupe auf die
Hupentaste. Lassen Sie sie sofort los, wenn
die Hupe ertont.

V001072

TYPISCH
1. Hupentaste




Schalter fiir
Fahrtrichtungsanzeiger

Dieser Schalter befindet sich unten am
inneren Multifunktionsschalter.

V001070

TYPISCH
1. Schalter flir Fahrtrichtungsanzeiger

Dricken Sie zum Rechtsabbiegen den
Schalter nach rechts. Stellen Sie den Schalter
wieder in die Mitte, wenn Sie abgebogen
sind.

Fihren Sie zum Linksabbiegen das gleiche
Verfahren wie zum Rechtsabbiegen durch,
Ir'wli drlicken Sie den Schalter zunachst nach
inks.

9) Warnblinktaste

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich auf der rechten Seite der
Konsole.

VO111RY 1

TYPISCH
1. Warnblinktaste
2. Kraftstofftankdeckel

Am Fahrzeug angebrachte Vorrichtung, tUber
die ein gleichzeitiges Blinken aller Fahrtrich-
tungsanzeiger ausgel6st wird. Diese Funkti-
on wird verwendet, wenn das Fahrzeug lie-
gengeblieben ist, um anzuzeigen, dass es
voribergehend ein Verkehrshindernis dar-
stellt.

Dricken Sie die Warnblinktaste einmal, um
diese Funktion auszuldésen. Driicken Sie sie
erneut, um die Funktion zu beenden.

Auch die Warnblinktaste selbst blinkt, wenn
die Warnblinkleuchten blinken.

95




10) Instrumentenkonsole

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

HINWEIS: Beim ersten Betadtigen des
Schalters (in eine beliebige Position)
leuchten alle Anzeigeleuchten kurz auf.
Dadurch wird ihre Betriebsbereitschaft
bestatigt. Danach bleiben nur die Leuchten
an, die aktiviert sind: P, R oder N bei der
Quest MAX-Serie und R, N, AUTO und die
jéeweilige Schaltstellung bei der Traxter MAX-
erie.

HINWEIS: Die Oldruckleuchte (Quest MAX-
Serie) und die Temperaturleuchte (Traxter
MAX-Serie) bleiben an, bis der Motor lauft.
Wenn bei der Traxter MAX-Serie alle
Leuchten blinken, bedeutet dies eine
Fehlfunktion des Getriebes oder des
elektrischen Systems. Wenden Sie sich so
schnell wie moglich an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler.

Linke Anzeigetafel

Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich auf der linken Seite der
Konsole. Sie leuchtet auf, um den
eingelegten Gang anzuzeigen, wenn der
Zlndschalter eingeschaltet ist und wenn sich
der Schalthebel NICHT in PARK- oder
NEUTRAL-Position befindet (bei laufendem
oder abgestelltem Motor).

V01A5CY

1. Anzeige fir den eingelegten Gang

Wenn alle Leuchten beim Schalten blinken,
zeigt dies an, dass der Schaltvorgang noch
nicht beendet ist. Warten Sie einfach bis der
Schaltvorgang abgeschlossen ist oder
versuchen Sie den Gang noch einmal mit
dem Gangschaltungsknopf einzulegen.
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Wenn alle Leuchten fortlaufend blinken, deu-
tet dies auf einen beschéadigten Sensor (Ge-
triebe) hin. Obwohl das Fahrzeug in diesem
Zustand immer noch gefahren werden kann,
kann das Herunterschalten eine verstarkte
Motorbremsung verursachen. Fahren Sie
langsam. Wenden Sie sich so schnell wie
moglich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

Rechte Anzeigetafel

Sie befindet sich auf der rechten Seite der
Konsole. Die Anzeigeleuchten hier zeigen
unterschiedliche Funktionen an.

Quest MAX-Serie

V04l0GY

Motortemperatur
Oldruck
Neutralposition
Rlickwértsgang
Park-Position

RN~




Traxter MAX-Serie

VO1ASLY

1. Motor

2. Automatik

3. Rlickwdértsgang
4. Neutralposition

Wenn die Leuchten fir den RUCKWARTS-
GANG und die NEUTRALPOSITION fortlau-
fend blinken, deutet dies auf einen bescha-
digten Sensor (Nebengetriebe) hin. Obwohl
das Fahrzeug in diesem Zustand immer noch
gefahren werden kann, kann das Herunter-
schalten eine verstarkte Motorbremsung
verursachen. Fahren Sie langsam. Wenden
Sie sich so schnell wie moglich an einen zu-
gelassenen Bombardier ATV-Handler.

Wenn die Leuchte AUTO blinkt, deutet dies
auf ein mogliches Problem mit dem TPS-
Sensor hin. Der manuelle Modus wird sofort
aktiviert. Wenden Sie sich so schnell wie
moglich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

Beschreibung der Anzeigeleuchten
— Temperatur (ROT)

o

Quest MAX-Serie

Wenn diese Anzeigeleuchte leuchtet,
wird der Motor zu heif3.

Traxter MAX-Serie

Eine Leuchte mit doppelter Funktion.
Wenn diese Anzeigeleuchte leuchtet, ist
der Oldruck des Motors zu niedrig. Wenn
diese Leuchte blinkt, zeigt sie an, dass der
Motor Uberhitzt ist.

Die Anzeige leuchtet auf, wenn der
Zlindschalter betatigt wird und bleibt
eingeschaltet, bis der Motor lauft.
VORSICHT: Wenn diese Leuchte nach
dem Starten des Motors nicht sofort
erlischt, schalten Sie den Motor aus.
Wenden Sie sich an einen
zugelassenen Bombardier ATV-
Handler. Fahren Sie das Fahrzeug erst
wieder, wenn der Fehler behoben ist.

Quest MAX- und Traxter MAX-
Serie

Bei Uberhitzung des Motors lesen Sie
auch den Abschnitt UBERHITZTER
MOTOR im Kapitel BESONDERE
VERFAHREN.

Oldruck (ROT)

Quest MAX-Serie

Wenn diese Anzeigeleuchte leuchtet, ist
der Oldruck des Motors zu niedrig.

Die Anzeige leuchtet auf, wenn der
Zindschalter betatigt wird und bleibt
eingeschaltet, bis der Motor lauft.
VORSICHT: Wenn diese Leuchte nach
dem Starten des Motors nicht sofort
erlischt, schalten Sie den Motor aus.
Prifen Sie den Motorolfillstand, Wenn
notig, fillen Sie Ol nach. Ist der Olstand
ausreichend, wenden Sie sich an einen
zugelassenen Bombardier ATV-
Handler. Fahren Sie das Fahrzeug erst
wieder, wenn der Fehler behoben ist.
Auto (GELB)
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Traxter MAX-Serie
Wenn diese Anzeige leuchtet, befindet
sich das Fahrzeug im Automatik-Modus.

Rickwartsgang (ROT)

®

Quest MAX- und Traxter MAX-
Serie

Wenn diese Anzeige leuchtet, befindet
sich die Schaltung im Rickwaértsgang.

Neutralposition (GRUN)

)

Quest MAX- und Traxter MAX-
Serie

Wenn diese Anzeige leuchtet, befindet
sich die Schaltung in Neutralposition.

Parkposition (ORANGE)

®

Quest MAX-Serie

Wenn diese Anzeige leuchtet, befindet
sich die Schaltung in Parkposition.

Andere Anzeigeleuchten
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Die anderen Anzeigeleuchten befinden sich
zwischen Zindschalter und Tachometer.

V04A0UY

TYPISCHER AUFBAU

1. Standlicht

2. Fernlicht

3. Fahrtrichtungsanzeiger

HINWEIS: Diese Anzeigeleuchten funktio-
nieren nur, wenn sich der Zindschalter in
Stellung ON mit Licht befindet.

— Standlicht (GRUN)

Leuchtet diese Anzeigeleuchte, ist das
Standlicht eingeschaltet.
— Fernlicht (BLAU)

Wenn diese Anzeigeleuchte leuchtet, ist
Fernlicht fur die Scheinwerfer gewahlt.
— Fahrtrichtungsanzeiger (GRUN)

Wenn diese Anzeigeleuchte blinkt, heil3t
dies, dass die Fahrtrichtungsanzeiger
(links, rechts oder Warnblinklicht) in
Betrieb sind.




11) Tachometer

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Dieses Fahrzeug ist mit einem
elektronischen Tachometer ausgestattet. Er
zeigt die Geschwindigkeit des Fahrzeugs
entweder in MPH (Meilen pro Stunde) oder
km/h an.

Der Tachometer befindet sich in der Mitte
der Konsole, seine Hintergrundbeleuchtung
wird zusammen mit dem Zindschalter
eingeschaltet (beide Schaltpositionen).

V00IO8Y

TYPISCH

1. Tachometer

2. Kilometerzahler/Tageskilometerzahler/Zeit-
zéhler

3. Anzeigewahltaste

Umschalten der Einheiten

Der Tachometer wurde ab Werk auf die
Anzeige in Meilen eingestellt, Sie konnen ihn
jedoch auch auf die Anzeige in km/h
einstellen.

HINWEIS: Die Umstellung dieser Einheit
bezieht sich dann auf den Tachometer, den
Kilometerzahler und den
Tageskilometerzahler.

Bei ausgeschaltetem Ziindschalter (OFF):
Dricken Sie die Anzeigewahltaste, halten
Sie sie gedrlckt und drehen Sie dann den
Zindschalter auf ON.

Beim Quest MAX erscheint die Zahl 514610
— beim Traxter MAX die Zahl 511 im Display.
Halten Sie die Taste gedrlckt, bis die
normale Anzeige zurlckkehrt (circa 7
Sekunden).

(V] =
S1HE1D
VIl = — —
VO04A16Y
QUEST MAX-SERIE
[ f———=
511---
VIl =
VO1A52Y
TRAXTER MAX-SERIE
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Nach diesen 7 Sekunden muss die Einheit
von Meilen auf Kilometer oder umgekehrt
umgestellt sein.

HINWEIS: Mit einem Strich auf der linken
Seite des LCD-Displays wird angezeigt,
welche Einheit verwendet wird.

B@Mﬁ
Ml =

V04A17Y

Dieser Tachometer wird auf vielen Modellen
verwendet und ist werksseitig voreingestellt.
Zeigt das Tachometer jedoch eine Zahl an, die
auf ein anderes Modell zutrifft, lassen Sie die
Anzeigewahltaste los und dricken Sie sie
erneut. Die richtige Zahl sollte angezeigt
werden. Halten Sie die Taste solange
gedriickt, bis die normale Anzeige
zurlckkehrt, um die Einheit zu &ndern.

Kilometerzahler/Tageskilome-
terzdhler/Zeitzahler

Eine kombinierte LCD-Anzeige. Der
Kilometerzahler zeichnet die gesamte
Entfernung in Meilen oder km (00000) auf, die
mit dem Fahrzeug bereits zurlickgelegt wurde.
Der Tageskilometerzahler zeichnet die
Entfernung in Meilen oder in km (000,0) auf,
die seit dem letzten Zuricksetzen des Zahlers
zurlickgelegt wurde. Die letzte Ziffer rechts
hinter dem Komma zeigt ein Zehntel einer
Meile oder eines Kilometers (nur im Modus fur
den Tageskilometerzahler) an. Sie kann
verwendet werden, um beispielsweise
annahernd die Reichweite einer Tankflllung
oder die Entfernung zwischen zwei definierten
Punkten zu bestimmen. Der Zeitzéahler
zeichnet die Betriebsdauer ab Einschalten der
Z(indung auf (H0000,0).

Anzeigewahltaste

Um die Anzeige sofort umzustellen, driicken
Sie die Taste auf dem Tachometer. Die Anzei-
ge zeigt nacheinander den Kilometerzah-
ler/Tageskilometerzahler/Zeitzahler an.

Um den Tageskilometerzahler zurlckzuset-
zen, driicken Sie die Taste und HALTEN Sie
sie gedrlickt, bis alle Ziffern auf Null schalten.
Der Tageskilometerzahler kann jederzeit zu-
rickgesetzt werden, auch wenn der Kilome-
terzahler oder der Zeitzdhler aktiviert sind.
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Vo1limy

TYPISCH

Der Kilometerzédhler kann Meilen oder km
anzeigen, je nachdem, welche Einheit
gewahlt wurde.

12) Festhaltegriffe fiir
Beifahrer

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Die Festhaltegriffe befinden sich auf beiden
Seiten des Beifahrersitzes.

V01A41Y

TYPISCH
1. Festhaltegriffe
2. Beifahrersitz




Der Beifahrer muss die Festhaltegriffe
verwenden, um sich wahrend der Fahrt
sicher festzuhalten.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Halten Sie sich niemals am Fahrer fest.
Halten Sie sich immer gut an den
Festhaltegriffen fest.

V01A42Y

TYPISCH

13) Riickenlehne

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Die Ruckenlehne dient zur Abstlitzung des
Rickens des Beifahrers wahrend der Fahrt.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Fahren Sie nie mit einem Beifahrer,
wenn die Rickenlehne entfernt ist.
Prifen Sie vor jeder Fahrt, ob die
Riickenlehne unbeschéadigt ist und fest
sitzt.

14) Ziindschalter
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Er befindet sich unten an der Instrumenten-
konsole.

Schlisselschalter mit 3 Positionen: OFF, ON
mit Licht und ON ohne Licht.

VO04I0HY 1

QUEST MAX-SERIE
1. Ziindschalter

Volnzy

TRAXTER MAX-SERIE
1. Ziindschalter

Stecken Sie den Schlissel in den Schalter
und bringen Sie ihn in die gewlnschte
Position. Um den Schlissel abzuziehen,
bringen Sie den Schalter in die Position OFF,
dann ziehen Sie ihn heraus.

101




In der Position ON mit Licht wird die
gesamte Beleuchtung am Fahrzeug
eingeschaltet, unabhangig davon, ob der
Motor lduft. Die Scheinwerfer werden
automatisch auf Abblendlicht geschaltet.
Denken Sie jedoch daran, dass die Batterie
entladen wird, wenn Sie die Beleuchtung
einschalten, ohne dass der Motor lauft.
Schalten Sie immer die Zindung aus,
nachdem der Motor ausgeschaltet wurde.
HINWEIS: Der Motor kann zwar ausgeschal-
tet werden , indem der Zindschlissel in die
Position OFF gedreht wird, wir empfehlen je-
doch, den Motor mit dem Ein-/Ausschalter zu
stoppen.

Automatische Abschaltung

Traxter MAX-Serie

Wenn aus irgendeinem Grund der Motor
beim Drehen des Zlindschalters auf ON (bei-
de Positionen) innerhalb von etwa 6 Minuten
nicht gestartet wird, schaltet das MPEM-Mo-
dul (elektronisches Vielzweckmodul) auto-
matisch das elektrische System aus. Drehen
Sie den Schllssel einfach in die Position OFF
und dann wieder in die Position ON, um den
normalen Startvorgang zu wiederholen.

15) Choke

Traxter MAX-Serie

Er befindet sich unten an der Instrumenten-
konsole. Diese Vorrichtung ist ein einstellba-
rer Hebel, der den Kaltstart erleichtert.

Die Position OFF ist flir den normalen Betrieb
bei warmem Motor gedacht (Hebel
eingedriickt).

Vo117z

CHOKE IN POSITION OFF
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Der Choke wird bei niedriger Motortempera-
tur verwendet (vollstdndig herausgezogen).

vo1ngy

CHOKE IN VOLLSTANDIG GEOFFNETER
POSITION (FULL)

Die Ubrigen Stellungen zwischen den
Positionen OFF und FULL werden je nach
Motortemperatur verwendet.

Zur Einstellung des Choke-Widerstands he-
ben Sie den Gummibalg an und drehen Sie
dann an der Choke-Mutter. Ziehen Sie sie
nicht zu fest, da sich der Choke sonst zu
schwer bewegen lasst. Bringen Sie den
Gummibalg wieder in der urspringlichen Po-
sition an.




16) Kraftstofftankdeckel

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Schrauben Sie den Deckel gegen den
Uhrzeigersinn los und nehmen Sie den
Deckel herunter, um Kraftstoff einzufillen.
Danach schrauben Sie ihn im Uhrzeigersinn
wieder fest.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Schalten Sie vor dem Tanken immer
den Motor aus. Offnen Sie den
Tankdeckel langsam. Wenn Sie einen
Druckausgleich beim Offnen bemerken
(ein Pfeifton ist beim L6sen des
Tankdeckels zu horen) lassen Sie das
Fahrzeug uUberprifen und/oder
reparieren, bevor Sie es wieder in
Betrieb nehmen. Kraftstoff ist
entzlindlich und hochexplosiv. Priifen
Sie niemals den Fillstand im Tank mit
einer offenen Flamme. Rauchen Sie
niemals in der Nahe, vermeiden Sie
offene Flammen und Funken. Arbeiten
Sie immer in einem gut bellfteten
Bereich. Flllen Sie den Tank erst
vollstandig auf, wenn sich das
Fahrzeug in einer warmen Umgebung
befindet. Mit steigender Temperatur
dehnt sich Kraftstoff aus und kann
Uberlaufen. Wischen Sie verschutteten
Kraftstoff immer vom Fahrzeug ab.

17) Kraftstoffanzeige

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich unter der
Instrumentenkonsole und zeigt den
ungefahren Flllstand im Tank an.

VO4FovY

18) Kraftstoffhahn

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Er befindet sich auf der linken Seitenplatte
unter dem Vorderteil des Sitzes. Es handelt
sich dabei um ein 3-Wege-Drehventil: OFF,
ON, RES. Drehen Sie den Knopf, um seinen
Zeiger auf eine der drei Positionen ON, OFF
oder RES auszurichten.

VO4FOWY 1

QUEST MAX-SERIE
1. Bringen Sie diesen Zeiger in die
gewlinschte Position

VO1F01Y 1

TRAXTER MAX-SERIE
1. Bringen Sie diesen Zeiger in die
gewdinschte Position
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OFF

Die Kraftstoffzufuhr zum Vergaser wird
unterbrochen.

VORSICHT: Bringen Sie den Hahn in die
Position OFF, wenn das Fahrzeug nicht
gefahren bzw. wenn es transportiert wird.

ON

Der Kraftstoff kann in dieser Position zum
Vergaser stromen. Dies ist die normale
Position flr den Betrieb des Fahrzeugs.

RES (reserve)

Wenn der Kraftstoff im Tank in der Position
ON erschopft ist, kdnnen Sie auf eine
Notkraftstoffversorgung umschalten, indem
Sie den Hahn in die Position RES bringen.
Der Reservetank enthalt beim Quest MAX
circa 20% der Kraftstofftankkapazitat und
beim Traxter MAX 30%. Fahren Sie nur in
dieser Position, wenn der Tank in der Position
ON leer ist.

Wenn Sie auf Reserve fahren, tanken Sie so
schnell wie moglich nach. Stellen Sie nach
dem Tanken sicher, dass sich der Hahn
wieder in der Position ON befindet.
VORSICHT: Ein nicht richtig gedffneter
Benzinhahn schrankt die Benzinzufuhr ein.
Achten Sie darauf, den Kraftstoffhahn
wahrend der Fahrt vollstandig zu 6ffnen.
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19) Bremspedal fiir hintere
Bremse

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Es befindet sich auf der rechten Ful3stltze.
Wenn Sie es herunterdricken, wird die
hintere Bremse betatigt. Wenn es
losgelassen wird, muss es wieder in die
Ausgangsstellung zurickkehren. Die
Bremswirkung ist proportional zur auf das
Pedal ausgelibten Kraft und abhangig von der
Art und Beschaffenheit des Gelédndes.
HINWEIS: Die Bremse wirkt Uber den
Antriebsstrang auch auf die Vorderrader.

V04A0QY 1

QUEST MAX-SERIE
1. Bremspedal fir hintere Bremse

VO1K1IY 1

TRAXTER MAX-SERIE
1. Bremspedal fir hintere Bremse




20) Notfall-Startgriff

Traxter MAX-Serie

Der Notfall-Startgriff wurde vorgesehen als
Starthilfevorrichtung in Notféllen.

Halten Sie das Ubliche Startverfahren ein,
verwenden Sie jedoch den Notfall-Startgriff
mit der Startleine statt des elektrischen
Starters.

Er befindet sich auf der linken Seitenplatte
unter dem Vorderteil des Sitzes. Es handelt
sich um eine Startleine mit automatischer
Aufwicklung. Zum Einrasten des Mechanis-
mus ziehen Sie langsam am Griff, bis Sie ei-
nen Widerstand fihlen. Dann ziehen Sie
langsam weiter am Griff, bis die Spitze des
Verdichtungshubs (starker Drehwiderstand)
Uberwunden ist, dann ziehen Sie energisch
und kraftvoll. Geben Sie den Griff langsam
wieder frei.

21) FuBlraste

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich auf der Ful3stiitze. Dieser
Bereich dient dazu, lhre FlGRe in einer
stabilen Position zu halten.

VO04AORY 1 2

V01C3LY 1

1. Notfall-Startgriff

QUEST MAX-SERIE
1. Fulraste flir Fahrer
2. FuBraste flir Beifahrer

V01A43Y

TRAXTER MAX-SERIE
1. Fulraste flir Fahrer
2. FuBraste flir Beifahrer
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22) Aufbewahrungsfach
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Es befindet sich vorn am Fahrzeug. Dieses
Fach ist das Richtige zur Aufbewahrung von
personlichen Gegenstdnden, wie einer
Ersatzzindkerze einer Erste-Hilfe-
Ausrlistung usw. Lésen Sie die Verriegelung
des Deckels, heben Sie ihn etwas an und
nehmen Sie den Deckel ab.

Das Fach ist mit einem Ablassstopfen unter
der Werkzeugbox ausgestattet. Entfernen
Sie ggf. den Stopfen, um Wasser abzulas-
sen. Setzen Sie hinterher den Stopfen wie-
der ein.

VO1L07Y

TYPISCH
1. Abnehmen des Deckels
2. Werkzeugbox

Es enthélt auch diese Bedienungsanleitung
und eine Bedienungsanleitung flir ATV-
Kurbelgewinde (XT-Modelle), die stets in
einer wasserdichten Hulle im Fahrzeug
aufbewahrt werden mussen.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Bringen Sie bei laufendem Motor den
Schalthebel immer zunachst in die
PARK-Position, bevor Sie den Deckel
o0ffnen. Lassen Sie niemals schwere
oder frei bewegliche, zerbrechliche
Gegenstande im Aufbewahrungsfach.
Verriegeln Sie immer den Deckel, bevor
Sie losfahren. Wenn Sie den Deckel
abnehmen, um einen groRBeren
Stauraum zur Verfigung zu haben,
achten Sie immer darauf, dass die
Ladung gesichert ist und nicht
herausfallen werden kann, wenn Sie
mit hoher Geschwindigkeit in
unebenem Gelande fahren. Fahren Sie
langsamer.
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23) Werkzeugbox

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Die Werkzeugbox befindet sich im
Aufbewahrungsfach und enthélt Werkzeuge
flr grundlegende Wartungsarbeiten.

Die folgenden Werkzeuge sind in der
Werkzeugbox enthalten:

- Zange (1)

— Schraubendreher (1)

— Maulschlissel 10/13 mm (1)

— Maulschliissel 15/17 mm (1)

— Steckschliissel 10/13 mm (1)

— Steckschliissel 16/18 mm (1)

— Reifendruckprifer (1)

— Innensechskantschlissel 3 mm (1)

— Sicherung, 30 A (1)

— Sicherung, 20 A (1)

- Sicherung, 15 A (1).

24) Sitzverriegelung

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich hinten unterhalb des Sitzes.
Damit kénnen Sie den Sitz demontieren, um
Zugang zum Motorraum zu haben.

VO1A5AY 2 1

1. Sitz
2. Sitzverriegelung




Demontage des Sitzes
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Dricken Sie die Verriegelung nach oben,
wahrend Sie den Sitz an der hinteren Seite
leicht anheben. Heben Sie den Sitz weiter an,
bis Sie die vorderen Sitzhalterungen I6sen
und dann den Sitz vollstdndig herausnehmen
kénnen.

Erneute Montage des Sitzes

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Uberprifen Sie in regelméaRigen
Abstanden den Arretierstift des Sitzes
und ziehen Sie ihn gegebenenfalls fest.
Achten Sie darauf, dass der Sitz bei
Fahrtbeginn fest verriegelt ist.

Quest MAX-Serie

Setzen Sie die vordere Rastnase des Sitzes
in den Haken am Rahmen ein. Wenn der Sitz
positioniert ist, driicken Sie ihn fest nach
unten in die Verriegelung.

Vo4Lo02yY

1. Diese Lasche in Haken einsetzen
2. Haken

Traxter MAX-Serie

Positionieren Sie den Sitz so, dass sich die U-
formigen Klammern Uber den Rollen
befinden. Lassen Sie die Klammern
vorsichtig tUber die Rollen gleiten und senken
Sie dann den Sitz ab. Wenn der Sitz
positioniert ist, driicken Sie ihn fest nach
unten in die Verriegelung.

V01A46Y 2 1 2

1. U-férmige Klammern
2. Rollen

25) Vordere/hintere
Gepacktridger

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befinden sich vorn und hinten auf dem
Fahrzeugrahmen. Bequeme Trager zum
Transport von Gepack.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Sichern Sie das Gepack immer gut am
Trager. Vermeiden Sie Uberladung.
Achten Sie darauf, dass das Gepack
lhre Sicht und/oder die Lenkung nicht
beeinflusst. Nehmen Sie keine
Personen mit.

Empfehlungen fir den Transport von Lasten
und die Gewichtsverteilung finden Sie in den
TECHNISCHEN DATEN.
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26) Liiftungsschlitze
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befinden sich an den hinteren Kotflligeln.
Sie verstarken den Luftstrom zum Kihler und
sorgen fir die Luftzufuhr im Luftfilterkasten.
VORSICHT: Die Luftungsschlitze diirfen
nicht verdeckt werden.

27) Anhidngerkupplung
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich an der Hinterachse. Sie
konnen hier einen Kugelkopf zum Ziehen
eines Anhédngers oder anderer Fahrzeuge
montieren. Installieren Sie die richtige GroRe
des Kugelkopfes gemaf den Empfehlungen
des Anhéngerherstellers. Empfehlungen fir
den Transport von Lasten und zum Ziehen
von Anhédngern finden Sie in den
TECHNISCHEN DATEN.

VooLo1y 1

TYPISCH
1. Anhéngerkupplung

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Be sure to install the proper ball size
that matches the equipment you will
tow.

Beachten Sie die Anweisungen des
Herstellers zur richtigen Befestigung des
Anhangers.

108

28) Kiihlerdeckel
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Er befindet sich hinten an der hinteren
Fahrzeugverkleidung. Hier haben Sie Zugang
zum Kuhlereinfullstutzen.

Entfernen Sie zunéchst die Schutzkappe, um
Zugang zum Kuhlerdeckel zu haben. Nach
Kontrolle oder Beflllung des Kihlers
schrauben Sie den Kihlerdeckel wieder fest
und setzen Sie die Schutzkappe dartber.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Lésen Sie zum Schutz vor
Verbrennungen den Kihlerdeckel
nicht, solange dieser noch heil3 ist.

Ty

‘CAUTION

VO01A48Y




29) 12-Volt-Steckdose
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Sie befindet sich auf der linken Seite der
Konsole.

Sie kdnnen hier einen Handscheinwerfer
oder andere tragbare Elektrogerate
anschliefden.

Entfernen Sie den Deckel vor Gebrauch.
Setzen Sie den Deckel nach dem Gebrauch
zum Schutz gegen Witterungseinflisse
wieder auf.

VO1LOFY 1 2

1. Schutzdeckel
2. Steckdose

Halten Sie die angegebenen Leistungsdaten
ein. Siehe TECHNISCHE DATEN.

Ein weiterer Anschluss ist verfligbar, um
zusatzliches Zubehor anzuschlieRen. Zwei
Kabel sind im Kabelbaum hinten am
Fahrzeug versteckt. Weitere Einzelheiten
hierzu erhalten Sie bei einem zugelassenen
Bombardier ATV-Handler.

30) Sicherungen
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Die elektrische Anlage ist mit Sicherungen
geschutzt. Einzelheiten hierzu finden Sie im
Kapitel WARTUNG.

31) Kurbelwinde
Quest MAX XT und Traxter MAX XT

Sie befindet sich hinter der Vorderseite des
Olwannenschutzes.

VO1A10Y 1 2

1. Kurbelwinde .
2. Vorderseite Olwannenschutz

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Der Haken an der Winde bei
entsprechend ausgestatteten
Fahrzeugen muss bei Fahrten auf
offentlichen Wegen und/oder Stral3en
entfernt und aufbewahrt werden.
Nichtbeachtung kann zu einem
erhohten Verletzungsrisiko Dritter
flhren.
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32) Kurbelwinden-
Steuerschalter
Quest MAX XT und Traxter MAX XT

Befindet sich auf der rechten Seite des
Lenkers, in der Nahe des Gashebels.

1. Hinein
2. Heraus

Um Seil aus der Winde herauszulassen,
driicken Sie auf die linke Seite des Schalters.
Um Seil in die Winde einzuziehen, drlicken
Sie auf die rechte Seite des Schalters.
Nahere Informationen zum sicheren
Gebrauch der Kurbelwinde finden Sie in der
Bedienungsanleitung flir ATV-Kurbelwinde.
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33) Seilfiihrung
Quest MAX XT und Traxter MAX XT

Sie befindet sich vorne am Olwannenschutz.
Die Seilflhrung dient zur Verhinderung von
Schaden am Fahrzeug und zum Flhren des
Seiles in die Winde.

V01A10Z 2 1

1. Vorderseite Olwannenschutz
2. Seilfiihrung




FLUSSIGKEITEN

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschéaden verursachen oder sogar zum Tod fluhren kann.

HINWEIS: In diesem Abschnitt werden die
flr das Fahrzeug empfohlenen Flissigkeiten
und die Verfahren zum Prifen der jeweiligen
Flllstdnde erldutert. Die Verfahren zum
Wechseln der jeweiligen Flissigkeiten sind
dem Kapitel WARTUNG zu entnehmen.

Kraftstoff
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Empfohlener Kraftstoff

Verwenden Sie normales unverbleites
Benzin oder Gasohol mit weniger als 10%
Ethanol oder Methanol, das an den meisten
Tankstellen erhéltlich ist. Sie missen Benzin
mit einer Oktanzahl von 87 ((R + M)/2) oder
mehr verwenden.

HINWEIS: An den meisten Tankstellen
entspricht die Oktanzahl auf der Tanksaule
einer Oktanzahl von (R + M)/2.
Normalerweise befindet sich ein Aufkleber
auf der Tanksaule.

VORSICHT: Experimentieren Sie nie mit
anderen Kraftstoffen. Der Gebrauch nicht
empfohlener Kraftstoffe kann eine
Verschlechterung der Fahrleistung und
Schaden in wichtigen Teilen des
Kraftstoffsystems und im Motor
verursachen. .
VORSICHT: Mischen Sie nie Ol mit
Kraftstoff. Dieses ATV ist_mit einem
Viertaktmotor ausgestattet. Ol muss nur
als Motordl dem Motor zugefiihrt werden.

Kraftstofffiillstand

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Schalten Sie vor dem Tanken immer
den Motor aus. Offnen Sie den
Tankdeckel langsam. Wenn Sie einen
Druckausgleich beim Offnen bemerken
(ein Pfeifton ist beim Losen des
Tankdeckels zu horen) lassen Sie das
Fahrzeug Uberprifen und/oder
reparieren, bevor Sie es wieder in
Betrieb nehmen. Kraftstoff ist
entziindlich und unter bestimmten
Bedingungen hochexplosiv. Prifen Sie
niemals den Fillstand im Tank mit
einer offenen Flamme. Rauchen Sie
niemals in der Nahe, vermeiden Sie
offene Flammen und Funken. Arbeiten
Sie immer in einem gut bellifteten
Bereich. Flllen Sie den Tank erst
vollstandig auf, wenn sich das
Fahrzeug in einer warmen Umgebung
befindet. Mit steigender Temperatur
dehnt sich Kraftstoff aus und kann
Uberlaufen. Wischen Sie verschitteten
Kraftstoff immer vom Fahrzeug ab.
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Motor-/Getriebeol
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Empfohlenes Ol

Verwenden Sie immer ein Viertakt-Motordl
auf Mineralbasis, das den Anforderungen
der API-Serviceklassifikation SG, SH oder SJ
entspricht oder diese sogar noch Ubertrifft.
Uberprifen Sie immer den API-Aufkleber auf
dem Olbehalter, um sicher zu gehen, dass
die Buchstaben SG, SH oder SJ auch ange-
geben sind. Verwenden Sie ausschlieflich
qualitativ hochwertiges, hochreinigendes Ol.
HINWEIS: Dasselbe Ol ist sowohl fir den
Motor als auch flr das Getriebe zu verwen-
den. Flr eine verbesserte Gesamtleistung
und einen guten VerschleiRschutz verwen-
den Sie synthetisches Ol von Bombardier
(P/N 293 600 039). Dies ist ein spezielles
synthetisches Ol, das fir Kupplungsgetriebe
geeignet ist.

Traxter MAX-Serie

VORSICHT: Die Verwendung eines ande-
ren synthetischen Ols oder synthetischen
Mischéls als des synthetischen 5W40-Ols
von Bombardier (P/N 293 600 039) kann
zum Durchrutschen der Kupplung fiihren.

Olviskositit

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

SAE 10W40 wird fur den Sommer und SAE
5W30 fur den Winter empfohlen.

Ein Ol mit anderer Viskositat muss verwen-
det werden, wenn die Durchschnittstempe-
ratur aulBerhall des Temperaturbereichs des
empfohlenen Ols liegt. Beachten Sie die fol-
gende Tabelle.

BOMBARDIER SYNTHETIC OIL 5W40 (P/N 293 600 039)
SAE 5W30 ]
—_SAE 10W30 _ l
SAE 10W40 ‘ |
SAE 15W40
SAE 20W50
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g 8 8 e 3 S & & & & o
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Olfiilistand

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

VORSICHT: Uberprifen Sie den Olstand
regelmaBig und fillen Sie, wenn notwen-
dig, Ol nach. Fiillen Sie nicht zu viel Flis-
sigkeit ein. Der Betrieb des Motors/Getrie-
bes mit einem falschen Olstand kann
schwere Motor-/Getriebeschaden verursa-
cgen. Wischen Sie verschittetes Ol immer
ab.

Vo4c20Y 1

QUEST MAX-SERIE — RECHTE
MOTORSEITE
1. Olmessstab

Vo1Co2y 1

TRAXTER MAX-SERIE —
LINKE MOTORSEITE

1. Olmessstab

2. Einflillkappe

Prifen Sie den Olstand (bei kaltem Motor)
folgendermafen, wenn das Fahrzeug auf
einer ebenen Flache abgestellt ist:

1. Entnehmen Sie den Olmessstab und
wischen Sie ihn ab.

2. Flgen Sie den Olmessstab wieder ein.
Der Olmessstab muss sachgemal und
vollsténdig eingefiihrt werden.

3. Entnehmen Sie den_Olmessstab wieder
und prifen Sie den Olstand. Er muss bis
an die obere Markierung oder zumindest
bis in die Nahe reichen.

vooco1y

TYPISCH

1. Voll

2. Nachfiillen

3. Betriebsbereich

Um Ol hinzuzufligen, entnehmen Sie den
Olmessstab (Quest MAX-Serie) bzw.
schrauben Sie die Einflllkappe ab (Traxter
MAX-Serie). Flllen Sie eine kleine Menge Ol
ein und prifen Sie den Olstand erneut.
Wiederholen Sie den Vorgang, bis der
Olstand die obere Messstabmarkierung
erreicht. Flllen Sie nicht zu viel Ol ein.
HINWEIS: Verwenden Sie einen Trichter, um
das Verschiitten von Ol zu vermeiden.
Setzen Sie den Olmessstab wieder richtig
ein und/oder schrauben Sie die Oleinflllkap-
pe wieder fest und montieren Sie dann den
Sitz wieder.
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Motorkiihimittel
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie
Empfohlenes Kiihimittel

Gebrauchen Sie immer Ethylen-Glycol-
Frostschutz mit Antikorrosionsmitteln
speziell fir Aluminium-Verbrennungsmotore.
Das Kihlsystem muss mit mit einem
vorgemischten Kuhlmittel von Bombardier
(P/N 293 600 038) oder einer Lésung aus
destilliertem Wasser und Frostschutz (50%
Wasser, 50% Frostschutz) befillt werden.

Kiihimittelfiullstand
A SICHERHEITSHINWEIS

Uberpriifen Sie den Stand des
Kihlmittels bei kaltem Motor. Fillen
Sie niemals bei heiBem Motor
Kahlmittel ins Kiihlsystem ein.

Entfernen Sie den Sitz.

Quest MAX-Serie

V04Co5Y
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Traxter MAX-Serie

V01L20Y

Wenn das Fahrzeug auf einer ebenen Flache
abgestellt ist, muss sich der
Kuhlflissigkeitsstand zwischen der MIN.-
und MAX.-Markierung auf dem
Kahlflussigkeitsbehalter befinden.
HINWEIS: Wenn Sie den Fullstand bei
Temperaturen unter 20°C (68°F) prifen,
konnte der Fullstand leicht unter der MIN.-
Markierung liegen.

Falls erforderlich, fullen Sie KihImittel bis zur
MAX.-Markierung nach. Mit einem Trichter
vermeiden Sie das Verschitten von
Flussigkeit. Fillen Sie nicht zu viel Flussigkeit
ein.

Setzen Sie die Einflllkappe wieder richtig auf
und ziehen Sie sie fest, dann installieren Sie
den Sitz wieder.

Wenn Sie Kihlmittel in den
Kuhlflissigkeitsbehélter eingeflllt haben,
prifen Sie auch den Fillstand im Kihler.
Flgen Sie bei Bedarf KihImittel hinzu.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Lésen Sie zum Schutz vor
Verbrennungen den Kihlerdeckel
nicht, solange dieser noch heil} ist.




HINWEIS: Wenn Sie in einem Kihlsystem
haufig KihImittel nachflllen missen, ist dies
ein Hinweis auf Undichtigkeiten oder
Probleme mit dem Motor. Wenden Sie sich
an einen zugelassenen Bombardier ATV-
Handler.

Auswechseln des Kiihimittels
Siehe Abschnitt WARTUNG.

Bremsfliissigkeit
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie
Empfohlene Bremsfliissigkeit

Verwenden Sie immer Bremsflissigkeit, die
ausschlieBlich der Spezifikation DOT 4
entspricht.

VORSICHT: Um schwerwiegende Scha-
den am Bremssystem zu vermeiden, dir-
fen Sie ausschlieBlich die empfohlenen
Bremsfliissigkeiten verwenden und nie-
mals verschiedene Fllssigkeiten zum
Nachfillen benutzen.

Bremsfliissigkeitsfiillstand

Prifen Sie die Bremsflissigkeit im Behélter
auf den richtigen Fillstand, wenn das
Fahrzeug auf einer ebenen Flache abgestellt
ist. Der Fillstand muss sich Uber der MIN.-
Markierung befinden.

Fallen Sie Bremsflissigkeit nach Bedarf zu.
Fullen Sie nicht zu viel Flissigkeit ein.
Reinigen Sie die Einflllkappe vor dem
Abnehmen.

VORSICHT: Verwenden Sie ausschlieBlich
DOT 4-Bremsflissigkeit aus einem
verschlossenen Behalter. Verwenden Sie
nie Bremsflissigkeit aus einem alten oder
bereits angebrochenen Behalter.
HINWEIS: Ein niedriger Fullstand kann
entweder auf Undichtigkeiten oder
abgenutzte Bremsbeldge hinweisen.
Wenden Sie sich an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler.

Behalter fir Bremsflissigkeit der vorderen
Bremse

Stellen Sie die Lenkung gerade, um sicher zu
gehen, dass der Behalter gerade steht.
Uberprifen Sie den Bremsflissigkeitsstand.
Der Behalter ist voll, wenn die Flissigkeit bis
zum oberen Teil des Sichtfensters reicht.

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

V04K04Y

Fihren Sie ein Sichtprifung des
Behalterbodens durch. Prifen Sie ihn auf
Spriinge, Risse usw. und ersetzen Sie ihn,
falls notwendig.

Behalter fir Bremsflissigkeit der hinteren
Bremse

Quest MAX-Serie

-y
VO04KORY
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Traxter MAX-Serie

VO1K1JY

Batterie

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Dieses Fahrzeug ist mit einer
Elektrolytbatterie ausgestattet, die nur
minimale Wartung erfordert.

Fliissigkeitsfiillstand

Stellen Sie das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache ab.

Prifen Sie den Fdllstand der
BatterieflUssigkeit auf der Innenseite des
linken hinteren Kotfligels. Verwenden Sie
gegebenenfalls eine Taschenlampe. Arbeiten
Sie nicht mit offener Flamme.

Der Flussigkeitsfillstand muss sich
zwischen der oberen und unteren
Markierung befinden. Wenn der Fillstand zu
niedrig ist, nehmen Sie die Batterie aus dem
Fahrzeug und fligen Sie destilliertes Wasser
hinzu. Anleitungen zum sachgemafRen
Entfernen/Aufflllen/Installieren finden Sie im
Kapitel WARTUNG.
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EINFAHRZEITEN

Motor

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Eine Einfahrzeit von etwa 10 Fahrstunden ist
erforderlich, bevor Sie das Fahrzeug Uber
einen langeren Zeitraum mit Vollgas fahren.
VORSICHT: Mischen Sie nie Ol mit
Kraftstoff. Dieses Fahrzeug ist mit einem
Viertaktmotor ausgestattet. Ol muss nur
als Motor6l dem Motor zugefiihrt werden.
Wahrend dieser Zeit darf der Gashebel nur
héchstens zu 3/4 betatigt werden. Kurzzeiti-
ge, volle Beschleunigungen und Geschwin-
digkeitsveranderungen tragen jedoch zu ei-
nem guten Einfahren des Fahrzeugs bei.
Anhaltende starke Beschleunigungen, lange-
res Fahren bei hohen Geschwindigkeiten
und MotorUberlastung sind wahrend der Ein-
fahrzeit schadlich.

Zahnriemen
Quest MAX-Serie

Bei einem neuen Zahnriemen ist eine Einfahrzeit
von 50 km (30 Meilen) erforderlich. Vermeiden
Sie starkes Beschleunigen/Abbremsen, Ziehen
von Lasten oder Fahrten mit hoher
Geschwindigkeit.

Inspektion nach 10
Betriebsstunden

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wie bei allen mechanischen Prazisionsma-
schinen wird empfohlen, nach den ersten 10
Fahrstunden oder 30 Tage nach dem Kauf, je
nachdem was zuerst eintritt, das Fahrzeug ei-
ner Inspektion bei einem autorisierten Bom-
bardier-Fachhandler zu unterziehen. Bei die-
ser Inspektion haben Sie auch die
Gelegenheit, einige unbeantwortete Fragen
zu klaren, die vielleicht wahrend der ersten
Fahrstunden aufgetreten sind.

Die Kosten fiir die Inspektion nach den
ersten 10 Betriebsstunden gehen zu
Lasten des Fahrzeugbesitzers.

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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UBERPRUFUNGEN VOR JEDER FAHRT

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Die Uberprifung des Fahrzeugs vor
dem Fahren ist sehr wichtig. Uberpru-
fen Sie immer den einwandfreien Be-
triebszustand der wichtigen Bedienele-
mente, Sicherheitsfunktionen und
mechanischen Komponenten vor dem
Start. Anderenfalls kann es zu schwe-
ren Verletzungen oder sogar zum Tod
kommen.

Entfernen oder
Wegfahrsperre.
Ziehen Sie die Feststelloremse an und
prifen Sie ihre einwandfreie Funktion.
Prifen Sie den Reifendruck und -zustand.
Prifen Sie Rader und Lager auf Verschleif®
und Beschadigungen.

Prifen Sie die Anordnung der Bedienele-
mente und ihre einwandfreie Funktion.
Prifen Sie die einwandfreie Gangigkeit
der Lenkung.

Betatigen Sie den Gashebel mehrfach, um
seine einwandfreie Gangigkeit zu prifen.
Beim Loslassen muss er in die
Leerlaufposition zuriickkehren.

Betatigen Sie die Bremshebel und das
Fusspedal, um sicherzustellen, dass die
Bremsen einwandfrei funktionieren. Nach
der Betatigung missen die Hebel und das
Pedal vollstandig in ihre Ausgangsposition
zurlickkehren.

Prifen Sie die Funktion des Schalthebels,
dann bringen Sie ihn wieder in die PARK-
Position.

Prifen Sie die Flllstande von Kraftstoff,
Ol und Kdhlmittel.

Prifen Sie den Motor/das Getriebe und
die Komponenten des Antriebsstrangs auf
Olundichtigkeiten.

entriegeln  Sie die
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Stellen Sie sicher, dass der Kraftstoffhahn
vollstdndig gedffnet ist (Position ON).
Reinigen Sie die Scheinwerfer, das
Bremslicht, die Standlichter und die
Fahrtrichtungsanzeigeleuchten.

Achten Sie darauf, dass der Deckel des
vorderen Aufbewahrungsfachs richtig
verriegelt ist.

Achten Sie darauf, dass der Sitz
einwandfrei verriegelt ist.

Wenn Sie Lasten transportieren, halten
Sie die Grenzwerte flir die angegebene
Zuladung ein. Stellen Sie sicher, dass die
Ladung richtig auf den Gepéacktragern
befestigt ist.

Wenn Sie einen Anhanger oder andere
Ausrlistungen ziehen, achten Sie auf die
Einhaltung des vorgegebenen
Stltzgewichts und der Anhangelast.
Stellen Sie sicher, dass der Anhénger
richtig an der Anhangerkupplung befestigt
ist.

Suchen und tasten Sie bei abgeschalte-
tem Motor nach lockeren Teilen. Kontrol-
lieren Sie die Befestigungselemente.
Stellen Sie sicher, dass sich keine
Personen oder Hindernisse in lhrer
Umgebung befinden.

Prifen Sie die Funktion von Zindschalter,
Starttaste, Motorausschalter, Scheinwer-
fern, Bremslicht, Standlicht, Fahrtrich-
tungsanzeigeleuchten und allen anderen
Anzeigeleuchten.

Starten Sie den Motor, fahren Sie langsam
einige Meter vorwarts und ziehen Sie
dann alle Bremsen nacheinander an, um
ihre jeweilige Funktion zu prifen.
Kontrollieren Sie den Zustand der
Rickenlehne.

Prifen Sie den Zustand der Festhaltegriffe
flr den Beifahrer.

Belehren Sie den Beifahrer Uber die
Grundregeln fir ein sicheres Fahren.

Beheben Sie alle Probleme, die Sie mdgli-
cherweise gefunden haben. Wenden Sie
sich gegebenenfalls an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler.




BETRIEBSANLEITUNG

Allgemeines

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Um den Motor zu starten, muss sich der
Schalthebel in PARK- oder NEUTRAL-
Position befinden.

Zu lhrer Bequemlichkeit ist ein Override-
Modus vorgesehen, mit dem Sie den Motor
unabhdngig von der Position des
Schalthebels starten konnen. Wéhrend Sie
die Starttaste betatigen, halten Sie den
vorderen oder hinteren Bremshebel
angezogen.

Quest MAX-Serie

Zum Starten des Motors bringen Sie den
Motorausschalter in die Position RUN,
stecken Sie den Zlindschlissel in den
Zlndschalter, drehen Sie ihn in die Position
ON und drlicken Sie dann die Starttaste.

Traxter MAX-Serie

Der Motor kann in jedem Gang gestartet
werden (1 bis ).

Stecken Sie zum Starten des Motors den
Schlissel in den Zlndschalter, drehen Sie ihn
auf ON und dricken Sie dann den Ein-/Aus-
schalter.

Motorstart bei kaltem Notor

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Stecken Sie den Zindschlissel in den
Zindschalter und drehen Sie ihn in die
Position ON.

Bringen Sie bei kaltem Wetter, kalter als 0°C
(32°F), den Choke in die vollstédndig
geoffnete Position.

V04I0MZ

BEISPIEL — QUEST MAX-SERIE
1. Choke in vollstdndig gedffneter Position

TRAXTER MAX-SERIE
1. Choke in vollstdndig gedffneter Position
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HINWEIS: Bei Temperaturen unter -15°C
(5°F) empfehlen wir fir die Traxter MAX-
Serie die Installation einer speziellen
Primervorrichtung (P/N 703 500 045).
Wenden Sie sich an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler.

Dricken Sie den Ein-/Ausschalter oder die
Starttaste und halten Sie ihn/sie gedriickt, bis
der Motor startet.

VORSICHT: Halten Sie den Ein-/Ausschal-
ter keinesfalls langer als 30 Sekunden ge-
drickt. Zwischen den einzelnen Anlasszy-
klen missen Ruhepausen eingelegt
werden, damit der Anlasser abkiihlen
kann. Achten Sie auf die Batterie - sie darf
nicht entladen werden.

HINWEIS: Der Gashebel kann eingesetzt
werden, um den Motor schneller zu starten.
Betatigen Sie den Gashebel etwas. Wenn
Sie zu viel Gas geben, wird das Chokesystem
nicht aktiviert.

Lassen Sie den Ein-/Ausschalter sofort los,
sobald der Motor startet.

Verschieben Sie den Choke nach einigen
Sekunden aus der vollstandig gedffneten
Position in eine mittlere Position, bis die
optimale Motordrehzahl erreicht ist.
HINWEIS: Durch einen Ubertriebenen
Einsatz des Chokes kann der Motor absaufen
und das Starten wird schwierig. Falls es dazu
kommt, schlagen Sie im Kapitel
BESONDERE VERFAHREN nach.

Wenn der Motor warm ist, driicken Sie den
Choke in die Position OFF und geben Sie die
Bremsen frei.

V04IOL1 1

QUEST MAX-SERIE
1. Geschlossen
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TRAXTER MAX-SERIE
1. Geschlossen

Motorstart bei warmem
Motor

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Starten Sie den Motor wie oben erldutert,
jedoch ohne Choke. Wenn der Motor nach
zwei flinfseklndigen Versuchen mit dem
elektrischen Starter nicht startet, ziehen Sie
den Choke zwischen die vollstandig
geodffnete und die geschlossene Position.
Starten Sie den Motor, ohne den Gashebel zu
betatigen. Bringen Sie den Choke nach
einiger Zeit in die geschlossene Position.




Manuelles Starten im Notfall
Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Ausschalten des Motors
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Bevor Sie den Motor manuell starten,
muss sich der Schalthebel immer in
PARK- oder NEUTRAL-Stellung
befinden und die Feststellbremse
betatigt werden.

Parken Sie das Fahrzeug madglichst
nicht auf einer geneigten Flache.

Der manuelle Startvorgang ist fur den Fall
vorgesehen, dass der elektrische Starter
nicht funktioniert.

Wenn die Motoranzeigeleuchte erlischt,
zeigt dies an, dass sich das elektrische
System im automatischen Abschaltmodus
befindet. Drehen Sie den Zindschlissel auf
OFF und dann wieder auf ON, um das
System wieder zu aktivieren.

Befolgen Sie das Startverfahren, wie oben
beschrieben, verwenden Sie dabei jedoch
den Notfall-Startgriff mit der Startleine.
Halten Sie den Griff des manuellen Starters
sicher fest und lassen Sie den Motor
langsam drehen, bis ein Widerstand zu
splren ist.

Uberwinden Sie diesen Widerstand und
geben Sie den Griff dann frei.

Halten Sie den Griff wieder fest und lassen
Sie den Motor drehen.

Wiederholen Sie gegebenenfalls den
gesamten Vorgang noch einmal.

VO1C3RY 1

1. Halten Sie den Griff des manuellen
Starters sicher fest und lassen Sie den
Motor drehen.

Geben Sie kein Gas mehr und bringen Sie
das Fahrzeug vollstandig zum Stillstand.
Ziehen Sie die Feststelloremse auf dem
hinteren Bremshebel an.

Schalten Sie bei der Traxter MAX-Serie in den
ersten Gang.

Bringen Sie den Schalthebel in die PARK-
Position.

Dricken Sie den Ein-/Ausschalter oder
bringen Sie den Motorausschalter in die
Position OFF.

CD)?:then Sie den Zindschalter in die Position
Ziehen Sie den Zindschlissel ab.

Gange einlegen/Schalten
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Lassen Sie den Motor im Leerlauf warm
laufen.

Ziehen Sie die Bremsen an und wahlen Sie
den gewlinschten Gang H/L.

HINWEIS: Die Bremse muss angezogen
sein, wenn der Schalthebel in der
Parkposition eingerastet wird. Schalten Sie
bei der Traxter MAX-Serie in den ersten
Gang.

Losen Sie die Bremsen.

VORSICHT: Vergewissern Sie sich, dass
die Feststellbremse vollstandig gel0st ist,
bevor Sie mit dem ATV anfahren.
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Quest MAX-Serie

Betatigen Sie allmahlich den Gashebel, um
die Geschwindigkeit zu erhéhen und damit
das stufenlose Getriebe einzurasten.

Wenn Sie dagegen den Gashebel nicht mehr
anziehen, verringert sich die Geschwindig-
keit nach und nach.

Traxter MAX-Serie

Betatigen Sie allmahlich den Gashebel, um
die Geschwindigkeit zu erhéhen und damit
die Fliehkraftkupplung einzurasten.

Wenn sich die Fahrzeuggeschwindigkeit er-
hoht, lassen Sie den Gashebel etwas los,
wahrend Sie den elektrischen Gangschal-
tungsknopf driicken, um einen Gang hochzu-
schalten. Danach lassen Sie den Knopf wie-
der los und geben wieder Gas, um die
Beschleunigung fortzusetzen. Wiederholen
Sie dies, bis der gewlinschte Gang oder die
gewdlnschte Fahrzeuggeschwindigkeit er-
reicht ist.

HINWEIS: Obwohl wahrend des
Schaltvorganges der Gashebel in jeder
Position stehen darf, empfiehlt es sich, beim
Hochschalten den Gashebel etwas
freizugeben.

Zum Herunterschalten kehren Sie den
Vorgang um.

Wahlschalter fiir manuelles/
automatisches Schalten

Traxter MAX-Serie

Wenn der Automatikmodus eingeschaltet
ist, schaltet das Getriebe mit zunehmender
Geschwindigkeit des Fahrzeugs automatisch
hoch. Wenn sich die Fahrzeuggeschwindig-
keit wieder verringert, schaltet das Getriebe
auch automatisch wieder herunter.
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Verwenden des
Riickwartsgangs

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

VORSICHT: Wenn Sie aus dem Vorwarts-
in den Rickwartsgang oder umgekehrt
schalten moéchten, halten Sie immer das
Fahrzeug vollstandig an und ziehen Sie die
Bremse an, bevor Sie den Schalthebel
bedienen.

Abgesehen von der im Folgenden
beschriebenen Ausnahme halten Sie das
vorher im Abschnitt EINEN ANDEREN GANG
EINLEGEN beschriebene Verfahren ein.
Bringen Sie den Schalthebel in den
RUCKWARTSGANG.

Bedienung der Kurbelwinde

Quest MAX XT und Traxter MAX XT

Ziehen Sie die Bedienungsanleitung fir ATV-
Kurbelwinde heran. Diese Anleitung muss
immer in der Werkzeugbox im Fahrzeug
aufbewahrt werden.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Der Haken an der Winde bei entspre-
chend ausgestatteten Fahrzeugen
muss bei Fahrten auf 6ffentlichen We-
gen und/oder StralBen entfernt und auf-
bewahrt werden.

Nichtbeachtung kann zu einem
erhohten Verletzungsrisiko Dritter
fihren.




BESONDERE VERFAHREN

Abgesoffener Motor

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenn der Motor auch nach mehreren Versu-
chen nicht startet, ist er moglicherweise ab-
gesoffen. Gehen Sie in diesem Fall folgen-
dermalen vor.

Drehen Sie den Ziindschlissel in die Position
ON und achten Sie darauf, dass der Choke
nicht aktiviert ist.

Stellen Sie sicher, dass sich der Schalthebel
in PARK-Position befindet.

Betatigen Sie den Gashebel vollstandig und
halten Sie ihn gedrlckt, wéhrend Sie den
Motor starten.

Sobald der Motor startet, lassen Sie den
Gashebel los. Uberdrehen Sie den Motor
nicht.

Wenn dies nicht funktioniert:

Klemmen Sie die Zindspule ab bzw. ziehen
Sie die Zindkerzenkabel ab.

Reinigen Sie den Bereich um dieZindsplle
bzw. die Zindkerzen herum und nehmen Sie
die Zindkerze(n) dann heraus (entsprechen-
de Werkzeuge finden Sie in der Werkzeug-
box).

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Tragen Sie immer einen Augenschutz
und Handschuhe, wenn Sie das Loch
der Ziindkerze reinigen.

Lassen Sie den Motor mehrere Male an.
Geben Sie etwas Motordl in den Zylinder
(etwa die Menge, die in den Deckel eines 1-
Liter-Olbehélters passt). Setzen Sie, falls
moglich, eine neue Zindkerze/neue
Zundkerzen ein oder trocknen und reinigen
Sie die alte(n) Zindkerze(n).

Starten Sie den Motor, wie oben
beschrieben. Wenn der Motor immer noch
absauft, wenden Sie sich an einen
Bombardier ATV-Vertragshandler.

Uberhitzter Motor

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenn der Motor Uberhitzt und die
Anzeigeleuchte leuchtet, versuchen Sie
Folgendes:

Stellen Sie sicher, dass die Liftungsschlitze
nicht abgedeckt sind.

Prifen und reinigen Sie die Kihlerrippen.
Siehe Kapitel WARTUNG.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Da der Kiihler sehr heild sein kann,
ziehen Sie vor dem Anfassen
Handschuhe an.

Reduzieren Sie die Geschwindigkeit des
Fahrzeugs, aber halten Sie das Fahrzeug
weiter in Bewegung, um den Kihler mit Luft
zu kihlen. Wenn der Motor nach ungeféahr
einer Minute immer noch Uberhitzt ist, halten
Sie das Fahrzeug an und stellen Sie den
Schalthebel in die PARK-Position. Stoppen
Sie den Motor.

Bringen Sie den Ziindschalter in die Position
ON (STARTEN SIE DEN MOTOR NOCH
NICHT WIEDER). Uber den Lufter des
Kuhlers wird der Kihler gekihlt.

Lassen Sie den Motor abklhlen. Uberprifen
Sie den Kuhlflussigkeitsfillstand und fillen
Sie gegebenenfalls nach.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Fallen Sie niemals bei heiBem Motor
KahlImittel ins Kiihlsystem ein.

Wenden Sie sich so schnell wie moglich an
einen zugelassenen Bombardier ATV-
Handler.

Uberschlagen des Fahrzeugs

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenn sich das Fahrzeug Uberschlagen hat
oder auf der Seite liegen bleibt, bringen Sie
es wieder in seine normale Betriebsposition
(auf alle vier Rader) und warten Sie 3 bis b
Minuten, bevor Sie den Motor starten.
Prifen Sie den Olflllstand vor dem Starten
des Motors und flillen Sie gegebenenfalls Ol
nach. Wenn die Warnleuchte fir zu niedrigen
Olstand nach dem Starten weiterhin
leuchtet, schalten Sie den Motor aus und
wenden Sie sich so schnell wie mdglich an
einen zugelassenen Bombardier ATV-
Handler.
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Untertauchen des ATV
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Falls das ATV unter Wasser getaucht werden
sollte, missen Sie es so schnell wie méglich
zu einem zugelassenen Bombardier ATV-
Handler bringen. STARTEN SIE KEINES-
FALLS DEN MOTOR! Das Untertauchen des
ATV kann schwerwiegende Schaden verursa-
chen, wenn das richtige Verfahren flr die er-
neute Inbetriebnahme nicht eingehalten
wird.

Pflege nach jeder Fahrt
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenn das Fahrzeug in Salzwasserumgebun-
gen (Strand, Zu-Wasser-Lassen/Verladen von
Booten usw.) eingesetzt wird, ist ein AbspU-
len des Fahrzeugs mit klarem Wasser erfor-
derlich, um das Fahrzeug und dessen Be-
standteile vor vorzeitigem Verschleild zu
schiitzen. Das Schmieren der metallischen
Teile wird dringend empfohlen. Verwenden
Sie dazu BOMBARDIER-SCHMIERMITTEL
(P/N 293 600 016). Dies muss am Ende jedes
Tages durchgefluhrt werden, an dem das
Fahrzeug gefahren wurde.

Wenn Sie das Fahrzeug in schlammigem
Untergrund gefahren haben, ist ein Abspllen
empfehlenswert, um das Fahrzeug und
dessen Bestandteile vor vorzeitigem
Verschleill zu schitzen und die
Fahrzeugbeleuchtung zu reinigen.

Notfallgetriebeschalter
Traxter MAX-Serie

Wenn das Schaltsystem nicht funktioniert,
konnen Sie den Notfallgetriebeschalter
verwenden. Er ermdglicht es, einen anderen
Gang einzulegen, auch wenn das Fahrzeug
nicht in Bewegung ist. Sie kdnnen einmal in
den gewlinschten Gang schalten und dann
nach Hause zurlckkehren, wahrend das
Getriebe in diesem Gang bleibt. Ein
Umschalten des Ganges ist nicht mdglich,
solange das Schaltsystem nicht funktioniert.
Das Ende der Schaltwelle befindet sich an
der hinteren Seite des Motors.

Bringen Sie den Schalthebel in die PARK-
Position.

Entfernen Sie den Sitz.
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Verwenden Sie den Spezialschllssel aus der
Werkzeugbox, um den Notfallgetriebeschal-
ter zu drehen. Offnen Sie das Werkzeug un-
geféhr in einem Winkel von (90°). Fihren Sie
den Schraubenzieher aus der Werkzeugbox
am Ende des Spezialwerkzeugs durch das
Loch, damit er als Handgriff verwendet wer-
den kann.

V01B02Y 1

1. Stecken Sie den Schraubenzieher hier als
Handgriff ein

A. Offnen Sie den Spezialschliissel zu einem
rechten Winkel (90°)

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Der Auspuff kann sehr heil’ sein.
Tragen Sie Handschuhe und/oder
lassen Sie den Auspuff abkiihlen.

Stecken Sie das Werkzeug auf das Ende der
Schaltwelle.

Vo1c22y

1. Welle fiir Notfallgetriebeschalter -
Spezialwerkzeug hier aufstecken




Ziehen Sie das Spezialwerkzeug nach oben,
um herunterzuschalten und driicken Sie es
nach unten, um hochzuschalten. Bringen Sie
das Getriebe in die gewlnschte Position.

VO1E05Y

1. Verwenden Sie den Schraubenzieher als
Griff

2. Ziehen, um herunterzuschalten

3. Driicken, um hochzuschalten

HINWEIS: Der zweite oder der dritte Gang
wird empfohlen.

Entfernen Sie das Spezialwerkzeug.
SchlieRen Sie das Werkzeug. Legen Sie das
Werkzeug und den Schraubenzieher in die
Werkzeugbox zurtick.

Installieren Sie den Sitz wieder.

Lagerung und Vorbereitung
auf die Saison

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Lassen Sie einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler die
einwandfreie Funktionsfahigkeit des
Kraftstoffsystems Uberprifen, wie dies
im WARTUNGSPLAN angegeben ist.

Wenn ein Fahrzeug langer als einen Monat
nicht gefahren wird, ist eine angemessene
Lagerung erforderlich.

Weitere Einzelheiten zu den geeigneten
Verfahren erhalten Sie bei einem
zugelassenen Bombardier ATV-Handler.
Wenn Sie |hr ATV nach der Lagerung wieder
in Betrieb nehmen wollen, ist eine
entsprechende Vorbereitung erforderlich.
Weitere Einzelheiten zu den geeigneten
Verfahren erhalten Sie bei einem
zugelassenen Bombardier ATV-Handler.
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BELADUNG UND TRANSPORT

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mdgliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschéaden verursachen oder sogar zum Tod fluhren kann.

Beladung

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Die Fahrzeugfiihrung, Stabilitdat und die Bremswege verdndern sich, wenn Sie das
Fahrzeug mit beladenen Gepacktragern fahren. Daher sind eine richtige Beladung und
Gewichtsverteilung sehr wichtig. Sie diirfen das Fahrzeug niemals tberladen oder
Lasten unsachgemal3 schleppen oder transportieren. Vergewissern Sie sich vor dem
Fahren immer, dass die Last gut gesichert und auf den Gepécktragern verteilt ist.
Verringern Sie lhre Geschwindigkeit entsprechend, wenn Sie Ladung transportieren
oder einen Anhénger ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groR3eren Abstand.
Beladen Sie das Fahrzeug auf den Gepacktragern immer so niedrig wie maoglich, um
den Schwerpunkt so tief wie moglich zu halten. Das Nichtbeachten der Empfehlungen
kann Veranderungen in der Fahrzeugfihrung bewirken, was zu einem Unfall mit
schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fuhren kann.

Halten Sie beim Beladen des Fahrzeugs die maximalen Grenzwerte fiir die Zuladung ein.

Quest MAX-Serie

ZULASSIGE GESAMTZULADUNG:
272 kg (600 Ib)
(einschlief3lich Fahrer und Beifahrer, alle anderen Ladungen
und hinzugeflgtes Zubehor)

FRONT

40 kg (90 Ib) 5 kg (11 Ib) HECK

EinschlieRlich Maximale Beladung . 80 kg (175 Ib)

VORDEREM » der Konsole Einschlief3lich

Gepécktrager und HINTEREM

Aufbewahrungsfach Gepécktrégedr

; ! un

B StUtzgewicht

V04MOJL
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Traxter MAX-Serie

FRONT

40 kg (90 Ib)
EinschlieRlich
VORDEREM
Gepacktrager und
Aufbewahrungsfach g

VO1A53L

ZULASSIGE GESAMTZULADUNG:
290 kg (640 Ib)
(einschliefdlich Fahrer und Beifahrer, alle anderen Ladungen
und hinzugeflgtes Zubehor)

HECK

80 kg (175 Ib)
EinschlieRlich
HINTEREM
Gepacktrager
und
Stltzgewicht

Transport
A SICHERHEITSHINWEIS

Entladen Sie immer den oder die
Gepacktrager vor dem Transport des
Fahrzeugs.

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenn Sie das Fahrzeug auf einem Anhanger
oder Pickup transportieren, befestigen Sie es
mit den geeigneten Sicherungsgurten. Die
Verwendung normaler Seile ist nicht zu
empfehlen.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Q

Stellen Sie dieses Fahrzeug fiir den
Transport niemals senkrecht auf das hintere
Ende. Wir empfehlen, das Fahrzeug in
seiner ublichen Fahrposition zu
transportieren (auf allen 4 Radern stehend).

Schlief3en Sie den Kraftstoffhahn vollstéandig.
Bringen Sie den Schalthebel in PARK-
Position und ziehen Sie die Feststellboremse
an.

Sichern Sie das Fahrzeug vorn an der
Stofdstange und hinten am Rahmen.
VORSICHT: Die Befestigung des
Fahrzeugs an anderen Stellen kann zu
einer Beschadigung des Fahrzeugs flihren.
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Befestigungspunkt vorn
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

VO00A15Y

TYPISCH

Befestigungspunkt hinten
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

VO1A3MY

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Ziehen Sie dieses Fahrzeug niemals mit
einem Auto oder anderem Fahrzeug.
Verwenden Sie einen Anhanger.
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WARTUNGS-
HINWEISE




WARTUNGSPLAN

Die Wartung ist sehr wichtig. Wenn Sie mit den sicheren Wartungspraktiken und
Einstellungsverfahren nicht vertraut sind, wenden Sie sich an Ihren zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.
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[MOTOR/GETRIEBE
Motor-/Getriebeol und -filter ® A A Kunde
Motor-/Getriebedl, Filterreinigung R Kunde
Motorbefestigungen P P Handler
Abgassystem P P Handler
Funkenschutz R Kunde
Zustand der Dichtungen P P Handler
KahImittel ® P @A Kunde
Drucktest Kihlerdeckel/Kiihlsystem P P Handler
Zustand/Sauberkeit des Kihlers
(Laftungsschlitze und Kihlerrippen) ® P P Kunde
Zustand Notfall-Startleine P Handler
Funktion Kupplung und Getriebe P Handler
Antriebsriemen P Handler
Reinigung/Zustand Antrieb und =
Riemenscheiben R Handler
Stufenloses Getriebe: Lufteinlass/-auslasslei- =
tung Zustand/Sauberkeit und Dichtung P P Handler
KRAFTSTOFFSYSTEM
Luftfilter ® R® A® Kunde
Kraftstoffleitungen und -anschlisse P P Handler
Kraftstofftankfilter A Handler
Vergasereinstellung P P Handler
ELEKTRISCHES SYSTEM
Zundkerze(n) P A Handler
Flussigkeitsfullstand/Anschlisse/Beluftungszu-
stand der Batterie P a3 Kunde
Kabelbaume, Kabel und Leitungen P Handler
Zustand des Zundschalters und des Ein-/
Ausschalters ® P Kunde
Zustand des Beleuchtungssystems
(Lichtstarke Abblend-/Fernlicht, Bremslicht, P P Kunde
Ausrichtung der Scheinwerfer usw.) @
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Anschllisse der Kurbelwinde Slei;grljeﬂ‘l/z_eggrrzgesl‘svr}ézl;ung Kunde
Zustand der Radlager P Kunde
Olstand vorn im Differential und Hinterachse,
Dichtungen P P A Handler
und Liftungen
[ANTRIEBSSTRANG
I\A/Ir?trr]isecgsevtvtglllén(g Verkleidung fur P P Kunde
Gelenk der Antriebswelle P Handler
Gelenk der hinteren Kardanwelle P | Handler
Verkleidungen flr vordere Kardanwelle P P Handler
[STEUERUNGS-/BEDIENSYSTEME
Lenkerbefestigungen P Handler
Gashebel/Gehause/Kabel @ P P Kunde
Zustand des Chokes @ P P Kunde
Steuerungssystem P P Handler
Spurstangenenden P Handler
Radmuttern/-bolzen P P Kunde
Reifenverschleild/-druck @ BEI JEDER FAHRT Kunde
Spur der Vorderrader P ] | [ P Handler
AUFHANGUNG
Schwingarm @ P Handler
StoRdampfer ® P Handler
Schmierung Dreieckslenker P Kunde
BREMSEN
Bremsflussigkeit vorn/hinten @ P P A®| Kunde
Bremszlige P P Handler
Bremsbelage P Kunde
Bremssystem (Bremsscheiben, Schlauche P Kunde
usw.)
[KAROSSERIE/RAHMEN
Motorraum R R Kunde
Olwannenschutz BEI JEDER FAHRT Kunde
Rahmen P Handler
(Zslé)sftearr;dvggr?aer:lé%%f)der Anhangerkupplung P P Kunde
Chassisbefestigungen P Kunde
Sitzbefestigungen BEI JEDER FAHR Kunde
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Rickenlehne BEI JEDER FAHRT Kunde
Festhaltegriffe BEI JEDER FAHRT Kunde
Verriegelungen von Deckel des vorderen
Staufaches/Sitz ® P Kunde
Reinigung und Schutz des Fahrzeugs R Kunde

® Wenden Sie sich dazu an einen zugelassenen Bombardier ATV-Handler. Die Erstwartung ist
sehr wichtig und darf nicht vernachléssigt werden.

@ Prifen Sie alle 100 Stunden die Starke des Kihlmittels.

® Unter schwierigen Einsatzbedingungen, wie Staub, Sand, Schnee, Nasse oder Schlamm
sogar noch haufiger.

@ Dieser Punkt ist vor der Fahrt zu Uberprifen.

® Muss von einem zugelassenen Bombardier ATV-Handler durchgefihrt werden.
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WARTUNG

Bei der Lektire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschéaden verursachen oder sogar zum Tod fluhren kann.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Wenn nicht anders angegeben, muss
der Motor bei allen Wartungsarbeiten
aul3er Betrieb sein.

Bevor Sie Wartungs- oder Inspektions-
arbeiten am Fahrzeug ausfiihren, war-
ten Sie, bis Motor und Auspuff abge-
kiihlt sind. So vermeiden Sie mogliche
Verbrennungen.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Sollte das Ausbauen von Verriege-
lungsvorrichtungen (z. B. Sperrzungen,
selbstsichernde Halterungen) bei der
Demontage/Montage erforderlich sein,
setzen Sie immer eine neue Verriege-
lungsvorrichtung ein.

Im Folgenden werden die Punkte der
Wartung beschrieben, die der Kunde, falls
gewdlinscht, selbst durchflihren kann. Alle
anderen Punkte im Wartungsplan mussen
von einem zugelassenen Bombardier ATV-
Handler Gbernommen werden.

HINWEIS: Unter anderem werden in diesem
Kapitel auch die Verfahren zum Auswechseln
der verschiedenen Fllssigkeiten beschrie-
ben. Verfahren zum Prifen der Flllstande
und zum eventuellen Nachflllen sind dem
Abschnitt FLUSSIGKEITEN zu entnehmen.

Motor/Getriebe
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Olwechsel und Austausch des
Olfilters
Ol und Filter miissen gleichzeitig gewechselt

werden. Ein Olwechsel sollte bei warmem
Motor durchgefihrt werden.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Das Motord6l kann sehr heild sein.
Warten Sie, bis das Motordl warm ist.

Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug auf
einer ebenen Flache abgestellt ist.

Reinigen Sie den Bereich um die
Ablassschraube herum.

Entnehmen Sie den Olmessstab oder
schrauben Sie die Einflllkappe ab.

Stellen Sie eine Auffangschale unter die
Motorablassschraube.
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Schrauben Sie die Ablassschraube heraus.

Vvo4aco7y

QUEST MAX-SERIE
1. Olablassschraube

V01C3sY 1

TRAXTER MAX-SERIE
1. Olablassschraube

Warten Sie lange genug, bis das Ol aus dem
Filter abgelaufen ist.
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Quest MAX-Serie

Entfernen Sie die rechte Seitenplatte und
dann die Abdeckung in der FuRstutze.

VO04L1KY 1 2

1. Rechte Seitenplatte
2. FuBstiitzenabdeckung

Schrauben Sie den Olfilterdeckel ab.
Entfernen Sie den Olfilter und setzen Sie
einen neuen Filter ein.

HINWEIS: Uberprifen Sie den O-Ring des
Deckels und wechseln Sie ihn gegebenen-
falls aus. )

Wischen Sie verschittetes Ol vom Motor ab.
Entfernen Sie den Olwannenschutz.




Entfernen Sie in der Né&he der
Ablassschraube den Olfilterdeckel und den
Olfanger, dann reinigen Sie den Olfilter.

Entfernen Sie in der Né&he der
Ablassschraube den Olfilterdeckel und den
Olfanger, dann reinigen Sie den Olfilter.

V04Co9Y 1

1. Offilterdeckel
2. Olablassschraube

Traxter MAX-Serie

Schrauben Sie vorsichtig den Olfilter heraus
ynd stellen Sie ihn aufrecht ab, so dass kein
Ol auslaufen kann. Werfen Sie den Filter
weg.

HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass der
alte Filterring herausgenommen wurde.
VORSICHT: Verwenden Sie ausschlieBlich
einen Bombardier-Hochdruckfilter oder ei-
nen gleichwertigen Filter. Der Bombardi-
er-Filter wurde speziell flir diesen Motor
entwickelt. Dieser Filter arbeitet nicht mit
dem gleichen Druck wie andere Marken.
Wenn Sie einen nicht empfohlenen Filter
verwenden, kann dies zu ernsthaften Mo-
tor- oder Getriebeschaden fiihren. Wen-
den Sie sich an einen zugelassenen Bom-
bardier ATV-Handler.

Olen Sie den Filterring auf dem Filter mit
Motordl leicht ein. Schrauben Sie den neuen
Filter ein, und ziehen Sie ihn noch um eine
weitere ganze Umdrehung an, nachdem der
Filterring in Kontakt ist. .

Wischen Sie verschittetes Ol vom Motor ab.
Entfernen Sie den Olwannenschutz.

1. Olfilterdeckel
2. Olablassschraube
3. KihImittelablassschraube

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Zur Reinigung des Olffilters verwenden Sie
ein Losungsmittel und trocknen Sie ihn dann
mit Druckluft.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Tragen Sie immer Augenschutz und
Handschuhe.

Installieren Sie den Olfilter, den Olfanger und
den Olfilterdeckel wieder.

Wechseln Sie die Dichtung an der
Ablassschraube aus. Saubern Sie den
Dichtungssitz am Motor und an der
Ablassschraube und setzen Sie dann die
Schraube wieder ein. Fillen Sie den Motor
mit dem empfohlenen Ol bis zum richtigen
Fillstand auf. Die entsprechenden
Fallmengen finden Sie in den
TECHNISCHEN DATEN.

Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn fir
einige Minuten im Leerlauf laufen.
Vergewissern Sie sich, dass der Bereich des
Olfilters und der Ablassschraube nicht
undicht ist.

Stoppen_Sie den Motor. Warten Sie etwas,
bis das Ol zum Kurbelgehduse gelaufen ist,
dann prifen Sie den Olstand. Wenn notig,
fallen Sie Ol nach.

Entsorgen Sie das Altdl gemal den lokalen
Umweltschutzbestimmungen.
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Auswechseln des Kiihimittels
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Offnen Sie zum Schutz vor Verbrennun-
gen keinesfalls den Kihlerdeckel oder
die Motorablassschraube, solange der
Motor noch heil3 ist.

Drehen Sie den Kuhlerdeckel gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie ihn.
Entfernen Sie bei der Quest MAX-Serie den
Olwannenschutz unter dem Fahrzeug, die
rechte Seitenplatte und die Abdeckung in der
FuRstitze.

Entfernen Sie die Ablassschraube und lassen
Sie das KihImittel in einen geeigneten
Behalter ablaufen.

Vo4LiLy 1

QUEST MAX-SERIE —
UNTER OLFILTERABDECKUNG

1. Kdihimittelablassschraube
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HINWEIS: Schrauben Sie die Ablassschrau-
be nicht vollstéandig heraus.

V01C3sZ 1

TRAXTER MAX-SERIE — UNTER MOTOR
1. Kihlmittelablassschraube

Schrauben Sie die Abflussschraube oben am
Thermostatgehause ab.

Lassen Sie das System komplett leer laufen
und setzen Sie dann die Ablassschraube
wieder ein.

HINWEIS: Heben Sie bei der Traxter MAX-
Serie das Fahrzeug hinten um 75 mm (3 in)
an.

Klemmen Sie mit einer grofden
Schlauchklemme den Schlauch zwischen
Kihler und Thermostatgehause ab (P/N 529
032 500).

N

voacocy

QUEST MAX-SERIE




Vo3co3y

TRAXTER MAX-SERIE

Fullen Sie den Kuhler, bis die Kihlflissigkeit
aus dem Loch fir den Temperaturfihler
herausflielt. Schrauben Sie die
Abflussschraube wieder ein und entfernen
Sie die Schlauchklemme.

Fillen Sie den Kihler vollstandig auf.
Uberprifen Sie den Flllstand im
Kuhlflissigkeitsbehdalter und fillen Sie
gegebenenfalls Flissigkeit nach.

Lassen Sie den Motor im Leerlauf bei
geoffnetem Kihlerdeckel laufen. Fillen Sie
bei Bedarf zuséatzliche Kihlflissigkeit nach.
Warten Sie jetzt, bis der Motor die normale
Betriebstemperatur erreicht hat. Danach
geben Sie zwei oder dreimal Gas und fillen
Sie bei Bedarf Kuhlflissigkeit nach.
Installieren Sie den Kihlerdeckel.
Untersuchen Sie alle Verbindungen auf
Leckagen und Uberprifen Sie den
Kahlflussigkeitsstand im Behalter.

Ventileinstellung

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Die Einstellung der Ventile ist bei diesem
Motor nicht erforderlich.

Funkenschutz

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Der Auspufftopf muss regelmaRig von
Olkohleablagerungen gereinigt werden.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Lassen Sie den Motor niemals in
geschlossenen Raumen laufen. Fihren
Sie diese Arbeit niemals sofort nach
einer Fahrt mit dem Fahrzeug aus, da
das Abgassystem sehr heild ist. Achten
Sie darauf, dass sich keine brennbaren
Materialien in der Nahe befinden.
Tragen Sie Augenschutz und
Handschuhe. Wahrend der Reinigung
des Abgassystems stehen Sie niemals
hinter dem Fahrzeug. Halten Sie alle
geltenden Gesetze und Vorschriften
ein.

Suchen Sie sich eine gut belliftete
Umgebung und achten Sie darauf, dass der
Auspufftopf abgekihlt ist.

Bringen Sie den Schalthebel in die PARK-
Position.

Entfernen Sie den Reinigungsstopfen aus
dem Auspufftopf.

V04C1lLY

BEISPIEL — QUEST MAX-SERIE
1. Reinigungsstopfen
2. Auspufftopf
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V01Co5Y 1 2

BEISPIEL — TRAXTER MAX-SERIE
1. Reinigungsstopfen
2. Auspufftopf

Verstopfen Sie den Ausgang des
Auspufftopfes mit einem Lappen und starten
Sie den Motor.

Erhohen Sie kurzzeitig mehrfach die
Motordrehzahl, um die Olkohleablagerungen
aus dem Auspufftopf zu entfernen.

Schalten Sie den Motor aus und lassen Sie
den Auspufftopf abkihlen.

Installieren Sie den Reinigungsstopfen
wieder.

Kihler

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Prifen Sie den Kihlerbereich und die
Liftungsschlitze regelmalig auf Sauberkeit.
Vergewissern Sie sich, dass die
Luftungsschlitze nicht verstopft sind, damit
der Luftstrom zum Kuhler gewahrleistet ist.
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Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Ein Wartungsloch ermaoglicht die Prifung
und die Reinigung des Kihlers.

Entfernen Sie den Sitz.

Ziehen Sie auRen an den Randern der
Zugangskappe und entfernen Sie sie.

V01A49Y 1

1. Zugangskappe

Prifen Sie die Kihlerrippen. Sie mlssen
sauber sein und dirfen keinen Schlamm,
Schmutz, Blatter und andere Ablagerungen
aufweisen, die die einwandfreie Kihlfunktion
des Kihlers beeintrachtigen.

Entfernen Sie die Ablagerungen so weit
moglich mit den Handen. Wenn Wasser in
der Néhe ist, versuchen Sie die Kihlerrippen
abzuspdilen.

Wenn vorhanden, verwenden Sie einen
Gartenschlauch, um die Kuhlerrippen zu
reinigen.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Saubern Sie den Kihler nie mit den
Handen, wenn er heil ist. Lassen Sie
ihn vor dem Saubern abkihlen.




VORSICHT: Achten Sie darauf, die Kiihler-
rippen beim Reinigen nicht zu beschadi-
gen. Verwenden Sie keinesfalls ein Werk-
zeug oder einen Gegenstand, das/der die
Rippen beschadigen kénnte. Die Ausfih-
rung der Kuhlrippen ist absichtlich sehr
dinn, um eine gute Kiihlung zu gewahrlei-
sten. VERWENDEN SIE BEIM ABSPULEN
MIT EINEM SCHLAUCH AUSSCHLIES-
SLICH NIEDRIGEN DRUCK. VERWENDEN
SIE KEINESFALLS EINEN HOCHDRUCK-
REINIGER.

Installieren Sie die Zugangskappe und den
Sitz wieder.

Vergaser

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenden Sie sich an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Héndler, um das
Krafststoffsystem einmal pro Jahr prifen
und reinigen zu lassen.

Lufteinlasssystem

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Reinigen des
Luftfilters/Ablassen von
Feuchtigkeit

Untersuchen Sie regelméafig den

Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf
FlUssigkeit oder Ablagerungen.

vo4cieY

TYPISCH

1. Luftfilterkasten
2. Ablassschlauch
3. Klemme

HINWEIS: Wenn das Fahrzeug in staubigem
Gelande gefahren wird, kontrollieren Sie
haufiger als im WARTUNGSPLAN
angegeben.

Wenn Flissigkeit oder Ablagerungen
gefunden werden, |6sen Sie die Klammern
und entfernen diese. Ziehen Sie den
Ablassschlauch ab und leeren Sie ihn.
VORSICHT: Starten Sie keinesfalls den
Motor, wenn Sie Fllissigkeit oder
Ablagerungen in dem Ablassschlauch
gefunden haben.

Wenn Flissigkeit/Ablagerungen gefunden
wurden, muss der Luftfilter je nach Zustand
untersucht, getrocknet oder ausgetauscht
werden.

Nehmen Sie den Luftfilter heraus, wie im
Folgenden beschrieben.

Ausbau des Luftfilters

VORSICHT: Entfernen oder verandern Sie
nie etwas im Luftfiltergehduse.
Anderenfalls kann es zur Verminderung
der Leistung oder zu Motorschaden
kommen. Die Verbrennung im Motor ist
speziell auf diese Komponenten
eingestellt.

Entfernen Sie den Sitz.

Lésen Sie die Klemmen und entfernen Sie
den Deckel des Luftfilterkastens.

VO1F05Y

TYPISCH
1. Lésen Sie die Klemmen
2. Zum Abnehmen anheben
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Losen Sie die Klemme und nehmen Sie den
Luftfilter heraus.

VO1FILY

1. Klemme
2. Luftfilter

GielRen Sie Luftfilter-Reinigungslosung (P/N
293 600 059 oder ein gleichwertiges Pro-
dukt) in einen Eimer. Legen Sie den Filter hin-
ein, damit er sich vollsaugt.

Wahrend sich der Filter voll saugt, reinigen
Sie das Innere des Luftfilterkastens.

Spulen Sie den Filter mit warmem Wasser
aus, bis samtliche Reinigungslésung
beseitigt ist.

HINWEIS: Ist der Schaumstoff im Luftfilter
immer noch verschmutzt, tauschen Sie ihn
aus.

Lassen Sie den Filter dann vollkommen
trocknen.

Wenn der Filter getrocknet ist, dlen Sie ihn
wieder mit Luftfilterdl ein (P/N 293 600 058
oder ein gleichwertiges Produkt).

Einbau des Luftfilters

Installieren Sie alle ausgebauten Teile wieder
in umgekehrter Reihenfolge wie bei ihrem
Ausbau.
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Elektrisches System
Batterie
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Laden Sie nie eine Batterie, die noch im
Fahrzeug installiert ist.

Ausbau

Unterbrechen Sie zuerst den Kontakt des
SCHWARZEN (-) Kabels und danach des
ROTEN (+) Kabels.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Achten Sie beim Ausbau immer auf
diese Reihenfolge. Ziehen Sie immer
zuerst das SCHWARZE (-) Kabel ab.
Batteriefllssigkeit oder Kraftstoffgase
kénnten sich im Motorraum befinden,
durch einen Funken kénnten sie
entziindet werden und moglicherweise
Verletzungen verursachen.

Losen Sie die Halteriemen.

Ziehen Sie den Bellftungsschlauch aus dem
Rahmen.

Nehmen Sie die Batterie aus dem Fahrzeug,
achten Sie dabei darauf, die Batterie gerade
zu halten, damit keine Batterieflissigkeit aus
dem Bellftungsschlauch flieRen kann.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Batterieflissigkeit ist eine dtzende
Substanz, die brennt oder organisches
Gewebe durch chemische Reaktion
zerstort. Vermeiden Sie den Kontakt mit
der Haut, den Augen und der Kleidung.
Tragen Sie eine Schutzbrille und ein
geeignetes Paar nicht saugfahiger
Handschuhe beim Herausnehmen der
Batterie. Wenn Sie etwas von der
Batterieflissigkeit verschitten,
waschen Sie sie sofort mit einer Lésung
aus Backpulver und Wasser ab.




Reinigung

Reinigen Sie die Batterie, das Batteriegehau-
se, die Kabel und die Batteriepole mit einer
Lésung aus Backpulver und Wasser.
Entfernen Sie Korrosion von den Batterieka-
belklemmen und den Batteriepolen mit einer
festen Drahtblrste. Die Batterieoberseite
muss mit einer weichen Blrste und einer
fettlosenden Seife oder mit einer Backpul-
verldsung gereinigt werden.

Nachfllen

Stellen Sie die Batterie auf einer ebenen
Flache ab.

Schrauben Sie die Deckel ab und flllen Sie
destilliertes Wasser bis zur oberen
Markierung nach. Fillen Sie nicht zu viel
Flussigkeit ein.

Sicherungen

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Schalten Sie den Zlndschalter immer
aus (OFF), bevor Sie eine defekte
Sicherung austauschen.
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V00GO2Y EEEEIEENSTeIN

1. Obere Markierung

Schrauben Sie die Deckel ordnungsgemaf
wieder fest.

Installation

Installieren Sie die Batterie wieder im
Fahrzeug. Befestigen Sie sie und
vergewissern Sie sich, dass auch der
Bellftungsschlauch wieder befestigt ist.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

SchlieRen Sie zuerst den Kontakt des
ROTEN (+) Kabels und danach des
SCHWARZEN (-) Kabels an. Schliel3en
Sie immer das ROTE (+) Kabel zuerst
an.

HINWEIS: Positionieren Sie das ROTE (-)
Kabel zwischen den Halteriemen und der
Batterie.

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Wenn eine Sicherung beschadigt ist,
ersetzen Sie sie durch eine neue mit den
gleichen Werten.

VORSICHT: Verwenden Sie nie eine
Sicherung mit hoheren Werten, da dies zu
schwerwiegenden Schaden fiihren kann.
Bei der Quest MAX-Serie befindet sich der
Sicherungskasten hinten am Fahrzeug,
links unter dem hinteren Kotfllgel.

VO04G1KY

QUEST MAX-SERIE
1. Sicherungskasten
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Bei der Traxter MAX-Serie befindet sich der
Sicherungskasten im Motorraum links von
der Batterie.

V01G13Y 2 1
TRAXTER MAX-SERIE
1. Batterie

2. Sicherungskasten

Die Sicherungen werden durch eine
Nummer, die sich neben der Sicherung
befindet, gekennzeichnet.

0000 029

V00GOo1Y

QUEST MAX-SERIE

. Ersatzsicherung

Ersatzsicherung

Zubehor (Steckdose und zusétzlicher
Anschluss)

Lifter

Hauptsicherung

Ladesystem

SoA Wh=
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V00G01Y

TRAXTER MAX-SERIE

S OARL N~

Zlindsystem

Zubehdr (Steckdose und zusétzlicher
Anschluss)

Magnetspulen

Lifter

MPEM-Modul (elektronisches
Vielzweckmodul)

Ladesystem




Um die Sicherung aus dem Sicherungs- Scheinwerfer

kasten zu nehmen, entfernen Sie die Abdek- .

kung des Sicherungskastens_und ziehen Sie Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

dann die Sicherung heraus. Uberprifen Sie, Gehen Sie wie folgt vor, um die

ob der Sicherungsdraht durchgebrannt ist. Scheinwerfer-Glihlampe auszutauschen.
Ziehen Sie den Scheinwerferanschluss ab.

A15EOKY oGy
TYPISCH :

1. Sicherung 1. Scheinwerferanschluss
' 2. Scheinwerfergehéduse

2. Auf Durchbrennen priifen
HINWEIS: In den folgenden Abbildungen

Austausch von Glithlampen wurde der Scheinwerfer fir eine bessere
Ubersichtlichkeit entfernt.

A SICHERHEITSHINWEIS Ziehen Sie die Gummischutzhilse ab.

Schalten Sie den Zindschalter immer
aus (OFF), bevor Sie eine defekte
Glihlampe austauschen.

Uberpriifen Sie immer die einwandfreie
Funktion der Lampe nach dem Austausch.

V01G18Y

143




Entriegeln Sie die Glihlampenfassung.

VO1G1TY

Entfernen Sie die Fassungsklammer. Offnen
Sie beide Seiten der Fassungsklammer.

V01GIUY

Dricken Sie auf die Gluhlampe und halten
Sie sie in dieser Stellung, wahrend Sie sie
durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn
I6sen.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe,
dricken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabei im Uhrzeigersinn.
Setzen Sie die Fassung in das
Scheinwerfergehause ein. Richten Sie die
Fassungsschlitze in den Offnungen im
Gehause aus.

144

VO1G1VY 1 2

1. Gehdusedffnung
2. Fassungsschlitz

Setzen Sie die Fassungsklammer ein.

[

VO1GTWY

Bringen Sie die Gummischutzhiilse an und
schlieRen Sie den Scheinwerferanschluss
an.

HINWEIS: Achten Sie darauf, nicht die
Fassungsklemmen auszuhebeln.




Vorderes Standlicht

Gehen Sie wie folgt vor, um die Glihlampe
flr das Standlicht auszutauschen.

Ziehen Sie die beiden Anschlisse von der
Standlichtfassung ab.

V01G1RZ

1. Standlichtanschliisse
2. Scheinwerfergehéuse

HINWEIS: Der Scheinwerfer wurde fir eine
bessere Ubersichtlichkeit entfernt.

Ziehen Sie die Standlichtfassung aus dem
Scheinwerfergehause heraus.

VO1G1XY 1

1. Standlichtfassung
2. Scheinwerfergehéuse

Dricken Sie auf die Glihlampe und halten
Sie sie in dieser Stellung, wahrend Sie sie
durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn
|6sen.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe,
dricken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabei im Uhrzeigersinn.
Setzen Sie die Standlichtfassung wieder in
das Scheinwerfergehause ein und schlieRen
Sie die Anschlisse an.

Richten Sie den Lichtkegel des
Scheinwerfers folgendermafen aus:

Drehen Sie die Knopfe, um die Lichtkegelho-
he sowie die seitliche Ausrichtung nach
Wunsch einzustellen. Stellen Sie beide
Scheinwerfer gleichmaRig ein.

V01G1R0O 1 2

1. Scheinwerfer
2. Hoéheneinstellung des Lichtkegels
3. Seitliche Einstellung des Lichtkegels
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Bremslicht und hinteres Standlicht
Losen Sie die Schrauben fur den Glasdeckel,
um Zugang zu den Glihlampen zu haben.

Fahrtrichtungsanzeiger
Entfernen Sie die Schraube, mit denen der
Glasdeckel am Gehéuse befestigt ist.

VO1G1PY 2 1

1. Glasdeckel
2. Schrauben

V01G1YY 2

1. Bremslicht-Glihlampe
2. Standlicht-Glihlampe

HINWEIS: Fir beide Glihlampen gilt das
gleiche Verfahren.

Dricken Sie auf die Glihlampe und halten
Sie sie in dieser Stellung, wahrend Sie sie
durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn
I6sen.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe,
dricken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabei im Uhrzeigersinn.
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Vo1G1Qy 2

RUCKSEITE DES FAHRTRICHTUNGSAN-
ZEIGERGEHAUSES

1. Schraube

2. Glasdeckel

3. Gehéuse des Fahrtrichtungsanzeigers

Dricken Sie auf die Glihlampe und drehen
Sie sie im Uhrzeigersinn. Ziehen Sie die
Lampe heraus.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe,
dricken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabei im Uhrzeigersinn.
Uberprutfen Sie die Funktion.

Bringen Sie den Glasdeckel wieder an.
HINWEIS: Wurde mehr als ein Glasdeckel
entfernt, achten Sie darauf, den Deckel mit
dem Ablaufloch darunter anzubringen.

Warnblinktaste

Entfernen Sie die rote Kappe, indem Sie
diese mit einem kleinen Schraubendreher
aushebeln.

Schrauben Sie den roten Glasdeckel ab.
Ziehen Sie die Glihlampe vorsichtig heraus
und tauschen Sie sie aus.

Stellen Sie beim Einbau sicher, dass die
Glihlampen guten elektrischen Kontakt mit
den Kontaktplattchen haben.




Anzeigeleuchte

Wenn eine LED in der Instrumentenkonsole
durchgebrannt ist, bitten Sie einen
zugelassenen Bombardier ATV-Handler um
den Austausch.

Tachometer

Der Tachometer wird mit LEDs beleuchtet.
Wenn eine LED durchgebrannt ist, wechseln
Sie den Tachometer aus. Die LEDs sind nicht
einzeln erhaltlich.

Antriebsstrang
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie
Vordere Kardanwelle

Prifen Sie die Verkleidungen der vorderen
Kardanwelle auf Spriinge, Risse oder andere
Schédden. Wenden Sie sich an einen
zugelassenen Bombardier ATV-Handler,
wenn Sie eine Beschaddigung feststellen.
Kontrollieren Sie, ob die Kardanwelle gerade
und nicht beschéadigt ist.

Hintere Kardanwelle

Schmieren Sie das U-Gelenk der hinteren
Kardanwelle gleichmal3ig. Verwenden Sie
das synthetische Fett (P/N 293 550 033).

Manschette/Verkleidung fiir
Antriebswelle

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Prifen Sie den Zustand der Manschette und
der Verkleidungen fir die Antriebswelle per
Sichtprifung. Prifen Sie die Verkleidungen
auf Schaden oder Reiben an den Wellen.
Priafen Sie die Manschetten auf Risse,
Beschadigungen, Fettundichtigkeiten usw.
Reparieren Sie beschadigte Teile bei Bedarf
oder wechseln Sie sie aus.

VO00A14Y 1

1. Verkleidung der Antriebswelle
2. Manschetten der Antriebswelle

Rad

Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Gelegentlich missen die Radmuttern
entfernt werden, um ein Schmiermittel
gegen Festfressen auf die Bolzen fir eine
einfachere, weitere Demontage aufzutragen.
Dies ist besonders wichtig, wenn das
Fahrzeug in Salzwasser oder Schlamm
eingesetzt wird. Entfernen Sie immer nur
eine Radmutter gleichzeitig, schmieren Sie
sie und ziehen Sie sie dann wieder fest.
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Zustand der Radlager
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Ratteln Sie an den Radern an der oberen
Kante, um das Spiel zu prifen. Wenden Sie
sich an einen zugelassenen Bombardier ATV-
Handler, wenn Spiel vorhanden ist.

Reifen/Rader
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Reifendruck

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Der Reifendruck hat einen starken
Einfluss auf die Handhabung und die
Stabilitdt des Fahrzeugs. Durch zu
niedrigen Druck kann der Reifen Luft
verlieren und sich auf dem Rad drehen.
Durch zu gro3en Reifendruck kann der
Reifen platzen. Beachten Sie immer den
empfohlenen Druck. Da die Reifen
Niederdruckreifen sind, missen Sie
immer eine Handpumpe verwenden.

Prifen Sie vor dem Gebrauch des Fahrzeugs
den Reifendruck bei "kalten" Reifen. Der
Reifendruck andert sich mit der Temperatur
und der Héhenlage. Prifen Sie den Druck
noch einmal, wenn sich diese Bedingungen
andern.
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Zu lhrer Bequemlichkeit finden Sie einen
Reifendruckprifer in der Werkzeugbox.

REIFENDRUCK
QUEST MAX-SERIE

VORN | HINTEN

BIS ZU 48 kPa | 48 kPa

272kG | MAX- | 7ps)y | (7Ps)
(600 LB)

35kPa | 35kPa

MIN. | 5psy | 5Ps)

TRAXTER MAX-SERIE

VORN | HINTEN

BIS ZU 48 kPa | 48 kPa

290KG | MAX- | (7ps) | (7Ps))
(640 LB)

35kPa | 35kPa

MIN. | 5ps) | (5Ps)

Obwohl die Rader speziell fir den Gebrauch
im Geldande entwickelt wurden, kann es
trotzdem zu einem Platten kommen.
Deshalb ist es empfehlenswert, eine
Luftpumpe und ein Reparaturset
mitzuflhren.

Zustand der Rader/Reifen

Prifen Sie die Reifen auf Schaden und
Abnutzung. Wechseln Sie sie
gegebenenfalls aus.

Vertauschen Sie die Reifen nicht. Die Vorder-
und Hinterrader haben unterschiedliche Gro-
Ren. Die Reifen sind laufrichtungsgebunden
und muUssen flr einen einwandfreien Betrieb
in der richtigen Richtung montiert sein.




Demontage der Rader

Lésen Sie die Muttern und heben Sie dann
das Fahrzeug an. Platzieren Sie einen
Wagenheber unter dem Fahrzeug. Entfernen
Sie die Radmuttern und demontieren Sie
dann das Rad.

Bei der Montage missen Sie ein
Schmiermittel gegen Festfressen auf die
Gewinde auftragen. Ziehen Sie die Muttern
behutsam Uber Kreuz an und ziehen Sie sie
dann mit einem Drehmoment von 75 N-m
(55 Ibf-ft) fest.

V01A08Y

1. Konische Seite der Mutter

VORSICHT: Verwenden Sie immer die
empfohlenen Radmuttern (P/N 705
400 013). Durch Verwendung einer ande-
ren Mutter konnten Sie die Felge bescha-
digen.

Lenksystem
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie
Schmierung des Gaszugs

Der Gaszug ist ausschlieRlich mit
Bombardier-Kabelfett (P/N 293 600 041) oder
einem entsprechenden Schmiermittel zu
schmieren.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Durch die Verwendung eines anderen
Schmiermittels kdnnen der
Gashebel/Gaszug klebrig oder steif
werden.

Offnen Sie das Gehause des Gashebels.

VO7I0FY

1. Diese Schrauben entfernen
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Offnen Sie das Gehéause. Schieben Sie die
GummischutzhUlse zurtick, um Zugang zum
Gaszugregler zu haben.

Lésen Sie die Kontermutter des Zugreglers
und schrauben Sie dann den Regler einwarts,
um den Zug zu entspannen.

V0710GY 1 2 3 4

1. Gaszugverkleidung

2. Gaszugregler

3. Kontermutter

4. Gehéuse flir Gashebel

Entfernen:
— die innere Gehauseverkleidung.

Vvo7iory

Entfernen Sie die seitliche Vergaserabdek-
kung.

Flhren Sie die Spriihspitze der Spriihdose in
das Ende des Gaszugreglers.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Tragen Sie immer Augenschutz und
Handschuhe, wenn Sie einen Zug
schmieren.

VO7I0HY 1

1. Innere Gehéduseverkleidung

- den Zug aus dem Gehéduse des
Gashebels.

HINWEIS: Schieben Sie den Zug in den

Klemmschlitz und ziehen Sie das Ende des

Zugs aus der Klemme.
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HINWEIS: Legen Sie einen Lappen um den
Gaszugregler herum, um ein Verspritzen des
Schmiermittels zu vermeiden.

Geben Sie soviel Schmiermittel hinein, bis es
an der Vergaserseite aus dem Gaszug
herauslauft.

Installieren Sie den Zug wieder und stellen
Sie ihn neu ein.

Einstellung des Gashebels

Schieben Sie die Gummischutzhllse zuriick,
um Zugang zum Gaszugregler zu haben.
Losen Sie die Kontermutter und drehen Sie
dann den Regler, bis das richtige Spiel fur
den Gashebel erreicht ist.

HINWEIS: Messen Sie das Spiel am Ende
des Gaszugs.

Ziehen Sie die Kontermutter wieder fest und
bringen Sie die Schutzhlse an.

voinvy 1

1. Gashebel
A. 3 bis 6 mm (1/8 bis 7/32 in)

Starten Sie den Motor mit dem Schalthebel
in PARK-Position. Prifen Sie, ob der Gaszug
richtig eingestellt ist, indem Sie den Lenker
vollstandig nach rechts und dann nach links
drehen. Wenn sich die Motordrehzahl dabei
erhdht, missen Sie das freie Spiel des
Gashebels noch einmal einstellen.

Aufhangung
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie
Schmierung

A-Arme

Schmieren Sie die vorderen Dreieckslenker.
Verwenden Sie synthetisches Fett fir
Aufhdngungselemente (P/N 293 550 033).
Zwei Schmierlager befinden sich am oberen
A-Arm und zwei Schmierlager am unteren A-
Arm (unterhalb).

VO04JOAY

1. Schmierlager

Inspektion

A-Arme

Prifen Sie die Dreieckslenker auf Risse,
Verbiegungen oder andere Schaden.
Wenden Sie sich gegebenenfalls an einen
zugelassenen Bombardier ATV-Handler.

Schwingarm

Prifen Sie den Schwingarm auf Distorsion,
Risse oder Verbiegungen. Wenden Sie sich
an einen zugelassenen Bombardier ATV-
Héandler, wenn Sie ein Problem entdecken.

StoRda&mpfer )

Prifen Sie die StoRdampfer auf Olundichtig-
keit und die Befestigungselemente auf fe-
sten Sitz. Wenden Sie sich gegebenenfalls
an einen zugelassenen Bombardier ATV-
Handler.
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Einstellung
Hintere StoRdampfer

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Der linke und der rechte Einstellnocken
missen immer auf die gleiche Position
eingestellt sein. Verstellen Sie niemals
nur einen Einstellnocken. Durch eine
ungleiche Einstellung kann sich die
Handhabung des Fahrzeugs erschwe-
ren und die Stabilitdt des Fahrzeugs
kann verloren gehen, was zu einem Un-
fall fihren kann.

Einstellung der Vorspannung

Stellen Sie die Vorspannung fir die
StoRdampferfeder ein, indem Sie den
Einstellnocken mit dem Einstellschlissel aus
der Werkzeugbox entsprechend verdrehen.
Verdrehen Sie die Einstellnocken im
Uhrzeigersinn fur eine hartere Federung und
zum Fahren in unebenem Gelédnde oder
wenn Sie Lasten transportieren oder einen
Anhénger ziehen.

Verdrehen Sie die Einstellnocken gegen den
Uhrzeigersinn fur eine weichere Federung
und zum Fahren in ebenem Gelénde.

Bremsen
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Jede Reparatur am Bremssystem muss
von einem zugelassenen Bombardier
ATV-Handler durchgefiihrt werden.

V01J10Y 3

TYPISCH

1. Einstellnocken

2. Weichere Einstellung
3. Hartere Einstellung
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Die vorderen Bremsen sind hydraulische
Scheibenbremsen. Diese Bremsen sind
selbstnachstellend und bedirfen keiner
weiteren Einstellung.

Die hintere Bremse arbeitet mit zwei
Systemen. Beim ersten System wird ein Zug
verwendet; eine Einstellung ist erforderlich.
Wenden Sie sich an einen zugelassenen
Bombardier ATV-Handler. Das zweite System
ist hydraulisch und bedarf keiner Einstellung.
Beide Systeme sind miteinander verbunden,
um eine groRere Bremswirkung zu erzielen.

Inspektion

Prifen Sie Folgendes, um fir einen guten
Betriebszustand der Bremsen zu sorgen:

— Undichtigkeit im Bremssystem

— Schwammige Betétigung der Bremsen

— UbermaRiger Verschlei® der Bremsschei-

en
und Zustand der Oberflachen
— Verschlei3, Beschadigung oder Locker-
heit der Bremsbeldge.

GRENZWERTE FUR DIE WARTUNG

Bremsbeldage

Starke 1 mm (0,040 in)
Dicke der ]
Scheiben 4,5 mm (0,18 in)

Maximaler Verzug
der Bremsschei-
ben

0,2 mm (0,01 in)




Austausch der Bremsfliissigkeit

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Ein Austausch der Bremsfllssigkeit
muss von einem zugelassenen
Bombardier ATV-Handler durchgefiihrt
werden.

Schmierung des Bremszugs

Entfernen Sie den Bremshebel und die
Feststellbremse (Schraube, Mutter und
Feder).

Loésen Sie den Zug vom Handhebel. Um
diese Arbeit zu erleichtern, betatigen Sie das
Bremspedal, um den Zug zu l6sen.

Bringen Sie den Schmieraufsatz fir Zlge
(P/N 529 035 738) auf dem Zug an.

Stecken Sie die Sprihspitze der Spriihdose
in die Offnung des Schmieraufsatzes.
Sprihen Sie etwas Silikonschmiermittel
(P/N 293 600 041) hinein und betatigen Sie
dann das Bremspedal, um den Bremszug zu
bewegen. Wiederholen Sie den Vorgang, bis
das Silikon auf der anderen Seite des Zugs
wieder austritt.

Karosserie/Rahmen
Quest MAX- und Traxter MAX-Serie

Riickenlehne

Prufen Sie vor jeder Fahrt den Zustand der
Rlckenlehne.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Fahren Sie nie mit einem Beifahrer,
wenn die Riickenlehne beschadigt oder
nicht sicher befestigt ist.

Festhaltegriff

Der Zustand des Festhaltegriffs muss vor
jeder Fahrt geprift werden.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Fahren Sie nie mit einem Beifahrer,
wenn die Festhaltegriffe beschadigt
oder nicht sicher befestigt sind.

Motorraum

Uberprifen Sie den Motorraum auf
eventuelle Schaden und Undichtigkeiten.
Vergewissern Sie sich, dass alle
Schlauchschellen gut gesichert sind und kein
Schlauch gerissen, verdreht oder
anderweitig beschadigt ist.

Untersuchen Sie die Halterungen fir
Schalldéampfer, Batterie und Tank.
Uberprifen Sie die elektrischen
Verbindungen auf Korrosion und Festigkeit.
Tauschen Sie beschadigte Teile aus oder
lassen Sie sie reparieren.

Zustand des Olwannenschutzes

Uberprifen Sie die Festigkeit der
Befestigungselemente und den Zustand des
Schutzes im Hinblick auf Risse oder andere
Beschadigungen. Ziehen Sie die
Befestigungselemente gegebenenfalls
erneut fest und tauschen Sie den
Olwannenschutz bei Beschadigungen aus.

Zustand Kugelkopf der
Anhidngerkupplung

Prifen Sie die Festigkeit der Befestigungs-
elemente und die Festigkeit/den Zustand des
Kugelkopfes. Ziehen Sie die Elemente gege-
benenfalls wieder fest und wechseln Sie den
Kugelkopf aus, wenn dieser abgenutzt ist.
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Befestigungselemente/Halte-
rungen

Prifen Sie den Zustand und die Festigkeit
der Halterungen am Fahrzeug. Ziehen Sie sie
gegebenenfalls nach.

Sitzverriegelung

Entfernen Sie den Sitz und prifen Sie den
Verriegelungsmechanismus und den Stift auf
VerschleiR. Wenden Sie sich an einen
zugelassenen Bombardier ATV-Handler, um
bei Bedarf Teile auswechseln zu lassen.

Verriegelung des vorderen
Aufbewahrungsfachs

Kontrollieren Sie den Zustand der
Verriegelung. Wenden Sie sich an einen
zugelassenen Bombardier ATV-Handler, um
bei Bedarf Teile auswechseln zu lassen.

Reinigung und Schutz des
Fahrzeugs

Reinigen Sie das Fahrzeug niemals mit
einem Hochdruckreiniger. VERWENDEN SIE
NUR NIEDRIGEN DRUCK (z. B. einen
Gartenschlauch). Die Verwendung von
Hochdruck kann zu elektrischen und
mechanischen Schaden fihren.

Lackierte Teile missen bei Schaden
nachgebessert werden, um Rost zu
vermeiden.

Wenn nétig, waschen Sie die Karosserie mit
heiRem Wasser und Reinigungsmittel
(verwenden Sie nur milde Reinigungsmittel).
Tragen Sie Hartwachs auf.

VORSICHT: Reinigen Sie Kunststoffteile
nie mit starken Losungsmitteln,
entfettenden Mitteln, Farbverdinnern,
Azeton usw.
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Kurbelwinde
Quest MAX XT und Traxter MAX XT

Die Kurbelwinde muss wahrend der
gesamten Lebensdauer nicht geschmiert
werden.

Prifen Sie die Batteriekabel alle 90 Tage, um
sicherzugehen, dass sie an allen
Anschlissen sauber und fest sind.
Untersuchen Sie das Drahtseil vor und nach
jedem Kurbelvorgang. Tauschen Sie das Seil
der Winde aus, wenn es beschéadigt ist.
Weitere Einzelheiten finden Sie in der
Bedienungsanleitung fiir ATV-Kurbelwinde.
HINWEIS: Diese Anleitung muss immer im
Aufbewahrungsfach im Fahrzeug aufbe-
wahrt werden.




FEHLERSUCHE

STORUNG: Motor dreht nicht

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1.

Der Zindschalter befindet sich
in der Position OFF.

Bringen Sie den Schalter in die Position ON.

2. Die Schalthebel ist nicht in Bringen Sie den Schalthebel in die PARK- oder
PARK- oder NEUTRAL-Position. | NEUTRAL-Position oder betatigen Sie einen

Bremshebel.

3. Durchgebrannte Sicherung. Prifen Sie bei Modellen der Quest MAX-Serie den
Zustand der Hauptsicherung.
Prifen Sie bei Modellen der Traxter MAX-Serie den
Zustand der MPEM- und Magnetspulensicherungen.

4. Schwache Batterie oder lose Priifen Sie die Sicherung des Ladesystems. Priifen Sie

Anschlisse.

den Zustand der Verbindungen und Anschlisse.
Lassen Sie die Batterie Uberprifen. Wenden Sie sich
an einen zugelassenen Bombardier ATV-Handler.

STORUNG: Motor dreht zwar, aber er startet nicht

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1.

Durchgebrannte Sicherung.

Uberprifen Sie die Ziindsicherung.

2.

Das Startgemisch ist zu mager,

um den kalten Motor zu starten.

Prifen Sie den Fillstand im Tank und das
Startverfahren, dabei achten Sie insbesondere auf die
Verwendung des Chokes.

HINWEIS: Bei Modellen der Traxter MAX-Serie
muss bei Temperaturen unter -15°C (5°F) Kraftstoffpri-
mer (optional) verwendet werden. Ferner wird emp-
fohlen, Frostschutz hinzuzuflgen.

. Abgesoffener Motor

(Zindkerze(n) beim Ausbau
feucht).

Siehe Abschnitt BESONDERE VERFAHREN.

. Motor wird nicht mit Kraftstoff

versorgt (Zindkerze(n) trocken
beim Ausbau).

Prifen Sie den Fillstand im Tank; bringen Sie den
Kraftstoffhahn in die Position ON (versuchen Sie es
auch in Position RES). Es liegt mdglicherweise ein
Fehler in der Kraftstoffoumpe oder dem Vergaser vor.
Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

. Zundkerze/Zindung (kein

Zindfunke).

Uberprifen Sie die Zlindsicherung. Entfernen Sie die
Ziundkerze(n) und schliefien Sie sie wieder an der
Zindspule oder an den Zindkerzenkappen an. Prifen
Sie, ob sich der Zindschalter und/oder der/die Motor-
ausschalter in der Position ON befindet/befinden. Hal-
ten Sie die Ziindkerze an den Motorblock (Masse) und
starten Sie den Motor kurz durch. Wenn kein Funke
entsteht, wechseln Sie die Zindkerze(n) aus. Wenn
das Problem weiterhin bestehen bleibt, wenden Sie
sich an einen zugelassenen Bombardier ATV-Handler.
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6.

Motorkompression.

Wenn der Motor mit dem Starter oder dem Notfall-
Starter angekurbelt wird, missen Sie einen
pulsierenden Widerstand fihlen, wenn der Kolben
Uber den oberen Totpunkt hinweg geht. Wenn kein
pulsierender Widerstand zu splren ist, deutet dies auf
den weitgehenden Verlust der Kompression hin.
Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

STORUNG: Dem motor fehit beschleunigung oder leistung

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1.

Verschmutzte oder beschadigte
Zindkerze(n).

Siehe auch unter MOTOR DREHT, ABER SPRINGT
NICHT AN.

. Der Motor erhalt keinen

Kraftstoff.

Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER
SPRINGT NICHT AN.

. Vergasereinstellungen.

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

. Der Motor ist tberhitzt.

Siehe UBERHITZTER MOTOR im Kapitel
BESONDERE VERFAHREN. Wenn das
Uberhitzungsproblem bestehen bleibt, wenden Sie
sich an einen zugelassenen Bombardier ATV-Handler.

. Luftfilterkasten verstopft oder

verschmutzt.

Prifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn
gegebenenfalls.

Prifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens
auf Ablagerungen.

Prifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs,
installieren Sie ihn gegebenenfalls wieder richtig.

. Stufenloses Getriebe

verschmutzt oder abgenutzt.

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

STORUNG: Motor hat fehlziindungen

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1.

Undichtigkeit im Abgassystem.

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

2. Der Motor lauft zu heif3. Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BE-
SCHLEUNIGUNG ODER LEISTUNG.
3. DerZindzeitpunktist falsch oder | Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
es liegt ein Fehler im ATV-Handler.
Zindsystem vor.
4. Falsche Vergasereinstellung. Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier

ATV-Handler.
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STORUNG: Motor hat ziindaussetzer

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1. Verschmutzte/beschadigte/abge-
nutzte Zindkerze(n).

Reinigen Sie die Zindkerze(n) und Uberprifen Sie
den Warmewert.
Wechseln Sie sie gegebenenfalls aus.

2. Wasser im Kraftstoff.

Lassen Sie das Kraftstoffsystem leer laufen und
flllen Sie frischen Kraftstoff auf.

STORUNG: fahrzeug kann volle geschwindigkeit nicht erreichen

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1. Motor.

Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BE-
SCHLEUNIGUNG ODER LEISTUNG.

2. Feststellbremse.

Prifen Sie, ob die Feststellboremse véllig geldst ist.

3. Luftfilterkasten verstopft oder
verschmutzt.

Priafen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn
gegebenenfalls.

Prifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens
auf Ablagerungen.

Prifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs,
installieren Sie ihn gegebenenfalls wieder richtig.

4. Stufenloses Getriebe
verschmutzt oder abgenutzt.

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.
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STORUNG: motoranzeigeleuchte blinkt im leerlauf unregelmaBig auf

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1. Die Leerlaufdrehzahl des Motors

ist zu niedrig eingestellt.

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

STORUNG: schaltung schaltet nicht

leichtgéangig

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1. Der Motor-/Getriebedlfillstand
ist zu niedrig.

Fillen Sie den Motor mit dem empfohlenen Ol bis
zum richtigen Flllstand auf.

2. Getriebeschaltsystem.

Versuchen Sie den Gashebel beim Schalten weiter
anzuziehen.

3. Ungeeigneter Oltyp.

Lassen Sie das Ol aus dem Motor ablaufen und
verwenden Sie ausschlief3lich das empfohlene Ol.

4. Getriebe

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

STORUNG: schalthebel ist schwergéngig

MOGLICHE URSACHEN

ABHILFE

1. Das Getriebe befindet sich in
einer Position, in der der
Schalthebel nicht betatigt
werden kann.

Kippen Sie das Fahrzeug nach vorn und hinten, damit
die Gange in der Schaltung einrasten und der
Schalthebel eingestellt werden kann.

2. Die Leerlaufdrehzahl des Motors
ist zu hoch eingestellt.

Stellen Sie die Leerlaufdrehzahl ein. Siehe Abschnitt
Technische Daten.

3. Stufenloses Getriebe
verschmutzt oder abgenutzt.

Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
ATV-Handler.

158




STORUNG: AUTOMATIK modus funktioniert nicht

MOGLICHE URSACHEN ABHILFE

1. Es gibt ein Problem mit dem Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
Multifunktionsschalter. ATV-Handler.

2. Der TPS-Sensor ist defekt. Prifen Sie den TPS-Anschluss am Vergaser. Wenn

der Anschluss in Ordnung ist, wenden Sie sich an
einen zugelassenen Bombardier ATV-Héandler.

3. Motor. Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier

ATV-Handler.

STORUNG: Die MOTORDREHZAHL erhéht sich, das fahrzeug fahrt jedoch nicht

MOGLICHE URSACHEN ABHILFE

1. Die Schalthebelistin PARK-oder | Bringen Sie den Schalthebel in die Position R, H oder
L.

NEUTRAL-Position.

2. Das stufenlose Getriebe ist Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
defekt. ATV-Handler.

3. Wasser im Gehéuse des Wenden Sie sich an einen zugelassenen Bombardier
stufenlosen Getriebes. ATV-Handler.
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TECHNISCHE DATEN

FAHRZEUGMODELL QUEST™ MAX QUEST™ MAX XT
MOTOR

BOMBARDIER-ROTAX, Viertaktmotor.
Typ mit einfacher obenliegender Nockenwelle,

Flussigkihlung

Anzahl Zylinder

Ein Zylinder

Anzahl der Ventile

4 einstellbare Ventile mit hydraulischen StoReln
(keine Einstellung)

Hubraum 644 cm3 (39,3 cu. in.)
Kolbendurchmesser Standard 100 mm (3,9 in)
Kolbenhub 82 mm (3,2 in)
Kompressionsverhaltnis 9,5:1
Nasssumpfschmierung mit austauschbarem

Schmierung Olfilter (gleichzeitige

Schmierung von Motor und Getriebe)
Offilter BOMBARDIER-ROTAX
Dekompressor Automatisch
Abgassystem Funkenschutz, zugeslgrs\‘;sigg vom USDA Forest
Luftfilter Zweistufen-Schaumfilter
GETRIEBE
Getriebe Stufenloses Automatikgetriebe
KUHLSYSTEM
Typ Flissiggekhlt
Kahler Hinten montiert mit Thermostatlifter
VERBRENNUNG

Mikuni BSR42. Vergaser mit konstantem
Vergaser, Marke und Typ Unterdruck rrEtCrSn_gr;gteellgm Choke und
(Enrichner Coasting System)

Choke-Position Variabel
Leerlauf + 100 1100 U/min

Kraftstoffpumpe, Marke und Typ

Mikuni, extern (vakuumbetatigt)
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FAHRZEUGMODELL

QUEST™ MAX QUEST™ MAX XT

ELEKTRISCHES SYSTEM

Magnetgenerator, Marke und Typ

Denso, 400 W bei 6000 U/min

Zindungstyp

Hochspannungs-Kondensatorziindung

Zindeinstellung

Nicht einstellbar

Motordrehzahlbegrenzer

7400 U/min (fir jeden Vorwaértsgang)

Geschwindigkeitsbegrenzer

15 km/h (9 Meilen pro Stunde) im Rickwartsgang

Zindkerze, Marke und Typ

NGK DCPRSE

Anzahl Ziindkerzen

1

Elektrodenabstand

0,6 bis 0,7 mm (0,024 bis 0,027 in)

Batterie 12V, 19 Ah — Elektrolytbatterie
Elektrischer Start.
Startsystem Start in P-, R-, N-, H-, L-Position (bei angezogenen
Bremsen)
Scheinwerfer 2x30W
Ricklicht 8/27 W
Konsolenbeleuchtung LEDs, ca. 0,7 V
SICHERUNGEN
Position Nr. 1 (Ersatz 15 A) n. z.
Position Nr. 2 (Ersatz 15 A) n. z.

15 A (Steckdose und zusatzlicher Anschluss)

(
(
Position Nr. 3 (Zubehor)
(
(

Position Nr. 4 (Lufter) 15 A
Position Nr. 5 (Hauptsicherung) 20 A
Position Nr. 6 (Ladesystem) 30A

ANTRIEBSSTRANG

Vorn Differential

Wellenantrieb/einfaches, automatisch sperrendes
Differential
(Schubzylinder)

Hinterachse

Wellenantrieb/Starrachse

AUFHANGUNG
Vor Typ Unabhéngige Aufhdngung — doppelter A-Arm
orn
Hub 178 mm (7 in)
) Typ Starrer Schwingarm
Hinten :
Hub 191 mm (7,5 in)
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FAHRZEUGMODELL QUEST™ MAX QUEST™ MAX XT
REIFEN
) 35 kPa (5 PSI) Minimum
Biszu |Vorn 48 kPa (7 PSI) Maximum
Druck 272k 35 kPa (5 PSI) Mini
600 16) | i a inimum
( )| Hinten 48 kPa (7 PSI) Maximum
. Vorn 25x8—12
GroRe -
Hinten 25x 11— 12
RADER
. Vorn 12 x6,5
GroRe -
Hinten 12x8

Drehmoment Radmuttern

75 N-m (55 Ibf-ft)

BREMSEN
Vorn Hydraulisch, 2 Bremsscheiben
Hinten Hydraulisch, 1 Bremsscheibe

Feststellbremse

Blockierung durch Getriebe.
Linksseitiger Bremshebel mit Schloss

LADEKAPAZITAT

Vorderer Gepéacktrager

40 kg (90 Ib) einschlieRlich vorderes

Aufbewahrungsfach
Hinterer Gepacktrager 80 kg (175 Ib) einschlief3lich Stitzgewicht
Konsole 5kg (11 Ib)

Zulassige Gesamtzuladung

272 kg (600 Ib) einschlieRlich Fahrer und Beifahrer,
samtlicher Lasten und Zubehorteile (geschatzt)

Zulassiges Gesamtgewicht

646 kg (1421 Ib)

Anhangelast

500 kg (1100 Ib)

Sttzgewicht

14 kg (30 Ib) einschliellich hinterem Gepacktrager

Vorderes Aufbewahrungsfach

10 kg (22 Ib) einschlieRlich vorderem Gepacktrager

ABMESSUNGEN

Trockengewicht 363 kg (798 Ib)
Gesamtlange 2,33 m (92 in) 2,37 m (93 in)
Gesamtbreite 1,20 m (47 in)
Gesamthohe 1,33 m (52 in)
Sitzhohe 945 mm (37 in)
Achsabstand 1,55 mm (61 in)
Vorn 992 mm (39 in)
Radspur - -
Hinten 940 mm (37 in)
Wendekreis 2,36 mm (93 in)
Bodenfreiheit Moo " 244 mm ©.61in)
Hinterachse 188 mm (7,4 in)
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FAHRZEUGMODELL

QUEST™ MAX QUEST™ MAX XT

Gewichtsverteilung (vorn/hinten)

49/51%

FLUSSIGKEITEN

Oltyp (Motor und Getriebe)

SAE 10W40, Viertakt-Motordl auf Mineralbasis.
API-Klassifikation SG, SH oder SJ
oder Bombardier-Synthetikdl 5W40.
Informationen_Uber den Viskositadtsgrad sind dem
OLVISKOSITATSPLAN
zu entnehmen.

Ethylen-Glycol-/Wasser-Gemisch
(50% Kuahlmittel, 50% destilliertes Wasser).

KdhImittel Verwenden Sie speziell flir Aluminiummotoren
entwickeltes Kihimittel
Typ Normales bleifreies Benzin
Kraftstoff -
Oktanzahl 87 (R + M)/2 oder hoher
Differential Vorn/hinten Synthetisches Polyolester-Ol 75W90 (API GL-5)

Hydraulische Bremse

Bremsflissigkeit, DOT 4

Fett fur Kardanwellengelenk

ausschliel3lich Shell, Alvania EP-2

FASSUNGSVERMOGEN
22 1(5,8 U.S. gal) einschlief3lich ca.
Kraftstofftank 41(1,1 U.S. gal) Reserve
N Olwechsel mit Filter: 2,5 1 (2,65 U.S. quarts).
Motor-/Getriebed| Insgesamt: 3 1 (3,17 quarts)
Kihimittel 2,51(2,65 U.S. quarts)
) ) Vorn 610 ml (21 U.S. 0z)
Differential -
Hinten 250 ml (8,5 U.S. 02)
W = Watt

n. z. = nicht zutreffend

Auf Grund unseres kontinuierlichen Bestrebens nach Produktqualitdt und Innovation, behalt
sich Bombardier das Recht vor, zu jeder Zeit Veranderungen am Design und den technischen
Daten, Erganzungen oder Verbesserungen an seinen Produkten vorzunehmen, ohne dass
hieraus die Verpflichtung entsteht, zuvor hergestellte Produkte zu modifizieren.
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FAHRZEUGMODELL TRAXTER® MAX TRAXTER® MAX XT
MOTOR
Typ BOMBARDIER-ROTAX, Viertaktmotor.

Langs montiert, flussiggekahlt, OHV-Motor

Anzahl Zylinder

Ein Zylinder

Anzahl der Ventile

2 einstellbare Ventile mit hydraulischen Sto3eln
(keine Einstellung)

Hubraum 498 cm3 (30,4 cu. in.)
Kolbendurchmesser Standard 89 mm (3,51in)
Kolbenhub 80 mm (3,15 in)
Kompressionsverhaltnis 9:1
Nasssumpfschmierung mit austauschbarem
Schmierung Offilter (gleichzeitige
Schmierung von Motor und Getriebe)
Offilter BOMBARDIER-ROTAX
Dekompressor Automatisch
Nelson,Ecgtah it Fukenischuz, vom USDA
Luftfilter Zweistufen-Schaumfilter
GETRIEBE
Kupplung 1 FIiehkraftkﬁ&g!:glgsgr?cé;slszrpeilenkupplung
Zwei Bereiche (HI-LO) mit Park-, Neutralposition
Getriebe und Rickwartsgang. 5 Geschwindigkeiten.
Elektronisch gesteuerte, hydraulische Schaltung.
Geschwindigkeitsbegrenzung im Riuckwaértsgang
KUHLSYSTEM
Typ Flissiggeklhlt
Kahler Hinten montiert mit Thermostatlifter
VERBRENNUNG
Mikuni BSR33. Vergaser mit konstantem
Vergaser, Marke und Typ Unterdruck rTEtCrSn_eér;L;?éI;m Choke und
(Enrichner Coasting System)
Choke-Position Variabel
Leerlauf + 100 1100 U/min

Kraftstoffpumpe, Marke und Typ

Mikuni, extern (vakuumbetatigt)
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FAHRZEUGMODELL

TRAXTER® MAX | TRAXTER® MAX XT

ELEKTRISCHES SYSTEM

Magnetgenerator, Marke und Typ

Denso, 400 W bei 6000 U/min

Zindungstyp

Induktionszindung (IDI)

Zindeinstellung

Nicht einstellbar

Motordrehzahlbegrenzer

7700 U/min (fir jeden Vorwartsgang)

Geschwindigkeitsbegrenzer

15 km/h (9 MPH) im Rickwartsgang

Zindkerze, Marke und Typ

NGK DR8S8EA

Anzahl Zindkerzen

2

Elektrodenabstand

0,6 bis 0,7 mm (0,024 bis 0,027 in)

Batterie 12V, 19 Ah — Elektrolytbatterie
Elektrischer Starter und manueller Notfall-Starter
Startsystem mit Startleine.

Start in jedem Gang (bei angezogener Bremse)

Scheinwerfer

2 x b5 W, H4703

Ricklicht 8/27 W, 1157
Konsolenbeleuchtung LEDs, ca. 0,7 V
SICHERUNGEN
Zlindschalter (Nr. 1) 15 A
Zubehor (Nr. 2) 15 A (Steckdose und zusatzlicher Anschluss)
Magnetspulen (Nr. 3) 15 A
Lafter (Nr. 4) 15 A
MPEM-Modul (elektronisches
Vielzweckmodul) 20 A
(Nr. B)
Ladesystem (Nr. 6) 30A

ANTRIEBSSTRANG

Vorn Differential

Wellenantrieb/einfaches, automatisch sperrendes
Differential
(Schubzylinder)

Hinterachse

Wellenantrieb/Starrachse

AUFHANGUNG
Vor Typ Unabhéngige Aufhdngung — doppelter A-Arm
orn
Hub 178 mm (7 in)
: Typ Starrer Schwingarm
Hinten -
Hub 190,5 mm (7,5 in)
REIFEN
. 35 kPa (5 PSI) Minimum
Bis zu | Vorn 48 kPa (7 PSI) Maximum
Druck 290 kg 35 kPa (5 PSI) Mini
640 Ib) | H; a inimum
( Hinten 48 kPa (7 PSI) Maximum
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FAHRZEUGMODELL TRAXTER® MAX TRAXTER® MAX XT
. Vorn 25 x 8 — 12 TRAILWOLF
Grolke -
Hinten 26 x 10 — 12 TRAILWOLF
RADER
. Vorn 12x6,5
Grolke -
Hinten 12x8

Drehmoment Radmuttern

75 Nm (55 Ibf-ft)

BREMSEN

Vorn

Hydraulisch, 2 Bremsscheiben

Hinten

Hydraulisch, 1 Bremsscheibe

Feststellbremse

Blockierung durch Getriebe.
Linksseitiger Bremshebel mit Schloss

LADEKAPAZITAT

Vorderer Gepéacktrager

40 kg (90 Ib) einschlieRlich vorderes
Aufbewahrungsfach

Hinterer Gepéacktrager

80 kg (175 Ib) einschlief3lich Stitzgewicht

Zulassige Gesamtzuladung

290 kg (640 Ib) einschliel3lich Fahrer und Beifahrer,
samtlicher Lasten und Zubehdrteile (geschéatzt)

Zulassiges Gesamtgewicht

682 kg (1500 Ib)

Anhangelast

500 kg (1100 Ib)

Stltzgewicht

14 kg (30 Ib) einschlieRlich hinterem Gepacktrager

Vorderes Aufbewahrungsfach

10 kg (22 Ib) einschlieRlich vorderem Gepacktrager

ABMESSUNGEN

Trockengewicht 361 kg (795 Ib)
Gesamtlange 2,34 m (92 in)
Gesamtbreite 1,20 m (47 in)
Gesamthohe 1,33 m (52 in)
Sitzhdhe 945 mm (37 in)
Achsabstand 1,55 m (61 in)
Vorn 992 mm (39 in)
Radspur - -
Hinten 940 mm (37 in)
Wendekreis 2,36 mm (93 in)
Bodenfreiheit Moo " 244 mm ©.6n)
Hinterachse 188 mm (7,4 in)
Gewichtsverteilung (vorn/hinten) 47/53%
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FAHRZEUGMODELL TRAXTER® MAX TRAXTER® MAX XT
FLUSSIGKEITEN

SAE10WA40, Viertakt-Motordl auf Mineralbasis.
API-Klassifikation SG, SH oder SJ

. oder Bombardier-Synthetikol 5W40. .

Oltyp (Motor und Getriebe) Verwenden Sie kein anderes synthetisches Ol,

synthetisches Mischo6l oder besondere Zusatze.

Informationen tber den Viskositatsgrad sind dem
OLVISKOSITATSPLAN zu entnehmen.

Ethylen-Glycol-/Wasser-Gemisch
(50% Kdihlmittel, 50% destilliertes Wasser).

Kihlmittel Verwenden Sie speziell flir Aluminiummmotoren
entwickeltes Kihimittel

Typ Normales bleifreies Benzin
Kraftstoff —

Oktanzahl 87 (R + M)/2 oder héher
Differential Vorn/hinten Synthetisches Polyolester-Ol 75W90 (API GL-5)
Hydraulische Bremse Bremsflissigkeit, DOT 4
Fett flr Kardanwellengelenk ausschlief8lich Shell, Alvania EP-2
FASSUNGSVERMOGEN
Kraftstofftank 201 (5,3 U.S. gal) einschliefRlich ca.

61(1,6 U.S. gal) Reserve

Olwechsel mit Filter: 2,5 | (2,65 U.S. quarts).
Insgesamt: 3 1 (3,17 quarts)

Motor-/Getriebedl

KihImittel 2,51(2,65 U.S. quarts)
) ) Vorn 610 ml (21 U.S. 0z)
Differential -
Hinten 250 ml (8,5 U.S. 0z)
W = Watt

n. z. = nicht zutreffend

Auf Grund unseres kontinuierlichen Bestrebens nach Produktqualitdt und Innovation, behalt
sich Bombardier das Recht vor, zu jeder Zeit Veranderungen am Design und den technischen
Daten, Erganzungen oder Verbesserungen an seinen Produkten vorzunehmen, ohne dass
hieraus die Verpflichtung entsteht, zuvor hergestellte Produkte zu modifizieren.
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MASSEINHEITENTABELLE ZUM METRISCHEN
SYSTEM*

BASISEINHEITEN

BESCHREIBUNG EINHEIT SYMBOL
LANGE. . i Meter m
Gewicht. ..o Kilogramm kg
Kraft. oo Newton N
FIUsSigkeit ..ovvvieiiiiiiiii Liter |
TemMPEratur .....cccoooeieiiiiie e Celsius °C
Druck .. Kilopascal kPa
Newtonmeter N-m
Kilometer pro Stunde km/h
PRAFIXE
BEDEUTUNG WERT
ein Tausendstel 1000
ein Hundertstel von 0,01
ein Tausendstel von 0,001
ein Millionstel von 0,000001

FAKTOR

1,61
(°F-32)+ 1.8
(°*Cx1,8) + 32
0,75

* Das internationale Einheitensystem wird in allen Sprachen mit Sl abgekrzt.
@® Um die umgekehrte Umrechnung vorzunehmen, teilen Sie durch den angegebenen Faktor.
Zur Umrechnung von Millimetern in Inches teilen Sie durch 25,4.

HINWEIS: Zur einfacheren Verwendung wurden die Umrechnungsfaktoren auf zwei Stellen nach
dem Komma gerundet.
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GARANTIE




BOMBARDIERS BESCHRANKTE INTERNATIONALE
GARANTIE: 2004 BOMBARDIER® ATV-PRODUKTE

1. UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

BOMBARDIER INC. (nachfolgend "'BOMBARDIER") gewahrt Garantie auf die BOMBARDIER
ATV-Produkte aus dem Jahr 2004 bei Material- oder Herstellungsfehlern fir den unten
beschriebenen Zeitraum.

Fur alle Original-BOMBARDIER-Teile und das Original-BOMBARDIER-Zubehor, die von einem
zugelassenen BOMBARDIER-Fachhandler (wie im Folgenden definiert) zum Zeitpunkt der
Lieferung des BOMBARDIER ATV-Produktes aus dem Jahr 2004 installiert waren, gilt derselbe
Garantieumfang wie flr das ATV.

Durch die Verwendung des Produktes zum Fahren von Rennen oder fir andere Aktivitaten im
Rahmen von Wettbewerben, selbst wenn es sich um eine solche Verwendung durch den
Vorbesitzer handelt, wird diese Garantie in allen Fallen null und nichtig.

2. GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird wirksam VOM TAG DER ZULIEFERUNG AN DEN ERSTEN
ENDVERBRAUCHER oder dem Tag der ersten Nutzung, je nachdem, was zuerst eintrifft, und
flr einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung ™.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rahmen dieser
Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen urspringlichen
Ablaufzeitpunkt hinaus.

3. BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER GARANTIE

Diese Ubernahme der Garantie ist nur fir die BOMBARDIER ATV-Produkte von 2004 zuléssig,
die neu und unbenutzt durch dessen ersten Eigentimer von einem BOMBARDIER-
Vertragsdistributor/-handler gekauft wurden, der die Bombardier ATV-Produkte in dem Land, in
dem der Verkauf erfolgt ist, vertreiben darf (nachstehend als "BOMBARDIER ATV-
Distributor/Handler" bezeichnet), und dann nur, nachdem das von BOMBARDIER spezifizierte,
vor der Lieferung zu erfolgende Prifverfahren durchgefihrt und vom Kaufer und
Distributor/Handler dokumentiert worden ist. Die Ubernahme der Garantie erfolgt bei
ordnungsgemaéRer Registrierung des Produkts durch einen zugelassenen BOMBARDIER ATV-
Distributor/Handler. Solche Einschrankungen sind erforderlich, damit BOMBARDIER sowohl
die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner Kunden und der Offentlichkeit
schitzen kann. }

Die routinemaRigen Wartungsarbeiten missen zur dauerhaften Ubernahme der Garantie, wie
in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen Zeitabstanden ausgefliihrt werden.
BOMBARDIER behélt sich das Recht vor, die Garantie nur dann zu Gbernehmen, wenn eine
Prifung ergeben hat, dass die Wartungsarbeiten ordnungsgemaf$ ausgefliihrt wurden.

4. VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines Material- oder
Herstellungsfehlers einem autorisierten BOMBARDIER ATV-Héndler davon Mitteilung machen
und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit Gelegenheit zu einer Reparatur
geben. Der Kunde muss seinem autorisierten BOMBARDIER Distributor/Héndler einen Beweis
Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der Reparatur das Reparaturformular
unterschreiben, damit diese unter die Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie
ausgetauschten Teile gehen in das Eigentum von BOMBARDIER (ber.

1. Die Garantiedauer betragt VIERUNDZWANZIG (24) aufeinanderfolgende Monate, wenn das Produkt in einem
Mitgliedstaat der Européischen Union (EG-Richtlinie 1999/44/EG) verkauft wurde.

Der Garantiezeitraum betragt jedoch SECHS (6) aufeinanderfolgende Monate, wenn das Produkt fiir gewerbliche Zwecke
eingesetzt wird.
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5. VERPFLICHTUNGEN VON BOMBARDIER IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

BOMBARDIER repariert und/oder ersetzt wahrend der Garantiezeit alle defekten Teile nach
seinem alleinigen Ermessen, wenn dieser Defekt auf Materialfehler zurlickzufihren ist oder
sich bei normalem Gebrauch, normaler Wartung und normalem Service eingestellt hat.
BOMBARDIER ersetzt alle diese Teile durch neue Originalteile, ohne Material- oder Arbeitszeit
zu berechnen, bei jedem autorisierten BOMBARDIER Distributor/Handler.

BOMBARDIER behélt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte Produkte zu
modifizieren.

6. HAFTUNGSAUSSCHLUSSE, DIE NICHT UNTER DIE GARANTIE
FALLEN

e Natlrliche Abnutzung und Verschleif3.

e RoutineméaRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

e Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

e Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafe Reparaturen, Modifizierungen oder Gebrauch
von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BOMBARDIER produziert oder zugelassen sind,
verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten durch einen nicht von
BOMBARDIER autorisierten ATV-Handler entstanden sind.

e Durch Missbrauch, unsachgemaRen Gebrauch, Vernachlassigung oder eine Fahrweise, die
nicht mit der in der Betriebsanleitung empfohlenen Fahrweise im Einklang steht,
entstandene Schaden.

e Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Diebstahl,
Vandalismus oder hohere Gewalt.

e Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwendung mit dem
Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

e Eindringen von Wasser oder Schnee.

e Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art durch
Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebihren, Telefonate oder
Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust, Einkommensverlust
unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

7. HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EINSCHLIESSLICH DER
NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE DER MARKTFAHIGKEIT ODER
EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK. IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT
WIDERRUFEN WERDEN KONNEN, SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER
DAUER AUF DIE DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIE BESCHRANKT. NEBEN- UND
FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. EINIGE
LANDER/STAATEN GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGSERKLARUNGEN NICHT
DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN AUSGEWIESENE HAFTUNGSAUSSCHLUSSE.
ALS FOLGE DAVON KONNEN DIESE FUR SIE NICHT ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE
GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH
VORGESCHRIEBENE RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN
KONNEN.

Kein Distributor/Handler, kein BOMBARDIER-Handler sowie keine sonstige Person ist
berechtigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu
erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch erfolgt ist,
wird sie gegenlber Bombardier nicht durchsetzbar sein.

BOMBARDIER behélt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei
vorausgesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren
Garantiebedingungen fiir die Produkte andert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie
verkauft wurden.

172




8. UBERTRAGUNG

Wenn das Eigentum am Produkt wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird, wird auch
diese Garantie Ubertragen und fir die restliche Garantiezeit glltig bleiben, vorausgesetzt, dass
BOMBARDIER (ber diese Eigentumstbertragung auf die folgende Weise informiert wird:
BOMBARDIER oder ein zugelassener BOMBARDIER ATV-Handler erhalt eine Bestatigung des
alten Eigentimers Uber den Besitzerwechsel mit den zusatzlichen Daten des neuen
Eigentimers. Der Handler leitet diese Informationen dann direkt an BOMBARDIER weiter.

9. VERBRAUCHERUNTERSTUTZUNG

a) Sollte es im Zusammenhang mit dieser EINGESCHRANKTEN GARANTIE VON
BOMBARDIER zu Uneinigkeit oder zu einem Konflikt kommmen, rat BOMBARDIER lhnen zu
versuchen, diese Probleme auf Handlerebene zu 16sen. Wir raten |hnen, sich dort an den
Serviceleiter oder an den Eigentimer des Vertriebsunternehmens zu wenden.

b) Wenn Sie weitere Unterstltzung bendtigen, sollte die Kundendienstabteilung des
Fachhéndlers zur Losung des Problems kontaktiert werden.

c) Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter den unten
aufgelisteten Adressen schriftlich an BOMBARDIER.

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS EUROPE N.V.
CUSTOMER SERVICE CENTER

BELGIEN

Tel.: +32 (0)9 272 63 30

©2004 Bombardier Inc. Alle Rechte vorbehalten.
® Eingetragene Marke der Firma Bombardier Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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HAUFIG GESTELLTE FRAGEN

F:

174

Warum muss mein Fahrzeug im Werk registriert sein? Ich habe doch meine

Originalrechnung, die mir bescheinigt, wann ich mein Fahrzeug gekauft habe.

A: Die Registrierung ist sehr wichtig und ein zugelassener Bombardier ATV-Héndler muss
Ihr Fahrzeug bei Bombardier Inc. registrieren. Vergewissern Sie sich, dass die Karte
abgeschickt wurde. Dadurch haben Sie die folgenden Vorteile:

a) Durchfiihrung von Garantieleistungen bei jedem zugelassenen Bombardier ATV-
Héndler. |hre Registrierkarte liefert dem Héndler alle notwendigen Daten, um die
Garantieformulare auszufillen.

b) Benachrichtigung durch Bombardier Inc., wenn es zu einer Rlckrufaktion oder einer
besonderen Garantiekampagne kommt.

c) Schnellere Benachrichtigung durch die Polizei, wenn I|hr Fahrzeug nach einem
eventuellen Diebstahl wieder aufgefunden wird.

Warum muss mein Fahrzeug beim Lenkungsausschuss registriert sein, der die zustéandige

Gerichtsbarkeit Gber die Fahrzeugnutzung besitzt?

A: Die Fahrzeugregistrierung verfolgt einen doppelten Zweck: In vielen Staaten oder
Léndern muss ein solches Fahrzeug ebenso wie ein Auto registriert werden. Dadurch
kann ein Land oder ein Staat, den Bestand der vorhandenen Fahrzeuge registrieren. In
einigen Lédndern nutzen staatliche Behérden einen Teil der Registrierungsgebiihren fiir
die Einrichtung und Erhaltung von Routen und Wegen.

Wo kann ich Information zur Schmierung und Wartung des Fahrzeugs finden?

A: In der Betriebsanleitung, die zusammen mit dem Fahrzeug ausgeliefert wird.

Erlischt die gesamte Garantie, wenn ich mein neues Fahrzeug nicht genau so fahre und

warte, wie in der Betriebsanleitung beschrieben?

A: Die Garantie des Fahrzeugs kann nicht aufgehoben oder ungliltig werden, wenn sie
von einem zugelassenen Bombardier ATV-Héndler gewéahrt wurde. Wenn jedoch ein
bestimmter Schaden durch einen Betrieb oder eine Wartung verursacht wurde, die in
der Bedienungsanleitung nicht enthalten ist, wird DIESER Schaden nicht durch die
Garantie abgedeckt. Hierzu gehdéren auch vom Kunden durchgefiihrte
Wartungsarbeiten, OIl- und Filterwechsel und insbesondere die entscheidenden
Einstellungen, wie etwa die Einstellung des Vergasers.

Kénnen Sie einige Beispiele fir eine unsachgemalfie Nutzung oder Belastung geben, die

moglicherweise die Deckung durch die eingeschrankte Garantie beeinflussen konnte?

A: Hier gibt es generelle Richtlinien, die sich zum Teil in einigen Féllen (iberschneiden.
Einige spezifische Beispiele hierfiir sind etwa: Das Fahren ohne Motordl oder das Fahren
des Fahrzeugs mit einem zerbrochenen oder beschéadigten Teil, was ebenfalls zum
Versagen eines anderen Teiles flihrt usw. Wenn Sie irgendwelche spezielle Fragen zur
Fahrzeugfiihrung oder Wartung haben, bitten Sie einen zugelassenen Bombardier AT V-
Héndler um Auskuntft.

Welche Kosten muss ich wahrend der Garantiezeit tragen?

A: Alle Kosten flir normale Wartungsleistungen, Reparaturen, die nicht unter die Garantie
fallen, Schaden infolge von Unféllen und ZusammenstoBen sowie Kosten fiir Ol und
Ziindkerzen sowie alle Kosten flir Neben- oder Folgeschédden gehen, wie in der Garantie
erldutert, zu Lasten des Kunden.




F: Werden Original-Bombardier-Austauschteile, die bei Reparaturen unter Garantie eingesetzt
werden, ebenfalls durch die eingeschrankte Garantie abgedeckt?

A: Ja. Sofern die Teile von einem zugelassenen Bombardier ATV-Héndler installiert wurden,
gilt fiir alle Original-Bombardier-Teile, die im Rahmen einer Garantiereparatur eingesetzt
wurden, ebenfalls die noch verbleibende Garantiezeit, die noch fiir das Fahrzeug
besteht.

F: Wenn ich mein Fahrzeug innerhalb der Garantiezeit verkaufe, Ubertragt sich die
verbleibende Garantiezeit auf den neuen Kunden?

A: Ja, vorausgesetzt, dass der Weiterverkauf beim Hersteller registriert wurde.

F: Wie kann ich den besten Besitzerservice erhalten?

A: Die Zufriedenheit, Sicherheit und das Wohlwollen von Besitzern von Bombardier-
Produkten sind das wichtigste Anliegen lhres ATV-Fachhéndlers und von Bombardier
Inc. Normalerweise wird jedes Problem, das in Zusammenhang mit dem Verkauf oder
Gebrauch lhres Fahrzeugs auftritt, von der Vertriebs- oder Kundendienstabteilung lhres
Héndlers behandelt. Es ist jedoch bekannt, dass es trotz der besten Vorsétze aller
Beteiligten, manchmal zu Missversténdnissen kommen kann. Haufig sind Beschwerden
nur auf das Zusammenbrechen der Kommunikation zwischen den Parteien
zurtickzuflihren und kénnen schnell von einem Mitglied der Geschéftsleitung bei lhrem
Héndler gelést werden. Wenn das Problem bereits vom Vertriebsmanager oder
Kundendienstmanager lberprlift wurde, wenden Sie sich an den Handler selbst oder an
dessen Hauptgeschaéftsfiihrer.

Wir freuen uns jederzeit auf lhre Kommentare und Anmerkungen zu diesem Bombardier-
ATV.
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DATENSCHUTZVERPFLICHTUNG/WIDERRUF

Wir moéchten Sie hiermit davon in Kenntnis setzen, dass lhre persénlichen Daten im
Zusammenhang mit Sicherheits- und Garantieangelegenheiten verwendet werden.
Gelegentlich verwenden wir die personlichen Daten unserer Kunden auch, um Informationen
Uber unsere Produkte und Angebote zu versenden. Wenn Sie es vorziehen, keinerlei
Information Uber unsere Produkte, Serviceleistungen und Angebote zu erhalten, bitten wir Sie,
sich schriftlich an die nachstehende Adresse zu wenden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir gelegentlich sorgféltig ausgesuchten und
vertrauenswidrdigen Organisationen die Erlaubnis erteilen, die Daten unserer Kunden fir
Werbeaktionen fur Qualitdtsprodukten und Serviceleistungen zu verwenden. Wenn Sie es
vorziehen, lhren Namen und Adresse nicht weiterzugeben, bitten wir Sie ebenfalls, sich
schriftlich an die nachstehende Adresse zu wenden:

Bombardier Recreational Products Europe N.V.
Customer Service

Guldensporenpark 83, building |

B-9820 Merelbeke, BELGIEN

Faxnummer +32 (0)9 272 63 49
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

Wenn Ihre Anschrift sich geandert hat, fullen Sie unbedingt folgende Karte aus und senden Sie
sie an uns.

Eine solche Benachrichtigung ist auch zu lhrer eigenen Sicherheit notwendig, sogar nach dem
Ablauf der urspriinglichen Garantie, da Bombardier Inc. in der Lage sein mochte, mit lhnen
Kontakt aufnehmen zu kénnen, falls es zur Verbesserung |hres ATVs erforderlich sein sollte.

HINWEIS: Diese Karte ist ausschlieRlich bei Adressendnderung zu verwenden.

DIEBSTAHL

Wenn |hr ATV gestohlen wurde, missen Sie die Garantieabteilung lhres ortlichen
Vertriebshandlers informieren.

Bitte geben Sie Ihren Namen, Adresse, Telefonnummer, Fahrgestellnummer und den Tag an,
an dem das Fahrzeug gestohlen wurde.

Um bei der Riickgabe von gestohlenen Fahrzeugen an ihre Eigentliimer zu helfen, sendet
Bombardier monatlich eine Liste mit diesen Fahrzeugen an alle ATV-Handler.

ADRESSENANDERUNG D BESITZERWECHSEL I:I
FAHRGESTELLNUMMER
Modellnummer Fahrgestellnummer

BISHERIGE ADRESSE

ODER BISHERIGER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL

LAND

NEUE ADRESSE

ODER NEUER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL

LAND
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ADRESSENANDERUNG

HINWEIS: Diese Karte ist ausschlieRlich bei Adressendnderung zu verwenden.

ADRESSENANDERUNG

BITTE
ENTSPRE-

CHEND
FREI MACHEN

Bombardier Recreational Products Europe N.V.

Customer Service
Guldensporenpark 83, building |
B-9820 Merelbeke, BELGIEN



ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

Wenn Ihre Anschrift sich geandert hat, fullen Sie unbedingt folgende Karte aus und senden Sie
sie an uns.

Eine solche Benachrichtigung ist auch zu lhrer eigenen Sicherheit notwendig, sogar nach dem
Ablauf der urspriinglichen Garantie, da Bombardier Inc. in der Lage sein mochte, mit lhnen
Kontakt aufnehmen zu kénnen, falls es zur Verbesserung |hres ATVs erforderlich sein sollte.

HINWEIS: Diese Karte ist ausschlieRlich bei Adressendnderung zu verwenden.

DIEBSTAHL

Wenn |hr ATV gestohlen wurde, missen Sie die Garantieabteilung lhres ortlichen
Vertriebshandlers informieren.

Bitte geben Sie Ihren Namen, Adresse, Telefonnummer, Fahrgestellnummer und den Tag an,
an dem das Fahrzeug gestohlen wurde.

Um bei der Riickgabe von gestohlenen Fahrzeugen an ihre Eigentliimer zu helfen, sendet
Bombardier monatlich eine Liste mit diesen Fahrzeugen an alle ATV-Handler.

ADRESSENANDERUNG [_] BESITZERWECHSEL [_]
FAHRGESTELLNUMMER
Modellnummer Fahrgestellnummer

BISHERIGE ADRESSE

ODER BISHERIGER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL

LAND

NEUE ADRESSE

ODER NEUER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL

LAND
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ADRESSENANDERUNG

HINWEIS: Diese Karte ist ausschlieRlich bei Adressendnderung zu verwenden.

ADRESSENANDERUNG

BITTE
ENTSPRE-

CHEND
FREI MACHEN

Bombardier Recreational Products Europe N.V.

Customer Service
Guldensporenpark 83, building |
B-9820 Merelbeke, BELGIEN



ATV-MODELLNR.

FAHRZEUG-
FAHRGESTELLNUMMER (V.L.N.)

MOTOR
MOTORIDENTIFIKATIONSNUMMER (E.I.N.)

Eigentiimer:

Kaufdatum | | | |
JAHR MONAT  TAG

Ablaufdatum der Garantie | | |
JAHR  MONAT TAG

Vom Handler beim Verkauf auszufullen.

FELD FUR STEMPEL DES HANDLERS

Vergewissern Sie sich bei lhrem Handler, daR Ihr ATV bei Bombardier registriert wurde.

/\ SICHERHEITSHINWEIS

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung schwere
Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.




DAS FUHREN DIESES FAHRZEUGS KANN GEFAHRLICH
SEIN. Selbst bei Routinemandvern, wie Wenden oder Fahren
auf Hiigeln oder iiber Hindernisse, kann es sehr schnell zu
einem ZusammenstoR oder Uberschlagen kommen, wenn Sie
nicht alle VorsichtsmaBnahmen beachten.

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER
ZUM TOD kommen, wenn Sie diese Anweisungen nicht
befolgen:

* BEVOR SIE DIESES ATV IN BETRIEB NEHMEN, LESEN
SIE DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG UND ALLE
HINWEISSCHILDER AUF DEM PRODUKT.

* BETREIBEN SIE DIESES ATV NIEMALS OHNE DIE
ENTSPRECHENDEN ANLEITUNGEN. Anfinger sollten
ein Training bei einem zugelassenen Trainer absolvieren.

* NEHMEN SIE NIEMALS MEHR ALS EINEN BEIFAHRER
MIT. Sie erhohen das Risiko, die Kontrolle {iber das ATV zu
verlieren, wenn Sie mehr als eine Person mitnehmen.

* FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
GEPFLASTERTEM ODER ASPHALTIERTEM
UNTERGRUND. Dies ist nur fir kurze Entfernungen bei
niedriger Geschwindigkeit gestattet, um das Fahrzeug von
einem Ort fiir Gelandefahrten zu einem anderen zu
berfiihren.

* HALTEN SIE SICH IMMER AN DIE VERKEHRSREGELN,
wenn Sie mit dem Fahrzeug auf der StraBBe fahren. Dies gilt
auch fir unbefestigte StraBen oder SchotterstraBBen.

* FAHER UND BEIFAHRER MUSSEN IMMER EINEN
ZUGELASSENEN HELM, Augenschutz und
Schutzkleidung TRAGEN.

* NEHMEN SIE NIEMALS ALKOHOL ODER DROGEN vor
oder wahrend der Fahrten m iesem Fahrzeug zu sich.

* FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS MIT UBERHOHTEN
GESCHWINDIGKEITEN. Sie erhéhen Ihr Risiko,
Kontrolle iiber das ATV zu verlieren, wenn Sie mit einer
Geschwindigkeit fahren, die fiir das Gelande, d
oder lhre Erfahrung zu hoch ist. Die maximal zul
Geschwindigkeit fiir dieses Fahrzeug betragt 65 km/h.

* VERSUCHEN SIE NIEMALS STUNTS, WIE ETWA
DREHUNGEN ODER SPRUNGE, AUSZUFUHREN.

"r

®“’I DIE MARKEN SIND EIGENTUM VON BOMBARDIER INC. ODER DEREI\II TOCHTERGESELLSCHA EN ||
© 2004 BOMBARDIER INC., ALLE RECHTE VORBEHALTEN. !
I

GEDRUCKT IN'DER |
§ |

BEDIENUNGSANLEITUNG [& ? g .
QUEST MAX/TRAXTER MAX 2004 - o
8191033 ; g




	VORWORT
	INHALTSVERZEICHNIS
	HINWEIS
	EINFÜHRUNG
	SICHERHEITS- HINWEISE
	BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
	WARNHINWEISE FÜR DEN BETRIEB
	SICHERHEITSHINWEIS
	ANHÄNGESCHILD
	ANBRINGUNG DER WICHTIGSTEN HINWEISSCHILDER
	SICHERHEITS- TRAINING
	EINFÜHRUNG
	ABSCHNITT I – ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE
	ABSCHNITT II – BOMBARDIER ZWEISITZER- SICHERHEITSVIDEO
	ABSCHNITT III – DURCHSICHT DER BEDIENUNGSANLEITUNG
	ABSCHNITT IV – PRAKTISCHES FAHRTRAINING
	LISTE DER FAHRMANÖVER
	KONTROLLLISTE FÜR HÄNDLER
	FAHRZEUG- INFORMATIONEN
	FAHRZEUGIDENTIFIKATION
	BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG
	FLÜSSIGKEITEN
	EINFAHRZEITEN
	ÜBERPRÜFUNGEN VOR JEDER FAHRT
	BETRIEBSANLEITUNG
	BESONDERE VERFAHREN
	BELADUNG UND TRANSPORT
	WARTUNGS- HINWEISE
	WARTUNGSPLAN
	WARTUNG
	FEHLERSUCHE
	TECHNISCHE DATEN
	MASSEINHEITENTABELLE ZUM METRISCHEN SYSTEM*
	GARANTIE
	BOMBARDIERS BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE: 2004��BOMBARDIER® ATV-PRODUKTE
	HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN
	DATENSCHUTZVERPFLICHTUNG/WIDERRUF
	ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL
	ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL

